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Überblick

Altstadtspaziergang

OB Dr. Daniel Rapp lädt am 7. 
November zu einem Altstadtspa-
ziergang mit Hintergrundinforma-
tionen und Gesprächsmöglichkeit 
ein.  Jetzt anmelden, die Plätze 
sind begrenzt � Seite 2
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Der Ortschaftsrat Taldorf wird in sei-
ner kommenden Sitzung über viele 
wichtige Themen beraten. Bürger 
sind herzlich eingeladen, der Sit-
zung beizuwohnen� Seite 21

Sanierung Ringgenburghalle

Die Ringgenburghalle in Schma-
legg wird weiter modernisiert: 
Jetzt steht der zweite Bauab-
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Am 18. Oktober fand auf der Ober-
schwabenschau der Bürgerempfang 
der Stadt Ravensburg statt. Hunderte 
Bürgerinnen und Bürger kamen, Sozial-
minister Manfred Lucha vertrat den ver-
hinderten Ministerpräsidenten Winfried 
Kretschmann. In seiner Rede stellte 
Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp die 
kommunale Finanzlage, Wohnungsbau, 
Klimafolgenanpassung und Bildung in 
den Mittelpunkt.
 
Kommunen fordern größeren Anteil 
Rapp betonte, Bund, Land und Kom-
munen könnten Herausforderungen 
nur gemeinsam bewältigen. Er forderte, 
den Gemeindeanteil an der Einkom-
mens- und Umsatzsteuer um fünf Pro-
zentpunkte auf 20 Prozent zu erhöhen. 
Kommunen erledigten ein Viertel der 
staatlichen Aufgaben, erhielten aber nur 
ein Siebtel der Einnahmen – das könne 
auf Dauer nicht funktionieren. Unabhän-
gig davon müsse jede Kommune – auch 
Ravensburg – bei sich selbst sparen und 
jede Aufgabe auf ihre Notwendigkeit hin 
kritisch hinterfragen. „Wir müssen alle 
effizienter werden. Das heißt, wir müs-
sen einfacher, lösungsorientierter und 
unbürokratischer werden“, so der OB.
 
Wohnen bleibt zentrale Aufgabe 
Als größte soziale Frage bezeichnete 
Rapp die Wohnungsnot. Trotz Geneh-
migung würden 250  Wohnungen in 
Ravensburg nicht gebaut, weil es wirt-
schaftlich unattraktiv sei. Die Stadt prü-

fe die Gründung einer eigenen Wohn-
baugesellschaft, um selbst geförderten 
Wohnraum zu schaffen. Steuererleich-
terungen des Bundes für Selbstnutzer 
könnten helfen, den Markt zu beleben.
 
Bildung und Klimaanpassung 
Die Stadt wolle massiv in Bildung inves-
tieren, etwa in den Neubau der Grund-
schule Kuppelnau und das neue Haus 
der Betreuung in Oberzell. „Bildung 
und Betreuung vom Kleinkind bis zum 
Schulabschluss sind die größten und 
mit die wichtigsten Aufgaben der kom-
menden Jahre“, so der OB.
 
Ravensburg müsse sich zudem besser 
auf den Klimawandel einstellen – mehr 
Bäume, Wasserflächen und Projekte 
wie der neue Schussenpark oder die 
„Schwammstadt“ am Holzmarkt seien 
Bausteine dafür.
 
Investitionen in Infrastruktur
Eine starke Wirtschaft sei essentiell, so 
OB Dr. Rapp weiter. Die Stadt würde in 
Infrastruktur investieren, Straßen, Brü-
cken, Gewerbegebiete oder Glasfaser-
netze. Die Innenstadt müsse etwas bie-
ten, was der Online-Handel nicht bieten 
würde, und sie müsse für alle mit jedem 
Verkehrsmittel gut erreichbar sein.
 
Handlungsstarke Stadtgesellschaft 
Der OB schloss seine Rede mit dem 
Hinweis auf die Bedeutung eines guten 
Miteinanders und einer starken Stadt-

gesellschaft. Dank der vielen Ehren-
amtlichen in den unterschiedlichsten 
Bereichen der Gesellschaft sei Ravens-
burg lebenswert und gut für die Zukunft 
aufgestellt.
 
Den vollständigen Beitrag finden Sie auf 
Seite 3 dieses Amtsblattes. 
 

Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp konnte beim 
Bürgerempfang viele Besucher begrüßen. 
� Foto: Stadt Ravensburg

Ehrung 

In Eschach wurden 25 Blutspen-
der für ihren Einsatz geehrt. Ihr 
Engagement zeigt gelebte Solida-
rität und rettet Leben� Seite 15

Jugendschutzkontrollen

Bei Testkäufen stellten Ermittler 
zahlreiche Verstöße gegen den 
Jugendschutz fest. Beteiligte Be-
triebe müssen mit Bußgeldern 
und weiteren Prüfungen rechnen
� Seite 6

Bürgerempfang Ravensburg:  
Miteinander als Schlüssel für die Zukunft
Oberbürgermeister betont Solidarität und Reformbedarf
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STADTNACHRICHTEN

Politischer Altstadtspaziergang mit dem 
Oberbürgermeister – Jetzt anmelden
Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp bie-
tet am Freitag, 7. November, um 13.30 
Uhr eine Tour zu Fuß durch die Ravens-
burger Altstadt an. Treffpunkt ist am 
Haupteingang des Rathauses am Ma-
rienplatz. Der Oberbürgermeister wird 
verschiedene Stationen in der Altstadt 
anlaufen und Hintergründe zu dortigen 
aktuellen Entwicklungen erläutern. Zu-
dem beantwortet er die Fragen der Teil-
nehmer. Der Spaziergang dauert ein bis 
zwei Stunden.
Interessierte können sich per E-Mail 
unter Nennung des Namens und einer 
Telefonnummer per E-Mail an carolin.
volkwein@ravensburg.de oder telefo-
nisch unter 0751 82-1001 anmelden. 
Die Anzahl der Plätze ist begrenzt.

Oberbürgermeister Dr. Rapp lädt am 7. November zum  
Altstadtspaziergang ein.� Foto: Stadt Ravensburg

Versand der Bescheide der  
Niederschlagswassergebühren
Die Jahresbescheide der Nieder-
schlagswassergebühren 2025 werden 
am 03.11.2025 verschickt. Sollten die 
Bescheide in der KW 46 noch nicht zu-
gestellt worden sein, wenden Sie sich 
bitte rechtzeitig an die Stadtkämmerei 
Ravensburg, Abgabenabteilung unter 
der Telefonnummer 0751 82-1578 oder 
per E-Mail an gag@ravensburg.de.

Wir bitten diejenigen Zahlungspflichti-
gen, die sich nicht am Abbuchungs-
verfahren beteiligen, die fällige Nieder-
schlagswassergebühr unter Angabe 
des Buchungszeichens zu überweisen. 
Sofern der Stadtkasse ein SEPA-Man-
dat vorliegt, wird die Gebühr vom jewei-
ligen Bankkonto abgebucht.

Grüngutsammlung von  
3. bis 7. November
Die letzte Straßensammlung für Garten-
abfälle in diesem Jahr in der Ravensbur-
ger Kernstadt und den Ortschaften findet 
von Montag, 3. November bis Freitag, 7. 
November statt. Die genauen Termine für 
die einzelnen Straßen können dem Ab-
fuhrkalender sowie der Homepage des 
Landratsamtes Ravensburg unter www.
rv.de entnommen werden.

Das Grüngut muss gut sichtbar spä-
testens bis 6 Uhr des Abfuhrtages am 
Straßenrand bereitgestellt werden. Das 
Abfuhrgut muss mit Schnüren aus Na-
turfasern gebündelt oder in Papiersä-
cken und Kartons verpackt werden.
Weitere Informationen gibt es telefo-
nisch beim Bauordnungsamt der Stadt 
Ravensburg unter 0751 82-3404.

Öffentliche Sitzung des Verwaltungs- 
und Wirtschaftsausschusses
Am Montag, 3. November um 16 Uhr 
tagt der  Verwaltungs- und Wirtschaftsaus-
schuss im Großen Sitzungssaal des Rat-
hauses in öffentlicher Sitzung. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich ein-
geladen, der Sitzung beizuwohnen.

Angemeldete Themen sind u.a. die Er-
hebung einer City Tax (Übernachtungs-
steuer) in Ravensburg, die Änderung der 
Zweitwohnungssteuersatzung, und die 
Änderung der Friedhofsordnung.

Öffentliche Sitzung des Technischen 
Ausschusses
Am Mittwoch, 5. November um 16 
Uhr tagt der Technische Ausschuss im 
Großen Sitzungssaal des Rathauses in 
öffentlicher Sitzung. Interessierte Bürge-
rinnen und Bürger sind herzlich eingela-

den, der Sitzung beizuwohnen.
Angemeldete Themen sind u. a. der  
Bebauungsplan „Zwischen Albersfelder 
Straße und Am Reutehof“sowie Sanie-
rungsmaßnahmen im Welfengymnasium.

Fundamt des Bürgeramtes -  
Neue Fundstücke
Im Fundbüro des Bürgeramtes werden 
laufend gefundene Gegenstände abge-
geben. Ist die Fundsache mehr als zehn 
Euro wert, wird diese mindestens sechs 
Monate dort aufbewahrt.

Neue Fundstücke sind:
•	 Handy Google, Pixel 8 19. September
•	 Taschenmesser 21. September
•	 Bargeld 22. September
•	 Vakuumgerät 23. September
•	 diverses Werkzeug 25. September
•	 Bargeld 25. September
•	 Handy Apple, IPhone 13 Pro, 29. 

September
•	 Smartwatch Xiaomi Redmi Watch 3 

Active, 3. Oktober
•	 Bargeld, 4. Oktober
Sollten Sie Ihren verlorenen Gegenstand 
unter den Fundstücken vermuten, wen-
den Sie sich bitte an das Fundbüro. Für 
eine Abholung vor Ort sind Ihre Perso-
naldokumente, ein Eigentumsnachweis, 
z. B. Kaufvertrag, Kassenbeleg, Zweit-
schlüssel oder Fotos, der PIN zum Ent-
sperren des Smartphones sowie eine 

Gegenstandsbeschreibung erforderlich. 
Gegebenenfalls bringen Sie bitte zudem 
die Bestätigung der Diebstahlsanzeige 
der Polizei mit.
Wenn Sie etwas verloren haben, können 
Sie gerne kostenlos eine Verlustmel-
dung auf der städtischen Homepage 
unter www.ravensburg.de machen. 
Sollte Ihre Fundsache im Fundbüro ab-
gegeben werden, melden wir uns bei 
Ihnen.

Kontakt 
Fundbüro Bürgeramt
Adresse: Rathaus, Marienplatz 26, 
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 82-1480 und -1402
E-Mail: buergeramt@ravensburg.de

Öffnungszeiten
Montag und Dienstag: 8 - 16 Uhr
Mittwoch: 8 - 12 Uhr
Donnerstag: 8 - 17.30 Uhr
Freitag: 8 - 12 Uhr

Arbeitsgemeinschaft Soziale Medien 
des Städtetags tagt in Ravensburg

Die Stadtverwaltung Ravensburg war 
zwei Tage lang Gastgeber der Arbeits-
gemeinschaft Soziale Medien des 
Städtetags Baden-Württemberg. 67 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 
Städten aus dem ganzen Land nahmen 
daran teil, um sich mit verschiedenen 
Themen der Kommunikation auf So-
cial-Media-Kanälen auszutauschen. Die  
Information von Stadtverwaltungen 
über Kanäle wie Instagram, Facebook, 
WhatsApp, TikTok und YouTube wird 
immer wichtiger, um Bürgerinnen und 
Bürger aller Altersgruppen zu erreichen. 
Sie ergänzt die klassische Medienarbeit 
über Zeitungen, Rundfunk, Homepage 
und Amtsblätter. 
Bei der Tagung hörten die Teilnehmen-
den, die in ihren Kommunen zuständig 
sind für die Social-Media-Kanäle, Ex-
pertenvorträge zu rechtlichen Fragen 
oder zur Generation Z als Zielgruppe 
für die kommunale Kommunikation. 
Zusätzlich referierten Experten zu fach-

lichen Themen wie z. B. der Videoerstel-
lung für Social Media oder die Vorstel-
lung kreativer Wege für die Produktion 
von städtischen Imagefilmen. Dafür ist 
Ravensburg mit seinem neuen Image-
film beispielgebend.
 
Die Stadtverwaltung betreibt verschie-
dene Social Media-Kanäle. Neben den 
Facebookkanälen stadtravenburg und 
kultur.ravensburg ist sie auf Instagram 
vertreten mit dem Informationskanal 
stadt.ravensburg, dem touristischen 
Kanal visitravensburg, dem Kulturkanal 
kultur.ravensburg. Auch die Museen und 
die Feuerwehr betreiben eigenen Insta-
gramkanäle. Die Stadt nutzt auch ihren 
WhatsApp-Kanal stadt.ravensburg, um 
Bürgerinnen und Bürger kostenlos zu 
informieren. Für ganz junge Nutzer gibt 
es Informationen zum Stadterlebnis Ra-
vensburg und zu Ausbildungsmöglich-
keiten auf dem relativ jungen Kanal auf 
TikTok stadt.ravensburg. 

Kommunale Social-Media-Experten aus ganz Baden-Württemberg nahmen an der Tagung in Ravensburg 
teil. � Foto: Stadt Ravensburg
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Bürgerempfang der Stadt auf der Oberschwabenschau gut besucht    

Gegenstandsbeschreibung erforderlich. 
Gegebenenfalls bringen Sie bitte zudem 
die Bestätigung der Diebstahlsanzeige 
der Polizei mit.
Wenn Sie etwas verloren haben, können 
Sie gerne kostenlos eine Verlustmel-
dung auf der städtischen Homepage 
unter www.ravensburg.de machen. 
Sollte Ihre Fundsache im Fundbüro ab-
gegeben werden, melden wir uns bei 
Ihnen.

Kontakt 
Fundbüro Bürgeramt
Adresse: Rathaus, Marienplatz 26, 
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 82-1480 und -1402
E-Mail: buergeramt@ravensburg.de

Öffnungszeiten
Montag und Dienstag: 8 - 16 Uhr
Mittwoch: 8 - 12 Uhr
Donnerstag: 8 - 17.30 Uhr
Freitag: 8 - 12 Uhr

Die Stadt Ravensburg hatte am 18. 
Oktober auf der Oberschwabenschau 
ihren jährlichen Bürgerempfang ver-
anstaltet. Zahlreiche Bürgerinnen und 
Bürger folgten der Einladung. Als Eh-
rengast war Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann angekündigt. Er musste 
aber aus Termingründen kurzfristig ab-
sagen. Vertreten wurde er von Minister 
Manfred Lucha MdL.

Herausforderungen 
gemeinsam lösen
Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp be-
grüßte die Gäste und ging in seiner Rede 
auf eine Reihe von besonderen Heraus-
forderungen für die Stadt ein. Nur wenn 
Bund, Land und Kommunen Hand 
in Hand zusammenarbeiten, könnten 
diese Herausforderungen gemeistert 
werden. Er verwies darauf, dass in der 
Stadt vor Ort, die Lebenswirklichkeit der 
Menschen stattfindet. Hier würden sie 
merken, wenn Dinge funktionieren und 
eben wenn nicht. 

Faire Finanzordnung gefordert
Für eine faire Zusammenarbeit zwi-
schen Bund, Ländern und Kommunen 
müssten die Finanzbeziehungen zwi-
schen diesen politischen Ebenen neu 
geregelt werden. Die Kommunen sind in 
Deutschland strukturell unterfinanziert: 
Sie müssen ein Viertel der gesamtstaat-
lichen Aufgaben erledigen und finanzie-
ren, sie bekommen aber nur eine Sieb-
tel der gesamtstaatlichen Einnahmen. 
„Dass dies nicht funktionieren kann, ist 
offensichtlich“, so OB Dr. Rapp. Erneut 
schlug der Oberbürgermeister in die-
sem Zusammenhang vor, den Anteil der 
Gemeinden an der Einkommens- und 
an der Umsatzsteuer um fünf Prozent-
punkte auf 20 Prozent zu erhöhen.

Unabhängig davon müsse jede Kom-
mune – und so auch Ravensburg – na-
türlich auch bei sich selbst sparen, d.h. 
jede Aufgabe auf ihre Notwendigkeit hin 
kritisch hinterfragen. „Wir müssen alle 
effizienter werden. Das heißt, wir müs-
sen einfacher, lösungsorientierter und 
unbürokratischer werden“, so der OB. 

Wohnen bleibt größte soziale 
Herausforderung
Der OB brachte einige Beispiele, die 
in Ravensburg besonders eine Rolle 
spielen. „Wohnen ist die soziale Frage 
unserer Zeit. Der nun beschlossene 
Bauturbo des Bundes hilft uns zwar 
Verfahren zu beschleunigen, aber er ga-
rantiert nicht, dass auch wirklich gebaut 
wird. Bauen ist in Deutschland und da-
mit auch in Ravensburg schlicht zu teu-
er geworden. Wenige können sich die 
Wohnungen leisten.“ In Ravensburg gibt 
es derzeit ca. 250 genehmigte Wohnun-
gen, die nicht gebaut werden, weil es für 
Bauwillige unwirtschaftlich ist. 

OB Dr. Rapp verwies darauf, dass die 
Stadt mit ihrem 12-Punkte-Programm 
schon viel unternehme, aber im Ergeb-
nis nur einen sehr kleinen Einfluss auf 
das entscheidende Thema Baukosten 

Das „Haus der Betreuung“ in Oberzell ist eines der Investitionsprojekte in Bildung 
und Betreuung der Stadt.

Am Holzmarkt entsteht ein unterirdischer Wasserspeicher und darüber ein Hain 
aus acht Bäumen.

OB Dr. Daniel Rapp spricht beim Bürgerempfang 
auf der Oberschwabenschau 2025. 
� Fotos: Stadt Ravensburg

habe. Er sprach sich für Steuererleich-
terungen durch den Bund für Menschen 
aus, die Wohnraum schaffen und ihn 
selbst nutzen wollen. 

Stadt prüft Gründung 
einer Wohnbaugesellschaft
„Der Bedarf ist groß. Die tatsächliche 
Nachfrage aber wegen der zu hohen 
Kosten gering. Das ist ein klassisches 
Marktversagen.“ 

Er kündigte an, in den nächsten Mona-
ten dem Gemeinderat vorzuschlagen, 
eine städtische Wohnbaugesellschaft 
für geförderten Wohnraum zu gründen. 
Die Stadt solle selbst zum Akteur wer-
den und mehr in den geförderten Woh-
nungsbau einsteigen.

Investitionen in Bildung 
und Betreuung 
Weiter sprach der OB davon, dass die 
Stadt vor allem in Bildung investieren 
werde. Er verwies unter anderem auf 
die Pläne der Stadt, einen Neubau für 
die Grundschule Kuppelnau bauen zu 
wollen und in Oberzell das „Haus der 
Betreuung“ an der Grundschule. „Bil-
dung und Betreuung von Kleinkind bis 
zum Schulabschluss sind die größten 
und mit die wichtigsten Aufgaben der 
kommenden Jahre.“

Anpassung an Klimawandel
In seiner Rede ging Oberbürgermeis-
ter Dr. Rapp des Weiteren auf die dro-
henden Folgen des Klimawandels ein. 
Ravensburg müsse sich weiter gut auf 
Unwetterereignisse und Hitzewellen 
vorbereiten. Die Stadt müsse sich ent-
sprechend entwickeln. Mehr schatten-
spendende Bäume und mehr kühlendes 
Wasser müsse es im Stadtbild geben. 
Der neue Schussenpark sei dafür ein 
gutes Beispiel. Er ist ein Projekt der 
Klimafolgenanpassung, aber auch der 
Stadtentwicklung. Hier fänden auch 
Kinder und Jugendliche attraktive Auf-
enthaltsmöglichkeiten. Ein Biergarten 
am „Gleis 9“ würde in den nächsten 
Monaten entstehen. 

Projekte für mehr Grün und 
Aufenthaltsqualität
Ein weiteres Beispiel für eine Maßnah-
me, mit der man gleich mehrere Ziele 
erreichen würde, sei die so genannte 

Schwammstadt auf dem Holzmarkt. 
Dort entsteht ein unterirdischer Wasser-
speicher und darüber ein Hain aus acht 
Bäumen. „Damit machen wir nicht nur 
etwas zum Schutz bei Starkregenereig-
nissen. Wir machen zugleich etwas für 
die Abkühlung. Und wir werden mit ei-
nem Brunnen und einem kleinen Bächle 
auch die Aufenthaltsqualität steigern. 
Das wiederum hilft Gastronomie und 
Einzelhandel.“

Infrastruktur, Wirtschaft und 
Mobilität stärken
Eine starke Wirtschaft sei essentiell, so 
OB Dr. Rapp weiter. Die Stadt würde in 
Infrastruktur investieren, Straßen, Brü-
cken, Gewerbegebiete oder Glasfaser-
netze. Die Innenstadt müsse etwas bie-
ten, was der Online-Handel nicht bieten 
würde, und sie müsse für alle mit jedem 
Verkehrsmittel gut erreichbar sein. Er 
wolle sich dafür einsetzen, dass in der 
Marienplatz-Tiefgarage das Parken in 
der ersten Stunde weiterhin nichts kos-
tet und der ÖPNV an Samstagen kos-
tenlos bleibe.

Dank an Ehrenamt und starke 
Stadtgemeinschaft
Der OB schloss seine Rede mit dem 
Hinweis auf die Bedeutung eines guten 
Miteinanders und einer starken Stadt-
gesellschaft. Dank der vielen Ehren-
amtlichen in den unterschiedlichsten 
Bereichen der Gesellschaft sei Ravens-
burg lebenswert und gut für die Zukunft 
aufgestellt.

Ausreichend Wohnraum zu schaffen, bleibt eine Herausforderung.
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Wir suchen Sie als

Betriebsleiter/in für das
Flappachbad sowie das
Hallenbad Eschach (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ihre Aufgaben bei den Ravensburger Verkehrs- und
Versorgungsbetrieben
• Führung des Mitarbeiterteams, Personal- und Einsatzplanung und

stellv. Betriebsleitung im Hallenbad Ravensburg 
• Organisation und Planung der Betriebsabläufe, Verantwortung für die

Verkehrs- und Arbeitssicherheit sowie enge Zusammenarbeit mit der
Bäderverwaltung

• Überwachung, Steuerung und Wartung der technischen Anlagen
• Aufsicht, Überwachung und Betreuung des Badebetriebes und der

Reinigung 
• Ausbildung von Fachangestellten für Bäderbetriebe

Wir erwarten von Ihnen
• eine abgeschlossene Ausbildung als Meister/in für Bäderbetriebe oder

mehrjährige Erfahrung als Fachangestellte/r für Bäderbetriebe 
• eine eigenverantwortliche, engagierte und dienstleistungsorientierte

Arbeitsweise sowie soziale Führungskompetenz und
Verantwortungsbewusstsein 

• Einsatz in wechselndem Schichtdienst auch an Wochenenden und
Feiertagen, die Schaffung und Förderung eines positiven
Betriebsklimas für die Badegäste und für die Mitarbeitenden sowie
ein sicheres und freundliches Auftreten im Umgang mit Badegästen

• Sicherheit in der Bedienung und Überwachung bädertechnischer
Einrichtungen sowie technische Kenntnisse und handwerkliches
Geschick

• Führerschein der Klasse B und Vorerfahrung im Bereich
Personalführung und Personaleinsatzplanung sind wünschenswert

Wir bieten Ihnen 
• tarifliche Anstellung bis Entgeltgruppe 8 TVöD 
• Zuschuss zum Job-Deutschland-Ticket oder bei Fahrradnutzung
• Betriebssport- und Firmenfitnessangebote, u. a. EGYM Wellpass
• zusätzliches Leistungsentgelt und betriebliche Zusatzversorgung

"Mein Ravensburg“, dies werden Sie bei uns oft hören. Denn wir sind
stolz auf unsere Heimat. Mit rund 51.000 Einwohnern ist die
Oberschwaben-Metropole eine lebenswerte Stadt, in der man sich noch
kennt. Wir verstehen uns als Teil dieses Miteinanders und sind für das
Gemeinwohl mitverantwortlich.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Angelina
Lehmann, Tel. 0751 82-1327.

Bewerben Sie sich jetzt über unser Online-Portal -
spätestens jedoch bis 10.11.2025 unter
www.ravensburg.de/jobs

Machen ist wie wollen - nur viel besser. Wir freuen uns auf Sie!

Stadt Ravensburg ehrt Blutspender 
Im schönen Ambiente des Ravensbur-
ger Kunstmuseums wurden am Mitt-
woch, 22. Oktober, Blutspenderinnen 
und Blutspender geehrt. 51 Personen 
waren eingeladen. 23 folgten der Ein-
ladung.

Wichtiger Beitrag für gesellschaft-
liches Miteinander
Zwischen zehn und 125 Mal waren die 
Teilnehmenden dem Aufruf zur Blut-
spende des Deutschen Roten Kreuzes 
in den letzten Jahren gefolgt. Dies sei 
nicht selbstverständlich, so Timo Hart-
mann, Leiter des Amtes für Kommu-
nikation, Politik und Gesellschaft der 
Stadt Ravensburg, der für den erkrank-
ten Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp 
eingesprungen war und zusammen mit 
dem Deutschen Roten Kreuz (DRK) die 
Ehrungen vornahm. „Wer regelmäßig 
Blut spendet, hat schon so etwas wie 
ein Ehrenamt. Es ist ein wichtiger Bei-
trag für unser gesellschaftliches Mitein-
ander und für eine gute Patientenversor-
gung“. Wegen des steigenden Bedarfs 
und einer rückläufigen Entwicklung bei 
der Anzahl der Blutspenden könne das 
Engagement der Geehrten nicht hoch 
genug geschätzt werden.
 

Dank auch an DRK
Für die Stadt Ravensburg bedankte sich 
Timo Hartmann für das Engagement 
der Blutspenderinnen und Blutspender. 
Den Dank richtete er auch an das DRK 
und die anwesenden Mitglieder, Rainer 
Dannemann, Cornelia Barth und Alfred 
Bosch, Vorsitzender des DRK-Ortsver-
eins Ravensburg. Denn ohne den eh-
renamtlichen Einsatz des DRK gäbe es 
gar keine Möglichkeit, Blut zu spenden.

Feierlicher Rahmen
Nach Grußworten des DRKs erhielten 
die Geehrten ihre Urkunde, eine Ehren-
nadel und ein Geschenk der Stadt. Im 
Anschluss waren die Blutspender ein-
geladen zu einer exklusiven Führung 
durch die aktuelle Ausstellung im Kunst-
museum und zu einem Imbiss mit ge-
mütlichem Ausklang.
Nähere Informationen zum Thema Blut-
spende unter https://www.drk-rv.de/
spenden.
Wer selbst Blut spendet und gern bei 
einer Ehrung dabei sein möchte, sollte 
einer Verwendung seiner Daten zu die-
sem Zweck zustimmen.

Verdiente Blutspender wurden geehrt. � Foto: Stadt Ravensburg

Die Bahnbrücke an der Meersburger 
Straße wird grundlegend saniert. Bau-
beginn ist im März 2026. Trotz umfang-
reicher Sanierungsarbeiten bleibt die 
Brücke während der gesamten Bauzeit 
halbseitig befahrbar. Der Verkehr von 
der Weststadt in Richtung Innenstadt 
kann somit weiterhin rollen – wenn auch 
einspurig. Für den Gegenverkehr, Ret-
tungsdienste und den ÖPNV werden 
gut abgestimmte Umleitungen einge-
richtet.
 
Dauer und Kosten der Bauarbeiten
Die Stadt nutzt die Gelegenheit einer 
von der Deutschen Bahn geplanten 
Gleissperrung, um die 1997 errichtete 
Brücke ab März 2026 grundlegend in-
stand zu setzen. Da die Arbeiten immer 
nur halbseitig auf einer Brückenhälfte 

Der 9. November ist ein besonderer Tag 
in der deutschen Geschichte. 1918, 
1938, 1989: Er markiert den Beginn der 
ersten deutschen Republik, den Pogrom 
gegen jüdische Mitbürgerinnen und Mit-
bürger sowie den Fall der Berliner Mauer 
und das Ende der deutschen Teilung.
 
Zeichen für Demokratie 
und Zusammenhalt
Am Sonntag, 9. November, setzt die 
Stadt Ravensburg auch in diesem Jahr 
ein Zeichen für Demokratie, Vielfalt und 
Toleranz und hisst jeweils eine „Fahne 
für Demokratie“ vor dem Neuen Rat-
haus und den Rathäusern der Ortsver-
waltungen in Bavendorf, Oberhofen und 
Schmalegg.  Sie sollen daran erinnern, 
dass Demokratie als Fundament für ein 
friedliches und solidarisches Zusam-

Online-Veranstaltungsreihe: Verhütung
Gemeinsam mit der Caritas Boden-
see-Oberschwaben und der pro familia 
Ravensburg veranstaltet die Gleichstel-
lungsstelle des Landkreises Ravens-
burg unter dem Titel „DU hast es in der 
Hand“ vier kostenlose Online-Infoaben-
de zum Thema Verhütung.
Wissen schützt – Verhütung wirkt
Die Wahl der Verhütungsmethode be-
trifft immer alle Beteiligten. Idealerweise 
werden in Beziehungen wichtige Ent-
scheidungen zusammen getroffen und 
gemeinsam Verantwortung übernom-
men. Das trifft auch auf Verhütungsfra-
gen zu. 
Wenn (Sexual-)Partner offen und res-
pektvoll über Bedürfnisse, Risiken und 
Wünsche sprechen, können sie eine für 
alle passende und sichere Lösung fin-
den. Die Infoabende sollen dafür eine 
Basis bieten.
Vier kostenlose Infoabende
An den vier kostenlosen Online-Info-
abenden informieren die Referentinnen 
über verschreibungspflichtige Verhü-

tungsmittel ebenso wie über hormon-
freie Alternativen und räumen mit gän-
gigen Mythen und Halbwahrheiten auf. 
Für Interessierte an hormonfreier Ver-
hütung werden die natürliche Familien-
planung nach Sensiplan und das Dia-
phragma vorgestellt.
Montag, 3. November von 18 - 19.30 Uhr
Aktuelles Wissen zu Pille, Spirale & Co.
Donnerstag, 6. November von 18 - 
19.30 Uhr
Zyklus-Apps – Nutzen und Grenzen
Montag, 10. November von 18 - 19.30 Uhr
Natürlich verhüten mit NFP – Ein-
führung in Sensiplan
Donnerstag, 13. November von 18 
-19.30 Uhr
DIAPHRAGMA – was ist das?
Die Infoabende sind kostenlos und fin-
den online über Webex statt. Eine An-
meldung ist erforderlich.
Weitere Informationen und Anmeldung 
über: www.profamilia.de/angebote-vor-
ort/baden-wuerttemberg/ravensburg/
veranstaltungen
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Bahnbrücke an der Meersburger Straße wird saniert 

Arbeiten starten im März 2026 – Verkehr bleibt einspurig möglich

Stadt Ravensburg ehrt Blutspender 

Die Bahnbrücke an der Meersburger 
Straße wird grundlegend saniert. Bau-
beginn ist im März 2026. Trotz umfang-
reicher Sanierungsarbeiten bleibt die 
Brücke während der gesamten Bauzeit 
halbseitig befahrbar. Der Verkehr von 
der Weststadt in Richtung Innenstadt 
kann somit weiterhin rollen – wenn auch 
einspurig. Für den Gegenverkehr, Ret-
tungsdienste und den ÖPNV werden 
gut abgestimmte Umleitungen einge-
richtet.
 
Dauer und Kosten der Bauarbeiten
Die Stadt nutzt die Gelegenheit einer 
von der Deutschen Bahn geplanten 
Gleissperrung, um die 1997 errichtete 
Brücke ab März 2026 grundlegend in-
stand zu setzen. Da die Arbeiten immer 
nur halbseitig auf einer Brückenhälfte 

stattfinden können und die meisten Ar-
beitsschritte trockene Witterung benö-
tigen, wird die Sanierung in zwei Bau-
abschnitten von März 2026 bis Ende 
Juli 2026 und von März 2027 bis Ende 
Juli 2027 erfolgen.  Zwischen den Bau-
abschnitten wird der Verkehr in beiden 
Richtungen wie gewohnt möglich sein. 
Insgesamt investiert die Stadt rund 
2,27 Millionen Euro in die nachhaltige 
Erneuerung des Bauwerks und sichert 
damit eine wichtige Verkehrsinfrastruk-
tureinrichtung für die Verkehre auf der 
Achse Ravensburg Innenstadt – West-
stadt - Schmalegg.
 
Warum die Sanierung notwendig ist
Regelmäßige Bauwerksprüfungen ha-
ben gezeigt, dass die Brücke nach fast 
30 Jahren intensiver Nutzung deutliche 

Schäden an den sogenannten Kap-
pen – also den seitlichen Randberei-
chen – sowie am Fahrbahnbelag und 
an den Übergangskonstruktionen auf-
weist. 
Diese Schäden beeinträchtigen lang-
fristig die Verkehrssicherheit und die 
Dauerhaftigkeit des Bauwerks. Der Brü-
ckenkörper und die Lager selbst befin-
den sich dagegen noch in stabilem Zu-
stand, was eine gezielte Teilsanierung 
wirtschaftlich sinnvoll macht.
 
Art und Umfang der Arbeiten
Im Rahmen der Sanierung werden die 
geschädigten Kappen vollständig abge-
brochen und in neuer, besser geschütz-
ter Betonqualität wiederhergestellt. Der 
Fahrbahnbelag wird komplett erneuert, 
ebenso die beidseitigen Übergangs-
konstruktionen, die den Übergang von 
der Straße zur Brücke bilden und für die 
Beweglichkeit des Bauwerks sorgen. 

Zusätzlich erhält die Brücke eine neue 
Abdichtung, die zukünftig das Eindrin-
gen von Wasser und Streusalz verhin-
dert und so die Tragkonstruktion lang-
fristig schützt.
 
Arbeiten an Leitungen und Infra-
struktur
In den Brückenkappen verlaufen bis-
lang verschiedene Versorgungsleitun-
gen, darunter Strom, Telekommuni-
kation und Glasfaser, diese werden 
künftig unter der Brücke aufgehängt. 
Dafür müssen die Leitungen während 

der Bauzeit mehrfach provisorisch ver-
legt werden. Die Koordination mit den 
zuständigen Versorgungsunternehmen, 
insbesondere TWS, TeleData und Net-
Com, läuft bereits und wird während der 
Bauphase eng fortgesetzt.
 
Kooperation mit der Deutschen 
Bahn
Da die Brücke über Gleise führt, ist für 
die Arbeiten eine enge Abstimmung mit 
der Deutschen Bahn erforderlich. Teil-
weise müssen Oberleitungen entfernt 
und der Strom abgeschaltet werden. 
Zeitfenster und Abläufe werden daher 
präzise mit der Bahn abgestimmt. Not-
wendige Prüfingenieure, Bauüberwa-
cher und Sicherheitskoordinatoren wer-
den von der Stadt beauftragt, um einen 
sicheren Ablauf zu gewährleisten.
 
Verkehrsregelung während der 
Bauzeit
Während der gesamten Bauzeit bleibt 
die Brücke aus Fahrtrichtung Weststadt 
in die Innenstadt befahrbar. Umleitun-
gen für den Gegenverkehr führen über 
die B30. Für den öffentlichen Verkehr 
und Einsatzfahrzeuge stehen die Not-
helferbrücke, die Bleicherstraße,  Sta-
dionstraße und die Brühlstraße als Um-
leitung zur Verfügung. 

Ergänzend werden Ampelanlagen an-
gepasst, um den Verkehrsfluss best-
möglich zu steuern und die Belastun-
gen für Anwohnerinnen und Anwohner 
so gering wie möglich zu halten.

Fahne für Demokratie weht am 9. November in Ravensburg
Der 9. November ist ein besonderer Tag 
in der deutschen Geschichte. 1918, 
1938, 1989: Er markiert den Beginn der 
ersten deutschen Republik, den Pogrom 
gegen jüdische Mitbürgerinnen und Mit-
bürger sowie den Fall der Berliner Mauer 
und das Ende der deutschen Teilung.
 
Zeichen für Demokratie 
und Zusammenhalt
Am Sonntag, 9. November, setzt die 
Stadt Ravensburg auch in diesem Jahr 
ein Zeichen für Demokratie, Vielfalt und 
Toleranz und hisst jeweils eine „Fahne 
für Demokratie“ vor dem Neuen Rat-
haus und den Rathäusern der Ortsver-
waltungen in Bavendorf, Oberhofen und 
Schmalegg.  Sie sollen daran erinnern, 
dass Demokratie als Fundament für ein 
friedliches und solidarisches Zusam-

menleben basierend auf Toleranz, Res-
pekt und gegenseitiger Verantwortung, 
besonderen Schutz verdient und keine 
Selbstverständlichkeit ist.
 
Weitere Standorte im Stadtgebiet
Weitere „Fahnen für Demokratie“ wer-
den an den Quartiersangeboten Gäns-
bühl, Rahlentreff und Weinbergstraße 
sowie am Seniorentreff Ravensburg am 
Hirschgraben gehisst.
 
Bundesweite Initiative für gelebte 
Demokratie
Die farbenfrohen Fahnen für Demokra-
tie werden im Rahmen des Bundespro-
gramms „Demokratie leben!“ gefördert 
und sind zeitgleich in weiteren Städten 
und Gemeinden des Landkreises Ra-
vensburg zu sehen.

Die Bahnbrücke an der Meersburger Straße wird ab 2026 grundlegend saniert. � Foto: Stadt Ravensburg

Am Sonntag, 9. November, setzt die Stadt Ravens-
burg ein Zeichen für Demokratie, Vielfalt und Tole-
ranz und hisst an verschieden öffentlichen Gebäu-
den eine „Fahne für Demokratie“.
�  Foto: Stadt Ravensburg

Weitere Informationen zum Bundesprogramm
„Demokratie leben!“ stehen auf der städtischen Internetseite 
www.ravensburg.de zur Verfügung oder direkt beim Integrationsbeauftragten 
Martin Diez, Telefon 0751 82-2450, E-Mail: martin.diez@ravensburg.de, eben-
so bei der Externen Koordinierungs- und Fachstelle zur Umsetzung des Bun-
desprogramms „Demokratie leben!“ von TAVIR e. V. Mehmet Aksoyan, Telefon 
0751 36235899, E-Mail: aksoyan@tavir-ravensburg.de.

Die Stadt Ravensburg beteiligt sich seit 
2015 als kommunale Partnerschaft für 
Demokratie an der aktiven Umsetzung 
des Bundesprogramms „Demokratie 
leben!“ und setzt sich für ein friedliches 
Miteinander, Vielfalt und Menschlich-
keit ein.

CHG-Arena:  
Oldie-Disco und 
Zusatzzeiten

Jeden ersten Donnerstag im Monat fin-
det in der CHG Arena die Oldie-Disco 
statt. Von 20.45 bis 22.15 Uhr können 
Musikbegeisterte hier zu Hits der 80er 
und 90er über die Eisfläche tanzen. Der 
nächste Termin ist Donnerstag, 7. No-
vember. Für die Veranstaltung gilt der 
normale Eintrittspreis.

Ab Montag, 3. November, bietet die 
CHG Arena zudem weitere Publikums-
laufzeiten am Vormittag. 

Diese finden 
montags und donnerstags 
von 8.45 bis 11.45 Uhr, 
dienstags und mittwochs 
von 8.45 bis 11.30 Uhr 
sowie freitags 
von 8.45 bis 11.15 Uhr statt.
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Die Ravensburger Kulturzeit: Ein Erlebnis für die ganze Familie

Von interaktivem Tanztheater bis zu Mitmachkonzerten – Vielfältiges Angebot für Kinder

Vesperkirche 2026 findet wieder in Ravensburg statt

Organisatoren suchen ehrenamtliche Helferinnen und Helfer - Anmeldeschluss ist der 14. November

2026 findet die Vesperkirche mitten in 
Oberschwaben wieder gemeinsam an 
Tischen statt. Und das nun schon seit 
18 Jahren. Vom 20. Januar bis 8. Febru-
ar wird in der evangelischen Stadtkirche 
Ravensburg ein Ort für Begegnung ent-
stehen. Die Johannes-Ziegler-Stiftung 
der Zieglerschen und das Diakonische 
Werk Oberschwaben Allgäu Boden-
see laden gemeinsam mit der Kirchen-
gemeinde Ravensburg ein: Essen und 
Vesper, Gespräche und Tischgemein-
schaft, Frisör und Mediziner, Wohltat für 
Leib und Seele, Andachten und Kultur. 
Am Montagabend, 19. Januar, wird die 
Vesperkirche feierlich mit einem Gottes-
dienst eröffnet. Damit alles klappt, su-
chen die Organisatoren wieder Ehren-
amtliche zur Mithilfe.
Die Vesperkirche Ravensburg ist ein 
reines Spendenprojekt und inzwischen 
eine der größeren Vesperkirchen im 
Land. Die Vesperkirche ist ein Ort der 
Zuwendung für Bedürftige, aber auch 
ein Ort der Begegnung und Gemein-
schaft von ganz unterschiedlichen Men-
schen, die sich sonst im Alltag selten 

begegnen: Wohnungslose, Menschen 
mit psychischen Problemen, mittellose 
Menschen, Jugendliche und Studieren-
de, Senioren, Familien und spielende 
Kinder, Geflüchtete oder Menschen im 
Rollstuhl.
Für knapp drei Wochen wird die Ves-
perkirche wieder Wärme, ein günsti-
ges Essen und verschiedene Angebote 
und Dienstleistungen sowie ein buntes 
Kulturprogramm ihren Gästen anbie-
ten. Dies ist ohne die zahlreiche Mit-
arbeit vieler Menschen nicht möglich. 
Rund 400 ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer bilden das Rückgrat der Ra-
vensburger Vesperkirche. Es werden 
fleißige Hände (und Beine) sowohl für 
die Essensausgabe als auch den Tisch-
Wisch-Service gesucht, für Kaffee und 
Vesperbrote aber auch fürs Zuhören 
und das Willkommen heißen.
Schon jetzt können sich interessierte 
Ehrenamtliche bei der Diakonie OAB in 
Ravensburg melden: Tel. 0751 95223-
120, oder per Mail unter info@vesper-
kirche-ravensburg.de. Anmeldeschluss 
ist der 14. November 2025.

Wer die Vesperkirche Weingarten finan-
ziell unterstützen möchte, kann dies 
unter folgender Bankverbindung tun: 
Evangelische Bank eG, Konto 555 444, 
BLZ 520 604 10, BIC/SWIFT geno-
deflek1, IBAN DE26 5206 0410 0000 

5554 44, Stichwort Vesperkirche Ra-
vensburg.
Mehr Informationen zur Vesperkirche 
gibt es unter www.vesperkirche-ravens-
burg.de oder auf Instagram unter ves-
perkirche.ravensburg

Die Vesperkirche Ravensburg sucht wieder Ehrenamtliche zur Mithilfe. 2026 findet bereits zum 18. Mal eine 
Vesperkirche im Schussental statt.� Foto: Katharina Stohr

Die Ravensburger Kulturzeit bietet ein 
abwechslungsreiches Programm für 
Kinder und Familien. Neben den Kinder-
konzerten des Kulturamtes bringt auch 
das Theater Ravensburg aufregende 
Aufführungen für das junge Publikum 
auf die Bühne. Die Veranstaltungen 
richten sich nicht nur an Familien, son-
dern auch an Kindergärten und Grund-
schulen.
 
Theater für Kinder
•	 „Wir leben hier“ ist ein interaktives 

Tanztheater aus Polen, eine Reise in 
unsere Nachbarschaft, die ganz ohne 
Sprache auskommt. Mit Tanz, Bewe-
gung und Objekten macht diese be-
sondere Aufführung Gemeinschaft für 
Kinder ab 2 Jahren erfahrbar.

	� Termine: Sonntag, 2. November um 
15 Uhr sowie Montag, 3. November 
um 9.30 Uhr für Kindergärten und 
Grundschulen (Anmeldung unter: an-
meldung@theater-ravensburg.de)

•	 „Ox und Esel”: Ein Weihnachtsmär-
chen darf nicht fehlen und so kommt 
das Theater aus Kempten mit diesem 
Krippenspiel für Kinder ab 6 Jahren 
ins Konzerthaus nach Ravensburg. 

	� Termin: Sonntag, 7. Dezember um 15 
Uhr

•	 „Der Grüffelo“: „Der Grüffelo“ ist 
eine Geschichte über die Kraft der 
eigenen Phantasie. Pantomime, Mas-
kenspiel, Slapstick, Clownerie, Spra-
che, Stimme, Geräusche und Musik 
verzaubern dabei gleichermaßen das 
junge Publikum. Gespielt wird das 
Stück vom mobilen Theater, einem 
deutsch-slowakisches Duo.

	 �Termine: Sonntag, 1. März 2026 um 
15 Uhr im Theater Ravensburg sowie 
am Montag, 2. März um 9.30 Uhr für 
Kindergärten und Grundschulen (An-
meldung unter: anmeldung@theater-
ravensburg.de)

Jugendschutz-Testkäufe: Viele Verstöße festgestellt

15 von 17 Betrieben gaben Alkohol und Zigaretten an Minderjährige ab

Für Frieden und Völkerverständigung: Volksbund-Straßensammlung beginnt

Am 17. Oktober führten Ermittler des 
Hauses des Jugendrechts sowie der 
für Gewerbe und Umwelt zuständigen 
Fachdienststelle zusammen mit dem 
Ordnungsamt Testkäufe im Ravensbur-
ger Stadtgebiet durch. 
Diese Testkäufe dienen dem Jugend-
schutz und sollen überprüfen, ob die 
geltenden Jugendschutzregeln in den 
getesteten Geschäften und Gaststätten 
eingehalten werden. Das Ergebnis gibt 
zu denken.

Empfindliches Bußgeld als Konse-
quenz
Den minderjährigen Käufern gelang es 
in 15 von 17 Geschäften und Gaststät-
ten, Alkohol und Zigaretten bzw. E-Zi-
garetten zu erwerben. Zudem wurde 
den Jugendlichen in zwei Fällen vom 
Personal Zutritt zu Rauchergaststätten 
und Spielautomaten gewährt. 
Die Verkäufer und Angestellten müssen 
nun jeweils mit einem empfindlichen 
Bußgeld rechnen. Nur in zwei Gaststät-

ten erhielten die Teenager nach einer 
Ausweiskontrolle keinen Zutritt bzw. 
keinen Alkohol.

Weitere Entdeckungen
Im Rahmen der Testkäufe wurden die 
Ermittler in einem Lokal auf illegales 
mutmaßliches Glücksspiel aufmerksam 
und leiteten entsprechende strafrecht-
liche Ermittlungen ein. Eine Strafanzeige 
kommt auch auf einen Ladenbetreiber 
zu, der in Deutschland nicht zuge-

lassene Elektrozigaretten an die Ju-
gendlichen verkauft hat. Die Beamten 
beschlagnahmten in dem Geschäft wei-
tere nicht zulässige sowie nicht versteu-
erte „Vapes“ sowie Tabak.	
 Zudem wurden dort die Vorschriften 
zur Aufbewahrung von Fleisch nicht 
eingehalten, die Ermittlungen hierzu 
dauern an.

Die Testkäufe sollen künftig fortgesetzt 
werden.

Am Samstag, 8. November beginnt 
die Sammelaktion des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge (VDK), 
Verband Ravensburg. Auf dem Wo-
chenmarkt wird die Kyffhäuser Solda-
tenkameradschaft 1840 Ravensburg e. 
V. die Besucher um eine Spende für die 
Kriegsgräberfürsorge bitten. Eine Wo-
che später, am Samstag, 15. Novem-
ber, engagiert sich die Bundeswehr-Re-
servistenkameradschaft vom Verband 
Ravensburg. 

Zusätzlich startet der VDK Ravensburg 
eine Brief-Spendenaktion für die ge-
samte Stadt Ravensburg. Unterstützt 
wird er dabei vom Kulturamt. Schirm-
herr ist Oberbürgermeister Dr. Daniel 
Rapp. 

Heute hat der Volksbund bundesweit 
knapp 80.000 Mitglieder, über 213.000 
aktive Spender und rund 1,3 Millionen 
gelegentliche Spender und Interessier-
te. Mit ihren Beiträgen und Spenden, 
mit Einnahmen aus Erbschaften und 
Vermächtnissen sowie den Erträgen 
aus der jährlichen Haus- und Straßen-
sammlung finanziert der Volksbund 
mehr als Zweidrittel seiner humanitären 
Arbeit. Deshalb ist die Haus- und Stra-
ßensammlung so wichtig für den Volks-
bund. Den Rest decken öffentliche Mit-
tel des Bundes und der Länder. 

Der Volksbund betreut heute 832 
Kriegsgräberstätten in 46 Staaten mit 
etwa 2,8 Millionen Kriegstoten. Er sucht 
und birgt noch immer die Toten der 

Kriege, hauptsächlich in Osteuropa, 
aber auch in Deutschland. Durch die 
Corona-Pandemie war der Volksbund 
wie viele andere Organisationen und 
Unternehmen in seiner Arbeit gerade im 
Ausland stark eingeschränkt. 

Der Volksbund unterstützt auf allen sei-
nen Ebenen Friedens-, Bildungs- und 
Versöhnungsarbeit. Seit fast 70 Jahren 
engagiert er sich in der internationalen 
Jugendarbeit und bringt junge Men-
schen an den Gräbern der Kriegstoten 
zusammen – um aus der Geschichte für 
die Zukunft zu lernen.

Weitere Informationen 
gibt der Ortsverbands-
vorsitzende des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge Au-
gust Schuler, Telefon 0751 23693. 
Das Spendenkonto ist bei der Kreis-
sparkasse Ravensburg eingerich-
tet: IBAN: DE41 6505 0110 0048 
050524; BIC SOLADES1RVB. 

Mehr Infos zum Volksbund gibt es 
im Internet unter 
www.volksbund.de
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Von interaktivem Tanztheater bis zu Mitmachkonzerten – Vielfältiges Angebot für Kinder

Die Ravensburger Kulturzeit bietet ein 
abwechslungsreiches Programm für 
Kinder und Familien. Neben den Kinder-
konzerten des Kulturamtes bringt auch 
das Theater Ravensburg aufregende 
Aufführungen für das junge Publikum 
auf die Bühne. Die Veranstaltungen 
richten sich nicht nur an Familien, son-
dern auch an Kindergärten und Grund-
schulen.
 
Theater für Kinder
•	 „Wir leben hier“ ist ein interaktives 

Tanztheater aus Polen, eine Reise in 
unsere Nachbarschaft, die ganz ohne 
Sprache auskommt. Mit Tanz, Bewe-
gung und Objekten macht diese be-
sondere Aufführung Gemeinschaft für 
Kinder ab 2 Jahren erfahrbar.

	� Termine: Sonntag, 2. November um 
15 Uhr sowie Montag, 3. November 
um 9.30 Uhr für Kindergärten und 
Grundschulen (Anmeldung unter: an-
meldung@theater-ravensburg.de)

•	 „Ox und Esel”: Ein Weihnachtsmär-
chen darf nicht fehlen und so kommt 
das Theater aus Kempten mit diesem 
Krippenspiel für Kinder ab 6 Jahren 
ins Konzerthaus nach Ravensburg. 

	� Termin: Sonntag, 7. Dezember um 15 
Uhr

•	 „Der Grüffelo“: „Der Grüffelo“ ist 
eine Geschichte über die Kraft der 
eigenen Phantasie. Pantomime, Mas-
kenspiel, Slapstick, Clownerie, Spra-
che, Stimme, Geräusche und Musik 
verzaubern dabei gleichermaßen das 
junge Publikum. Gespielt wird das 
Stück vom mobilen Theater, einem 
deutsch-slowakisches Duo.

	 �Termine: Sonntag, 1. März 2026 um 
15 Uhr im Theater Ravensburg sowie 
am Montag, 2. März um 9.30 Uhr für 
Kindergärten und Grundschulen (An-
meldung unter: anmeldung@theater-
ravensburg.de)

Mitmachkonzerte ab drei Jahren
•	 Ein Sitzkissenkonzert für die Kleinsten  

ab drei Jahren ist die spannende Ge-
schichte „Philipp und Philine, die 
philharmonischen Mäuse“. Mit 
Schauspiel, zwei Violinen, Viola und 
Violoncello erzählen Musikerinnen 
und Musiker der Bodensee Philhar-
monie die Abenteuer der zwei neu-
gierigen Mäuse, welche so mutig wie 
einst ihr Urgroßvater von der Schweiz 
bis nach Konstanz segeln und den 
Tönen im Konzil lauschen wollen. Die 
Zusammenarbeit des Kulturamts mit 
der Bodensee Philharmonie Konstanz  
beschert den Eltern 45 Minuten Ent-
spannung und den Kindern ein Eintau-
chen in die magische Welt der Musik.  
Veranstaltungsort ist der Schwörsaal.

	 �Termine: Samstag, 15. November um  
11 Uhr sowie Freitag, 14. November 
um 10 Uhr für Kindergärten (Anmel-
dung unter kulturamt@ravensburg.de)

•	 „Alfulimux, der Wüstenfuchs“, die 
neueste Produktion des beliebten 
Ensembles mini.musik um Uta Sailer, 
Moderatorin des Bayerischen Rund-
funks, kommt nach Ravensburg. 
Außer Klavier und Kontrabass gibt es 
bei diesem interkulturellen Mitmach-
konzert einige nicht europäische 
Instrumente zu entdecken: die chi-
nesische Mundorgel, die zweisaitige 
Violine namens Erhu, die arabische 
Kurzhalslaute Oud, das afrikanische 
Balafon und verschiedene Perkus-
sionsinstrumente. Alfulimux kommt 
hier leichtfüßig zusammen mit den 
Kindern in Kontakt mit den verschie-
denen Kulturen.

	 für Kinder ab fünf Jahren
	� Termine: Sonntag, 22. März 2026 

um 15 Uhr, Montag, 23. März um 
9.15 Uhr für Kindergartengruppen so-
wie Montag, 23. März für zweite Klas-
sen der Ravensburger Grundschulen

1

Mitmachkonzerte   
für Kinder  
und Familien

Kind 5 €
Erwachsene 9 €
Familie 23 €

Sa 15.11.25 I 11 Uhr  
Schwörsaal
Philipp und Philine, 
die philharmonischen 
Mäuse 
Ab 3 Jahren

So 22.03.26 I 15 Uhr  
Schwörsaal
Alfulimux,  
der Wüstenfuchs 
Ab 5 Jahren

Kulturzeit  
Ravensburg 25/26 
Junges Publikum

        
Tickets und Familienkarten
Tourist Information  
Ravensburg 
Tel.: 0751 82 2828

Veranstalter:

Online  
Ticketshop

Geboten werden u.a. kindergerechte Theateraufführungen oder interaktive Mitmach-Konzerte.
� Foto: Maciej Zakrzewski

Preise
Die Kinderkonzerte gibt es zudem zu er-
schwinglichen Preisen von fünf Euro pro 
Kind, neun Euro Erwachsener und ei-
nem Familienpreis von 23 Euro. Zudem 
gibt es weitere attraktive Gruppenermä-
ßigungen. Nähere Informationen zu den 
Tickets gibt es online im städtischen 
Reservix-Shop. Bis kurz vor Beginn der 
Kinderkonzerte können kurzentschlos-
sene Eltern hier Tickets kaufen. Selbst-
verständlich gibt es die Tickets auch im 
Vorverkauf vor Ort in der Tourist Infor-
mation und an der Abendkasse. 

Kulturelle Teilhabe
Die Ravensburger Kulturpolitik setzt auf 
Qualität und Teilhabe. Das gilt für die 
Kulturangebote der Kulturzeit für Er-
wachsene und erst recht für die Kultur-
angebote für Kinder und Familien. Daher 

können auch Familiengutscheine der 
Ravensburger Familienförderung für die 
Veranstaltungen des Kulturamts bei der  
Tourist Information eingelöst werden.
Kulturamt Ravensburg und Theater 
Ravensburg ermöglichen kulturelle Teil-
habe zudem mit gespendeten Eintritts-
karten an die Ticket-Tafel der Freiwilli-
genagentur Ravensburg.

Die Ravensburger Kulturzeit hat auch für Kinder ein erlebnisreiches Angebot zu erschwinglichen Preisen.
� Foto: Stadt Ravensburg

Nähere Informationen gibt es unter 
www.ravensburg.de/kulturzeit.
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Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten aus Anlass von Al-
ters- oder Ehejubiläen an Mandats-
träger, Presse oder Rundfunk und 
gegen die Datenübermittlung an 
das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk Auskunft aus dem Melde-
register über Alters- oder Ehejubiläen 
von Einwohnern, darf die Meldebehörde 
nach § 50 Abs. 2 Bundesmeldegesetz 
Auskunft erteilen über Familiennamen, 
Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie 
Datum und Art des Jubiläums. Alters-
jubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder 
fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Ge-
burtstag; Ehejubiläen sind das 50. und 
jedes folgende Ehejubiläum. Die Mel-
debehörde übermittelt darüber hinaus 
gem. § 12 der Meldeverordnung dem 
Staatsministerium zur Ehrung von Al-
ters- und Ehejubilaren durch den Minis-
terpräsidenten Daten der Jubilarinnen 
und Jubilare aus dem Melderegister. 
Davon umfasst sind zum Beispiel der 
Familienname, Vornamen, Doktorgrad, 
Geschlecht, die Anschrift sowie das 
Datum und Art des Jubiläums.

Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten an die Adressbuch-
verlage
Die Meldebehörde darf gem. § 50 Abs. 
3 Bundesmeldegesetz Adressbuch-
verlagen zu allen Einwohnern, die das 
18. Lebensjahr vollendet haben, Aus-
kunft erteilen über den Familiennamen, 
Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften. Die übermittelten Daten 
dürfen nur für die Herausgabe von Ad-
ressbüchern (Adressenverzeichnisse in 
Buchform) verwendet werden.

Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten an das Bundesamt 
für das Personalmanagement der 
Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes kön-
nen sich Frauen und Männer, die Deut-
sche im Sinne des Grundgesetzes sind, 
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu 
leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. 
Zum Zwecke der Übersendung von Infor-
mationsmaterial übermitteln die Meldebe-
hörden dem Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr aufgrund § 
58c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes 
jährlich bis zum 31. März folgende Daten 
zu Personen mit deutscher Staatsange-
hörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig 
werden: Familiennamen, Vornamen und 
die gegenwärtige Anschrift

Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten zum Zwecke der 
Information der Unionsbürgerinnen 
und Unionsbürger bei Wahlen und 
Abstimmungen
Bei Wahlen und Abstimmungen, an 
denen auch ausländische Unionsbür-
gerinnen und Unionsbürger teilnehmen 
können, dürfen die Meldebehörden die 
in § 44 Abs. 1 Satz 1 Bundesmelde-
gesetz bezeichneten Daten (Familien-
name, Vornamen, Doktorgrad und der-
zeitige Anschriften sowie, sofern die 
Person verstorben ist, diese Tatsache) 
sowie die Angaben über die Staatsan-
gehörigkeiten dieser Unionsbürgerinnen 
und Unionsbürger nutzen, um ihnen In-
formationen von Parteien, Wählergrup-
pen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen zuzusenden, vgl. § 2 Abs. 3 
des baden-württembergischen Ausfüh-
rungsgesetzes zum Bundesmeldege-
setz. (BWAGBMG).

Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten an eine öffentlich-
rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 
42 Bundesmeldegesetz, § 6 des ba-
den-württembergischen Ausführungs-
gesetztes zum Bundesmeldegesetz 
und § 18 Meldeverordnung aufgeführ-
ten Daten der Mitglieder einer öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft an die 
betreffenden Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch 
die Familienangehörigen (Ehegatten, 
minderjährige Kinder und die Eltern von 
minderjährigen Kindern), die nicht der-
selben oder keiner öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft angehören. Die 
Datenübermittlung umfasst zum Bei-
spiel Angaben zu Vor- und Familienna-
men, früheren Namen, Geburtsdatum 
und Geburtsort, Geschlecht oder der-
zeitigen Anschriften. Die Familienange-
hörigen haben gem. § 42 Abs. 3 Satz 2 
BMG das Recht der Datenübermittlung 
zu widersprechen. Der Widerspruch 
gegen die Datenübermittlung verhindert 
nicht die Übermittlung von Daten, die 
für Zwecke des Steuererhebungsrechts 
benötigt werden. Diese Zweckbindung 
wird der öffentlich-rechtlichen Gesell-
schaft als Datenempfänger bei der 
Übermittlung mitgeteilt.

Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten an Parteien, Wähler-
gruppen u. a. bei Wahlen und Ab-
stimmungen
Gem. § 50 Abs. 1 Bundesmeldegesetz 
(BMG) in der seit 1. November 2015 
geltenden Fassung darf die Meldebe-
hörde Parteien, Wählergruppen und 
anderen Trägern von Wahlvorschlägen 
im Zusammenhang mit Wahlen und Ab-

stimmungen auf staatlicher und kom-
munaler Ebene in den sechs der Wahl 
oder Abstimmung vorangehenden Mo-
naten so genannte Gruppenauskünf-
te aus dem Melderegister erteilen. Die 
Auswahl ist an das Lebensalter der be-
troffenen Wahlberechtigten gebunden. 
Die Auskunft umfasst den Familienna-
men, Vornamen, Doktorgrad und der-
zeitige Anschriften. Die Geburtsdaten 
der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stel-
le, der die Daten übermittelt werden, 
darf diese nur für die Werbung bei einer 
Wahl oder Abstimmung verwenden und 
hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen 
oder zu vernichten.

Die betroffenen Personen, deren Daten 
übermittelt werden, haben das Recht, 
der Datenübermittlung zu widerspre-
chen. Der Widerspruch ist – möglichst 
schriftlich – bei der Stadt Ravensburg, 
Bürgeramt, Marienplatz 26, 88212 Ra-
vensburg oder telefonisch unter Tel. 82-
1402, 82-1401 einzulegen. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf.

Stadt Ravensburg, 22. Oktober 2025
Dr. Daniel Rapp, Oberbürgermeister
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Bündnis 90/Die Grünen

Grüne kritisieren  
Aufhebung der  
Baumschutzsatzung: 
„Teurer Irrweg statt 
Bürokratieabbau“
Die Gemeinderatsfraktion von Bündnis 
90/Die Grünen reagiert mit deutlicher 
Kritik auf den Beschluss des Gemein-
derats, die bestehende Baumschutz-
satzung aufzuheben und durch ein 
sogenanntes Kompromissmodell zu 
ersetzen.
„Was hier als Kompromiss verkauft wird, 
ist in Wahrheit ein teurer Irrweg“, erklärt 
Fraktionsvorsitzende Anna Wiech. 
„Die Stadt schafft ein funktionierendes 
Instrument ab, ohne zu wissen, welche 
Kosten, welcher Personalbedarf und 
welche Pflichten durch das neue Mo-
dell auf uns zukommen. Das ist in der 
aktuellen Haushaltslage schlicht unver-

antwortlich.“
Nach Ansicht der Grünen führt der Be-
schluss weder zu mehr Flexibilität noch 
zu weniger Bürokratie – im Gegenteil. 
„Ein Leitfaden, ein Förderprogramm, ein 
Baumkataster, regelmäßige Kontrollen 
– das ist kein Bürokratieabbau, das ist 
Verwaltungsaufwuchs“, so Wiech. „Die 
Verwaltung wird erst mit der Abschaf-
fung beschäftigt und dann nächstes 
Jahr mit dem Aufbau eines neuen Sys-
tems, weil die EU-Verordnung über die 
Wiederherstellung der Natur genau das 
wieder einfordern wird.“
Diese Verordnung, die derzeit in natio-
nales Recht umgesetzt wird und voraus-
sichtlich 2026 im Bundestag beraten 
werden soll, werde vermutlich festlegen, 
dass es keinen Nettoverlust von Baum-
bestand und Grünflächen geben dürfe. 
„Die Stadt wäre mit der bestehenden 
Satzung gut vorbereitet gewesen. Jetzt 
schaffen wir sie ab – das ist vergeudete 
Arbeitszeit und Geldverschwendung“, 
kritisiert Wiech weiter.
Die Grünen warnen außerdem davor, 

die Verantwortung für den Erhalt von 
Bäumen vollständig von den Eigentü-
mern auf die Stadt zu verlagern. Maria 
Weithmann erläutert: „Mit der Satzung 
galt: Wer einen Baum besitzt, trägt Ver-
antwortung für die Gemeinschaft, für 
das Stadtklima. Künftig zahlt die Stadt – 
ohne Gegenfinanzierung. Das ist sozial 
ungerecht und ökonomisch unsinnig.“
Gerade ältere Menschen, die Unter-
stützung bei der Pflege ihrer Bäume 
benötigen, hätten über die bestehen-
den Ersatzzahlungen gezielt unterstützt 
werden können. „Die reformierte Baum-
schutzsatzung hätte eine solidarische 
Entlastung älterer Bürger und Bürgerin-
nen erlaubt – das neue Modell dagegen 
belastet den städtischen Haushalt pau-
schal“, so Weithmann.
Auch aus ökologischer Sicht sehen 
die Grünen die Entscheidung kritisch. 
Ulfried Miller erinnert daran, dass die 
EU-Mitgliedstaaten verpflichtet sind, 
bis 2030 keinen Nettoverlust an Grün-
flächen zuzulassen. „Statt mit einer 
überarbeiteten Satzung gut vorbereitet 

zu sein, geben wir unser wichtigstes 
Steuerungsinstrument leichtfertig aus 
der Hand“, sagt Miller.
Die Grünen betonen, dass sie grund-
sätzlich zu einer Reform der Satzung 
bereit gewesen wären. „Wir wären be-
reit, Grenzwerte anzupassen, Verfahren 
zu vereinfachen und bürokratische Hür-
den abzubauen. Aber dieser Beschluss 
ist das Gegenteil – teurer, komplizierter, 
schlechter. Wer von Bürokratieabbau 
spricht und gleichzeitig neue Verwal-
tungsebenen schafft, verliert an Glaub-
würdigkeit“, fasst Wiech zusammen.

Fazit der Grünen:
„Mit dieser Entscheidung schwächt 
der Gemeinderat den Natur- und Kli-
maschutz, belastet die Verwaltung 
und gefährdet die finanzielle Vernunft. 
Das ist keine Vereinfachung, sondern 
ein Schildbürgerstreich auf Kosten der 
Stadtgesellschaft.“

Anna Wiech, Fraktionsvorsitzende
 Bündnis90/die Grünen

Beiträge der Fraktionen
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Ökologie statt  
Bürokratie
Die CDU-Fraktion begrüßt ausdrücklich 
die Mehrheitsentscheidung des Ge-
meinderats, die bisherige Baumschutz-
satzung durch ein modernes, bürger-
nahes Konzept für Baumschutz und 
Stadtgrün zu ersetzen. Anders als von 
den Grünen behauptet, handelt es sich 
weder um einen Schildbürgerstreich 
noch um Geldverschwendung, sondern 
um eine sachlich begründete, gerechte 
und praktikable Weiterentwicklung, die 
den Baumschutz ernst nimmt und zu-
gleich den Blick auf das gesamte Stadt-
grün, das Stadtklima und passgenaue 
Lösungen vor Ort richtet.
Die Satzung erzeugte viel Verwaltungs-
aufwand und wurde von vielen Bür-
gerinnen und Bürgern als Gängelung 
empfunden, insbesondere wenn selbst 
notwendige Pflegemaßnahmen ein bü-
rokratisches Verfahren und Kostenbe-
scheide nach sich zogen, was nicht nur 
ältere Menschen übermäßig belastete. 

Hinzu kamen ungelöste Zielkonflikte, 
etwa zwischen Photovoltaik und Be-
schattung, die ein moderner Ansatz ab-
wägen und im Dialog mit den Eigentü-
merinnen und Eigentümern lösen muss. 
Wo es für das Stadtklima wirklich darauf 
ankommt – etwa in der dicht bebauten 
Altstadt – benötigen wir kreative und 
ortsbezogene Begrünungen. Eine pau-
schale Satzung genügt dafür nicht.
Der vom Gemeinderat beschlossene 
Weg ist deshalb kein Bürokratieauf-
wuchs, sondern eine Bündelung und 
Neuordnung der Arbeit dort, wo sie 
messbaren Nutzen stiftet. Im Mittel-
punkt stehen ein Baumkataster, das 
schützenswerte Bäume dokumentiert 
und Bürgerinnen und Bürgern ermög-
licht, ihre Bäume zu melden; Beratung, 
finanzielle Unterstützung und Entlastung 
bei Pflege, Erhalt und Verkehrssiche-
rung, besonders für ältere Eigentüme-
rinnen und Eigentümer. Es wird einen 
verständlichen Leitfaden geben, der An-
wendung findet, wenn ein Bauherr mehr 
Fläche versiegeln möchte als vorgese-
hen. So entsteht echte Partnerschaft: 
weniger Gebühren- und Antragsstress, 

Rechtliche Hinweise
Die Artikel auf den Seiten “Beiträge der Fraktionen“ in diesem Amtsblatt geben 
einzig die Auffassung der Verfasser wieder, die auch für den Inhalt verantwortlich sind. 

Die Textlänge ist dabei durch das Redaktionsstatut vom 30. September 2024 festgelegt. 

mehr gemeinsame Verantwortung und 
wieder mehr Eigenverantwortung der 
Grundstückseigentümer.
Die CDU begrüßt sehr, dass künftig 
Baumbesitzer mit Pflegepflichten nicht 
alleine gelassen werden aber dennoch 
nicht bevormundet werden. Der neue 
Weg ersetzt bisherige Verbote durch 
Unterstützung, Beratung und gezielte 
finanzielle Hilfen. Wir schützen Bäume, 
wir reduzieren bürokratische Hürden, 
stärken Eigenverantwortung und berei-
ten Ravensburg professionell auf euro-
päische Anforderungen vor. Das ist ver-
antwortungsvolle Kommunalpolitik mit 
Augenmaß.
In der Debatte betonte die Fraktionsvor-
sitzende Antje Rommelspacher, dass 
die CDU mit dem Antrag keineswegs 
Bäume in der Stadt zur Fällung frei ge-
ben will, im Gegenteil, die CDU wird An-
fang November eine Baumpflanzaktion 

durchführen und 237 Bäume im Stadt-
gebiet pflanzen.

Für die CDU-Fraktion
Antje Rommelspacher, Fraktionsvorsit-
zende

CDU

STADTGESELLSCHAFT

Gesellschaft, Soziales und Umwelt

Stadtbücherei

Digitale Bücherei – 
Was ist das?
Filme schauen, Hörbuch hören, Bü-
cher und Zeitung lesen, auch wenn die 
Bücherei zu hat? Mit unserer digitalen 
Bücherei stehen Ihnen eine Vielzahl an 
Medien online zur Verfügung – egal wo 
und wann. Schnuppern Sie am Sams-
tag, 8. November von 12 bis 13.30 
Uhr, unverbindlich in unsere digitalen 
Angebote rein. ​​​​​​​
Die Veranstaltung ist kostenlos. Inter-
essierte können sich unter eveeno.com 
anmelden.
Bei Bedarf  mitbringen: Ihr persönli-
ches Endgerät (vollständig aufgeladen) 
und Ihren Büchereiausweis.

Webinar: Die Stadtbü-
cherei für Schulen und 
Kitas
Die Stadtbücherei hat die unterschied-
lichsten Angebote für Lerngruppen, 
welche wir Pädagoginnen und Pädago-
gen sowie allen Interessierten an diesem 
Abend vorstellen werden. Ob verschie-
denste Medien zur Unterrichtsvorberei-
tung, Datenbanken für die Recherche 
im Klassenzimmer oder Angebote vor 
Ort in der Stadtbücherei wie Rallyes, 
Klassenführungen oder Medienkisten 
zum Abholen. Bei Interesse können wir 
auch auf unsere außerschulischen For-
mate und persönliche App-Empfehlun-
gen für die kreative Arbeit mit Kindern 

eingehen. Anschließend haben wir Zeit 
für einen offenen Austausch.
Das Angebot findet am Donnerstag, 
4. November um 18 Uhr als Webinar 
statt. Der Link wird allen Teilnehmenden 
vor der Veranstaltung per E-Mail zuge-
schickt. Eine Anmeldung ist erforderlich 
über eveeno.com. Das Webinar ist kos-
tenlos.​​​​​​​

Freiwilligenagentur  
im Rathaus

Italienisch  
Konversation
Das nächste Italienisch-Konversations-
Treffen der Freiwilligenagentur Ravens-
burg findet am Donnerstag, 6. No-
vember von 16.30 bis 18 Uhr in der 
Bäckerei Mayer, Gartenstr. 29 statt.
Herzlich willkommen sind alle Interes-
sierten, die sich mit Gleichgesinnten 
treffen und über aktuelle Themen und 
darüber hinaus austauschen wollen. 
Eine gute Kenntnis der italienischen 
Sprache sollte mitgebracht werden. Die 
Teilnahme ist kostenlos.

Witwen-Stammtisch
Der Witwen-Stammtisch der Freiwilli-
genagentur Ravensburg trifft sich am 
Samstag, 8. November ab 10 Uhr in 
der Bäckerei Hausmann (im Möbelhaus 
Rundel). Es sind alle interessierten Frau-
en eingeladen um sich näher kennenzu-
lernen, zu plaudern und sich auszutau-
schen. Der Stammtisch ist offen für alle 
verwitweten Frauen. Eine Anmeldung 

ist nicht erforderlich. Weitere Informatio-
nen sind zu finden unter www.ravens-
burg.de/witwenstammtisch.

Englisch Konversation
Das nächste Englisch-Konversations-
Treffen der Freiwilligenagentur Ravens-
burg findet am Dienstag, 11. Novem-
ber von 16 bis 17.30 Uhr im Gasthof & 
Hotel Zum Engel, Marienplatz 71 statt.
Herzlich willkommen sind alle Interes-
sierten, die sich mit Gleichgesinnten 
treffen und über aktuelle Themen und 
darüber hinaus austauschen wollen. 
Eine gute Kenntnis der englischen 
Sprache sollte mitgebracht werden. Die 
Teilnahme ist kostenlos.

Stiftung Liebenau  
Mehrgenerationenhaus 
Weinbergstraße

Kontakt
Stiftung Liebenau, Mehrgenerationen-
haus Weinbergstraße
Weinbergstraße 11, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 2077, mgh.rv-weinbergstras-
se@stiftung-liebenau.de

Angebote
Line Dance - Schnupperkurs für 
Einsteiger
Freitags, 17.30 - 18.30 Uhr, Anmeldung 
erwünscht
Warum Line Dance? Line Dance fördert 
die Konzentration, Koordination und 
das Denkvermögen, indem es neue 

Verknüpfungen im Gehirn anregt – eine 
ideale Vorbeugung gegen Demenz. 
Zudem stärkt es Herz und Kreislauf-
system, verbessert die Ausdauer und 
macht Gelenke, Muskeln und Sehnen 
beweglich. Und das Beste: Es macht 
einfach riesigen Spaß!
Toni Stengel (0171 7777670)
 
Digitalberatung
Samstag, 8. November, 10 - 13 Uhr
Geboten werden Beratung zu Apps 
und Einstellungen, Persönliche 1:1-Be-
ratung, Hilfe im alltäglichen Umgang mit 
digitalen Geräten, Kauf- und Vertrags-
beratung, Individuelle Unterstützung. 
Bitte beachten Sie, dass die Digitalbe-
ratung aufgrund des Feiertages im No-
vember am zweiten Samstag im Monat 
stattfindet!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen zu den 
Angeboten des MGH Weinbergstraße. 
Bei Fragen können Sie sich jederzeit bei 
uns melden!

Stiftung Liebenau Mehrge-
nerationenhaus Rahlentreff

Kontakt
Stiftung Liebenau, Mehrgenerationen-
haus Rahlentreff
Absenreuterweg 24/2, 882213 Ravens-
burg, Tel.: 0751 359018810
mgh.rv-rahlentreff@stiftung-liebenau.de 

Angebote
Senioren-Gymnastik
Montags, in der Regel 14-tägig,  
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9.30 - 10.30 Uhr. 10. November, ohne 
Anmeldung 
Französisch
Montags, 11 - 12 Uhr: Fortgeschrittene, 
dienstags,  9 - 10 Uhr: Anfänger, ohne 
Anmeldung 
Betreuungsgruppe für ältere Men-
schen
Montags, 14 - 17 Uhr 
Yoga
Dienstags, 23. September - 25. Novem-
ber, 18 – 19.30 Uhr: Anfänger, 19.30 – 
21 Uhr: Fortgeschrittene
Sabine Steinfurth (0172 7551273) 
Gedächtnistraining
Mittwochs, 12. November, 10 - 11 Uhr, 
ohne Anmeldung
Spielerisches Training mit dem Ziel das 
Gedächtnis zu fördern, Fähigkeiten zu 
nutzen und soziale Kontakte zu stärken.
Elke Vogler (0751 79103422) 
Pflegestützpunkt
Dritter Mittwoch im Monat, 15. Novem-
ber, 14 – 16 Uhr
Nicole Restle (0751 853321) 
Frauenlachclub
Donnerstags, wieder seit 9. Oktober, 18 
Uhr. Anmeldung jeweils bis Vorabend
Regelmäßiges Treffen für Frauen, um 
gemeinsam zu lachen, Glückshormone 
zu fördern und Energie zu tanken. Bei 
unserem Lachtreff bringen wir mehr 
Leichtigkeit ins Leben, fördern Humor 
und Selbstvertrauen. Kein Verein, keine 
Verpflichtung zur Teilnahme.
Monika Löhle (0751 793150) 
Hausaufgabenbetreuung
Freitags, 7. und 14. November, 14 - 15 
Uhr, kostenfrei, ohne Anmeldung
Für Schüler/-innen der Klassen 1 – 7.
Reparaturtreff und Digitalberatung
Zweiter Freitag im Monat, 14. Novem-
ber, 16 - 19 Uhr, ohne Anmeldung
Repaircafé im Kapuziner
Dritter Samstag im Monat, 15. Novem-
ber 11 - 14 Uhr
Kontakt (01522 5243760) 
Spieletreff
Erster Freitag im Monat, 7. November, 
15.30 – 17 Uhr, dritter Freitag im Monat, 
15. November, 18 - 19.30 Uhr, freier 
Eintritt
Offener Spiel- und Basteltreff für Jung 
und Alt. 
Filmabend
Letzter Freitag im Monat, 28. Novem-
ber, 18 - 20 Uhr, freier Eintritt 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen zu den 
Angeboten des Rahlentreffs. Bei Fragen 
können Sie sich jederzeit bei uns mel-
den!

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.

Führungswechsel im 
Ehrenamt
Der Ortsverband der Johanniter in Ra-
vensburg hat sich in den letzten Jahren 
stark verändert. Die Zahl der Mitglieder 
ist gestiegen, die Qualität der Ausbil-
dung hat sich verbessert, komplexe 
Aufgaben wurden übernommen und 
bestehende Bereiche erweitert. Nach 

neun Jahren gibt Jürgen Zell, welcher 
am 1.10.1998 bei den Johannitern be-
gann, das Amt des Ortsbeauftragten 
ab. Zell ist Vollblut-Johanniter und wur-
de für seine Verdienste u. a. mit dem 
Ehrenzeichen am Bande 2023 ausge-
zeichnet. Den Staffelstab übergab er 
nun an Jonas Prescher, der zuvor das 
Amt des Bereitschaftsführers innehat-
te. Dem Ortsverband bleibt Jürgen Zell 
jedoch weiterhin als Einsatzkraft in der 
Bereitschaft treu. Darüber hinaus führt 
er seine überörtlichen Aufgaben fort, 
darunter auch das Amt des Ehrenamts-
koordinators im Regionalverband Ober-
schwaben/Bodensee.
Die Führung der rund 130 Mitglieder 
starken Bereitschaft übernimmt nun 
Mareike Textor. Sie war bislang als stell-
vertretende Bereitschaftsführerin aktiv. 
Auf ihre umfangreiche Erfahrung und die 
Unterstützung ihres Teams kann sie je-
derzeit zurückgreifen – drei weitere Mit-
glieder der Bereitschaftsführung stehen 
ihr zur Seite. Die Aufgaben und Tätig-
keiten der ehrenamtlichen Bereitschaft 
verändern sich stetig. Durch die verän-
derte Sicherheitslage werden die Ehren-
amtlichen immer häufiger und intensiver 
im Bevölkerungsschutz benötigt. Ob 
bei Einsätzen, Sanitätsdiensten oder 
während Aus- und Fortbildungen – die 
Aufgaben werden nicht weniger. Umso 
wichtiger ist es, ehrenamtlich Engagier-
te zu halten, neue Helferinnen und Hel-
fer zu gewinnen und die Arbeit im Team 
attraktiv zu gestalten. Ein Dank gilt den 
dreien für das überdurchschnittliche eh-
renamtliche Engagement!
Die offizielle Ernennung und Einsetzung 
erfolgte passend hierzu beim „Tag der 
Johanniter“ Ende September in Erfurt. 
Regionalvorstand Stefan Dittrich be-
dankte sich bei allen dreien für ihr über-
durchschnittlich ehrenamtliches Enga-
gement und ist stolz auf die geleistete 
Arbeit im Ehrenamt!

Foto: Quartiersarbeit Oststadt Bruder-
haus-Diakonie

Lesung von  
Manfred Baum
Am Freitag, 14. November findet 
im Café Bezner, in der Holbeinstr. 32, 
88212 Ravensburg eine Lesung statt.
Manfred Baum liest aus seinem Buch 
“Folk Voices oder das Skelett von 
Matanza”: Ein nostalgischer Trip in die 
Vergangenheit, ein unkonventionelles 
Rechercheteam, ein Stall voller Emotio-
nen und ein kräftiger Schuss Humor.
Es wird einen Getränkeverkauf geben. 
Der Eintritt ist kostenlos.

„Auszeitcafé“ für  
pflegende Angehörige
Das Team der Tagespflege der Bruder-
hausdiakonie lädt pflegende Angehö-
rige und Interessierte herzlich ein, sich 
mit anderen Angehörigen in gemütlicher 
Atmosphäre auszutauschen, Fragen zu 
stellen und Sorgen zu teilen oder ein-
fach eine kleine Auszeit vom Alltag zu 
genießen.
•	 Wann? Jeden letzten Mittwoch im 

Monat von 14.30 - 17 Uhr. Der nächs-
ter Termin ist der 26. November.

•	 Wo? Im Oststadtquartier in der 
Lumper Höhe 2 in 88212 Ravensburg

•	 Was erwartet Sie? Kaffee, Tee & Ku-
chen. Zeit für Gespräche und Aus-
tausch. Impulse oder Kurzvorträge zu 
relevanten Themen. Ein offenes Ohr 
für Ihre Anliegen, aber auch Beratung 
in pflegerischen Fragen.

Kontakt: Team Tagespflege Lumper 
Höhe, Irina Rehaag: irina.rehaag@
bruderhausdiakonie.de, Tel.: 0751 
3618433
Gerne können Sie ihren Angehörigen 
mitbringen. Es findet eine Betreuung 
während der Café-Auszeit in der Tages-
pflege statt.

„Pop & Jazz“  
Chorprojekt
Derzeit suchen wir noch Männerstim-
men.
Du hast Spaß am Singen – und Lust, 
deine Stimme in einer fröhlichen Runde 
einzubringen?
Dann mach mit bei unserem Chorpro-
jekt „Pop & Jazz”! Seit dem 15. Okto-
ber proben wir jeden Mittwochabend 
bis Ende Februar 2026. Den feierlichen 
Abschluss bildet ein Werkstattkonzert, 
bei dem wir unsere erarbeiteten Stücke 
auf die Bühne bringen. Wir singen groo-
vige Jazz- und Popsongs - mit Spaß, 
Energie und musikalischem Feinschliff.
Eckdaten auf einen Blick:
• Wer? Herzlich eingeladen sind Sänger 
und Sängerinnen und Spaß an groovi-
gen Jazz und Popsongs. Momentan 
können wir nur Männerstimmen aufneh-
men. Sängerinnen können sich gerne 
auf die Warteliste setzen lassen.
• Wann? Immer mittwochs von 19 bis 
20.30 Uhr
• Wo? Oststadtquartier, Lumper Höhe 
2, 88212 Ravensburg
• Chorleitung: Katrin Palm (www.katrin-
palm-gesang.de)
Anmeldung unter PopJazzChor-Ost-
stadt@gmx.de
Sei dabei – wir freuen uns auf dich!

TelefonSeelsorge  
Oberschwaben-Allgäu- 
Bodensee

Sorgen kann man  
teilen 24/7

Die TelefonSeelsorge 
bietet hilfesuchenden 
Menschen qualifizierte 

und vertrauliche Seelsorge und Bera-
tung an, vorurteilsfrei und offen. Das An-

gebot der Telefonseelsorger besteht im 
Zuhören und Klären, im Ermutigen und 
Mittragen, in der Unterstützung bei Ent-
scheidungsfindung und im Hinweis auf 
spezifische Hilfsangebote. Sie macht 
Mut zum Leben und stärkt Menschen in 
ihrem Glauben und Hoffen. Sie ist Rund-
um-die-Uhr 24/7, kostenfrei über Tele-
fon 0800 111 0 111 oder 08000 111 0 
222 , Mail und Chat unter www.tele-
fonseelsorge-ravensburg.de erreich-
bar. Wenn Sie ehrenamtlich bei uns mit-
arbeiten möchten, informieren Sie sich 
bitte über unsere Homepage.
 

Lions Club Ravensburg

Trödelmarkt mit  
Advents- und Weih-
nachtsverkauf
Dienstag, 4. November von 9 – 12 Uhr, 
Donnerstag, 6. November von 14 – 17 
Uhr und Samstag, 8. November von 
10 – 14 Uhr in der Zogenfeldstraße 1, 
88214 Ravensburg
 

Ravensburger Schwarze 
Veri Zunft

Saubloderschießa am 
11.11.2025
Die Ravensburger Schwarze Veri Zunft 
e.V. lädt alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner zum traditionellen 11.11. um 
11.11 Uhr ins Zunftheim Wernerhof ein.
Eröffnet wird der 11.11. mit dem Fass-
anstich der vergangenen Schützenköni-
ge des Saubloderaschießens. Danach 
wird der noch amtierende Schützen-
könig am Schießstand eröffnen. Der 
Schießstand hat bis 17 Uhr geöffnet.
Wie in jedem Jahr bereitet das Küchen-
team wieder eine leckere Schlachtplatte 
mit Sauerkraut. Aber natürlich dürfen 
auch Kaffee und Kuchen nicht fehlen.
An unserer Bar gibt’s neben scharfen 
Sachen auch wieder den berühmt-be-
rüchtigten Schwaben-Tequila.

CDU Ortsverband Ravens-
burg

CDU – Stadtgespräch 
„Bevölkerungsschutz“
Der Schutz der Zivilbevölkerung im Falle 
einer (Natur -) Katastrophe, eines Black 
Outs oder eines ähnlichen Ereignisses 
stand im Mittelpunkt einer Vor–Ort–Ver-
anstaltung des CDU Ortsverbandes Ra-
vensburg in Zusammenarbeit mit dem 
Deutschen Roten Kreuz. Im Rahmen 
eines Fachvortrags des Katastrophen-
schutzbeauftragten des DRK Kreis-
verbandes Ravensburg, Alfred Bosch, 
wurden Aufgaben und Organisation des 
Bevölkerungsschutzes in unserer Re-
gion erläutert sowie verschiedene Sze-
narien beleuchtet, anhand derer Ablauf 
und Inhalte des Zivilschutzes verdeut-
licht werden konnten. Praktische Tipps 
zur Vorsorge aus Sicht des Einzelnen 
(Vorratshaltung, Dokumentenordner, 
Warn – Apps etc.) ergänzten die theore-
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tischen Ausführungen. Mögliche Gren-
zen des Katastrophenschutzes und 
notwendige Verbesserungsvorschläge 
waren Teil der intensiven Diskussion im 
Anschluss, wobei auch mit Kritik nicht 
gespart wurde: „Unsere Ehrenamtlichen 
stellen im Katastrophenfall einen un-
verzichtbaren Teil der Gefahrenabwehr 
dar. Sie investieren Zeit, Energie und oft 
auch ihre Gesundheit, um Menschen in 
Not zu helfen. Es ist längst überfällig, 
dass sie dafür die gleichen Rechte er-
halten wie die Kolleginnen und Kollegen 
von Feuerwehr und THW“, forderte Ro-
bert Bosch mit Blick auf die derzeitige 
Situation. 
Politische Unterstützung stellte Chris-
toph Lüdtke, Vorsitzender des CDU 
Ortsverbandes Ravensburg, in Aus-
sicht: „Wir wissen um die große Bedeu-
tung des Ehrenamtes, auch und gerade 
im Zivil – und Katastrophenschutz. Die 
CDU in Baden – Württemberg steht 
unumstößlich zu ihrer politischen Ver-
antwortung im Bereich der Inneren Si-
cherheit und wird dies auch in Zukunft 
weiterhin unter Beweis stellen.“ 

Die CDU – Landtagskandidatin Antje 
Rommelspacher versprach, die ge-
äußerten Wünsche und Anregungen in 
puncto Zivilschutz auch in ihre persön-
liche Agenda im Vorfeld der Wahlen im 
nächsten Jahr aufzunehmen, soweit sie 
landespolitische Themen beträfen. 
CDU Ortsverband Ravensburg

v.l.n.r.: Klaus Kohlmann (CDU Taldorf), Antje Rom-
melspacher (CDU Stadtverband), Christoph Lüdtke 
(CDU Ortsverband), Alfred Bosch (DRK Ravens-
burg). Foto: CDU

Bund der Danziger e.V.

80 Jahre: Erinnern - 
Bewahren - Gestalten
Mit diesem Leitwort für 2025 vom Bund 
der Vertriebenen laden wir, der Bund der 
Danziger e. V. Lübeck, Ortsstelle Ra-
vensburg, anlässlich des 80. Jahresta-
ges seit Beendigung des II. Weltkrieges 
am  Sonntag, 9. November zu einer 
feierlichen Veranstaltung am Steindenk-
mal in Ravensburg - Weststadt, Rüme-
linplatz, ein. 
Die Gedenkfeier beginnt um 14 Uhr mit 
der Begrüßung und Eröffnung durch Pe-
tra Lorinser. In Gedenken an Flucht und 
Vertreibung wird anschließend Pfarrer 
Claudius Kurtz von der evangelischen 
Johannesgemeinde eine Ansprache 
halten. Danach erfolgt eine feierliche 
Kranzniederlegung mit Totengedenken. 
Umrahmt wird die Veranstaltung vom 
Posaunenchor der Johanneskirche. Im 
Anschluss findet in unmittelbarer Nähe 
des Gedenksteins im interkulturellen 
Familienzentrum MOMOs Welt, Alfons-

Maurer-Straße 29, eine gesellige Zu-
sammenkunft statt. Dazu wird Kaffee 
und Kuchen serviert. 
Auf eine rege Teilnahme freut sich die 
Ortsgruppe Ravensburg vom Bund der 
Danziger e.V. 
Ihre Fragen zur Veranstaltung beant-
wortet die Vorsitzende Petra Lorinser 
sehr gerne unter 0751 66230.

Gospel- und Popchor  
ReachOut

ReachOut-Konzert 
„Hope & Peace“
Der Gospel- und Popchor Rea-
chOut aus Ravensburg stellt sein 
diesjähriges Herbstkonzert, das am 
Sonntag, 9. November um 17 Uhr in 
Liebenau stattfindet, aus aktuellem 

Anlass unter das Motto „Hope & 
Peace“. 
Tagtäglich werden wir mit den kriegeri-
schen Auseinandersetzungen nah und 
fern konfrontiert, erleben aber auch zu-
nehmend in unserer Gesellschaft oder 
auch im persönlichen Umfeld Konflikte, 
Zwiespalt, Überforderung.
Lieder wie „Somewhere“, „Peace“ oder 
„Let us stand hand in hand“ sind Bei-
spiele aus dem Konzertprogramm, das 
Hoffnung, Trost und Zuversicht vermit-

teln will. 
Lassen Sie sich berühren von diesem 
stimmungsvollen Konzert unter der 
Leitung von Stefanie Kropf, das mehr-
stimmige Chormusik, Sologesang und 
groovige Bandbegleitung bietet.
Freitag, 7. November, 20 Uhr    -	    
Ev. Lukaskirche RV- Oberhofen (öf-
fentl. Generalprobe)
Sonntag, 9. November, 17 Uhr   –   
Kath. Kirche St. Maria – Stiftung 
Liebenau

Der Eintritt ist frei – Spenden werden er-
beten!

Weitere Meldungen

Kultur

Kunstmuseum Ravensburg

Umbau und Eröffnung 
der neuen Ausstellun-
gen
Das Kunstmuseum Ravensburg bleibt 
vom 3. November bis 22. November 
geschlossen, um die neuen Ausstellun-
gen „Gabriele Münter. Aufbruch in Form 
und Farbe“ sowie „Kathrin Sonntag und 
Gabriele Münter. Das reisende Auge“ vor-
zubereiten. Alle Interessierten sind herz-
lich zur kostenfreien Eröffnung am Freitag, 
21. November um 19 Uhr eingeladen.

Gabriele Münter. Aufbruch in Form 
und Farbe
Die monografische Ausstellung widmet 
sich Gabriele Münter, einer der bedeu-
tendsten Künstlerinnen des deutschen 
Expressionismus. Ausgehend von den 
Beständen der Sammlung Selinka 
liegt ein Schwerpunkt der Ausstellung 

auf der Zeit zwischen 1908 und 1914, 
in der Münters Fähigkeit zur Vereinfa-
chung der Form, der klaren Farbkont-
raste und ihre zeichnerisch treffsichere 
Malweise zur vollen Entfaltung kamen. 
Anhand von rund 50 Arbeiten gibt die 
Ausstellung zugleich Einblick in ihre 
weiteren Lebensstationen und Entwick-
lungsphasen.

© Kathrin Sonntag, VG Bild-Kunst, Bonn 2025, 
Gabriele Münter- und Johannes Eichner-Stiftung, 
München, Marta Herford, Foto: Besim Mazhiqi

Kathrin Sonntag und Gabriele Mün-
ter. Das reisende Auge

In der Ausstellung treten Fotografien 
zweier Künstlerinnen in einen Dialog, der 
über ein Jahrhundert spannt. Kathrin 
Sonntag (*1981) hat das wenig bekannte 
fotografische Werk von Gabriele Münter 
(1877–1962) erkundet und reagiert dar-
auf mit Bildern aus ihrem eigenen Archiv. 
Münters Fotografien sind 1899/1900 
während ihrer zweijährigen Reise durch 
die USA entstanden. Durch die Gegen-
überstellung lenkt Sonntag den Blick auf 
die Frage, wie wir der Welt im Medium der 
Fotografie damals und heute begegnen.

Museum Humpis-Quartier

Kuratorinnenführung 
am Museumsfreitag
Freitag, 31. Oktober von 15 bis 16 Uhr
Am letzten Freitag im Oktober führt 
die Kuratorin Miriam Kresser persön-
lich durch die Mitmach-Ausstellung 
„Schon immer fresh! Der Ravensburger 
Wochenmarkt“. Die Ausstellung the-

matisiert 870 Jahre Markt- und Stadt-
geschichte und lädt an zahlreichen 
Aktivstationen zum Ausprobieren und 
Mitmachen ein. 

Führungen und  
Veranstaltungen
Fr, 31. Oktober
11 bis 18 Uhr: Museumsfreitag, 1 Euro 
Eintritt
15 Uhr: Kuratorinnenführung „Schon 
immer fresh! Der Ravensburger Wo-
chenmarkt“

Sa, 1. November
15 Uhr: Führung „Schon immer fresh! 
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Der Ravensburger Wochenmarkt“

So, 2. November
15 Uhr: Straßentheater „Safran, Ko-
rallen, Barchent. Henggi Humois führt 
durch die Welthandelsmetropole Ra-
vensburg“

Sa, 8. November
12.30 Uhr: Führung „Schon immer 
fresh! Der Ravensburger Wochenmarkt“

Anmeldung für Füh-
rungen unter mhq@
ravensburg.de, 0751 
82-2664 oder per On-
line-Buchung auf der 
Homepage

Zehntscheuer Ravensburg 
e.V.

Programm in der 
Zehntscheuer
Sonntag, 2. November, 15 Uhr
Theater Patati Patata, „Fuchs, der 
Geiger“
Tief unter der Erde in einer Höhle leben 
die Füchse. Dort ist es ganz still. Eines 
Tages erblickt ein niedliches   kleines 
Füchslein das Licht der Welt – ganzer 
Stolz der Eltern. Aber er ist so anders 
mit seinen großen Ohren. Was der al-
les hört! Begeistert entdeckt er die Welt 
der Klänge: aber seine Eltern sind trau-
rig, denn Füchse, die Krach machen, 
fangen nichts für den Kochtopf. Nach 
einem Überfall auf den Hühnerstall steht 
Familie Fuchs dem Oberjäger gegen-
über. In der Not wird das Füchslein zum 
Musikus. Mit Klängen und Gesängen 
verzaubert er den Jäger, rettet die Füch-
se und wird über Nacht zum Star.
„Fuchs, der Geiger“ ist ein Stück zum 
Hören. Geeignet ist es für Kinder ab 4 
Jahren, die mit der Geschichte spie-
lerisch die Welt der Klänge, Töne und 
Musik entdecken können. Sonka Müller 
(Schauspiel) und Achim Braun (Musik) 
spielen dieses Stück nach dem Bilder-
buch „Foxtrott“ von Helme Heine.

Dienstag, 4. November, 19 Uhr
Let’s dance   
Wir wollen euch wieder zum Tanzen 
bringen: „Let‘s Dance“ lautet wie im-
mer das Motto für diesen Abend. DJ 
Olly legt auf und ermöglicht einen Feier-
abend - beim Wort genommen. Aus vie-
len 1000 Titeln ist für jeden Geschmack 
das Richtige dabei und manchmal ist 
das Leben eben doch ein Wunschkon-
zert. Genießt den Abend in lockerer At-
mosphäre in der Zehntscheuer. 
„Du bist jung oder alt, reich oder pleite, 
verlobt, geschieden oder ganz alleine. 
Also tanz!“* (aus „Tanz“ von HiSS, den 
ungekrönten Polkakönigen von Canstatt)
 
Freitag, 7. November, 20 Uhr   
Song Slam
Beim Song Slam treten Singer/Song-
writer oder Liedermacher/innen aus der 
Region in einem spielerischen Wettstreit 
gegeneinander an. Sie präsentieren aus-
schließlich selbst komponierte Songs 
und das Publikum stimmt darüber ab, 

wer am besten gefällt. Es gibt mehrere 
Runden, bis die Siegerin oder der Sie-
ger gefunden wird. Britta Lutz und Niko 
Andresen führen moderierend-musika-
lisch durch den Abend. Gerne könnt ihr 
euch als Singer/Songwriter für die Ver-
anstaltung bewerben! Man darf allein 
oder zu zweit antreten. Dabei kommt 
es nicht auf die Stilrichtung oder das 
Alter an, sondern nur auf den Mut und 
den Spaß, sich vor einem Publikum mit 
eigenen Songs zu präsentieren. Überra-
schungspreise sind garantiert!

Theater Ravensburg e.V.

Antigone im  
Konzerthaus
Im Rahmen der Kulturzeit 25/26 gas-
tiert am Donnerstag, 13. November 
um 19.30 Uhr die Bühne Cipolla mit 
ihrer Version der griechischen Tragödie 
„Antigone” im Konzerthaus. Das zwei-
tausendfünfhundert Jahre alte Drama 
ist hier als Figurentheater mit Livemusik 
zu erleben - eine stimmige Adaption der 
ursprünglichen antiken Aufführungspra-
xis mit expressiven Masken, Tanz und 
Gesang.
Mit der im Jahr 442 v. Chr. verfassten 
Tragödie hat der griechische Dichter 
Sophokles einen Text geschaffen, der 
alle wesentlichen Konflikte menschlicher 
Existenz versammelt: Die Konfrontation 
zwischen alt und jung, Mann und Frau, 
Gesellschaft und Individuum, Lebenden 
und Toten, Mensch und Göttern.
Die Titelfigur des Dramas widersetzt 
sich dem Befehl ihres Onkels, der ge-
rade frisch zum König gekrönt wurde. 
Denn Antigone will ihren im Krieg gefal-
lenen Bruder bestatten, obwohl König 
Kreon dies bei Todesstrafe untersagt 
hat. Er sieht in dem Gefallenen einen 
Vaterlandsverräter und rechtfertigt sei-
ne Gnadenlosigkeit mit dem Wohl des 
Staates. Antigone hingegen beruft sich 
auf ethische Werte und moralische Ge-
bote: „Nicht mitzuhassen, mitzulieben 
bin ich da!” Um 18.45 Uhr findet im 
Foyer eine kostenlose Einführung statt. 
Nach der Vorstellung gibt es wie bei je-
der Aufführung der Bühne Cipolla noch 
Gelegenheit, die kunstvoll gestalteten 
Figuren aus der Nähe anzuschauen und 
sich von den Spielern die Handhabung 
demonstrieren zu lassen.

Foto: Benjamin Eichler

Die Abendkasse im Konzerthaus öffnet 
um 18.30 Uhr. Karten gibt es auch in 
der Tourist Information am Marienplatz 
und Donnerstag bis Samstag von 17 
bis 20 Uhr an der Theaterkasse in der 
Zeppelinstr. 7.

Wir sind die Neuen
Am Freitag, 7. und Samstag, 8. No-
vember zeigen wir jeweils um 20 Uhr 
„Wir sind die Neuen” nach dem gleich-
namigen Film von Ralf Westhoff.  Jutta 
Klawuhn, Alex Niess und Marco Ricciar-
do spielen in der beliebten Komödie drei 
Alt-Achtundsechziger, die ihre WG aus 
Studienzeiten wieder aufleben lassen 
wollen und nach vierzig Jahren noch 
einmal in eine gemeinsame Wohnung 
ziehen. Alles soll so sein wie früher: Bis 
spät nachts um den Küchentisch her-
umsitzen und Wein trinken, über Gott 
und die Welt philosophieren und die 
alten Schallplatten auflegen. Doch über 
den drei Studierenden von damals woh-
nen drei Studierende von heute (Miryam 
Armbruster, Sebastian Prasse und Anna 
Rödiger). Und die büffeln für ihr Examen 
und können alles gebrauchen – bloß 
keine lustigen und lauten Althippies, die 
sich nicht an die Hausordnung halten. Es 
dauert nicht lange, bis sich beide Gene-
rationen in die Haare kriegen. Aber was 
genau läuft hier falsch? Haben die Alten 
die Zeichen der Zeit nicht kapiert? Oder 
sehen die Jungen einfach nur alt aus? 
„Wir sind die Neuen“ ist eine hinreißende 
Generationskomödie, die ebenso turbu-
lent wie feinsinnig den Zwist zwischen 
unterschiedlichen Lebenseinstellungen 
beschreibt.

Restkarten an der 
Abendkasse ab 17 
Uhr, Tel. 0715 23364 
oder jederzeit online.

Foto:PhotoArtHund

KAPUZINER - Raum für Kunst, 
Kultur und Soziales e.V.

Angebote
HIGHLIGHTS 
Kekse & Kakao – Familienkonzert, 
So., 2. November, 11 – 12 Uhr. 
Handgemachter Indie-Pop aus Köln, 
der Kinder begeistert und Erwachsene 
zum Schmunzeln bringt. Für Kinder ab 
5 Jahren. Vorverkauf: www.kapuziner.
info
freitags im november – Auftakt, Fr., 
7. November, ab 16 Uhr. 
Ein Abend rund um das Thema „Liebe“: 
regionale Künstler*innen zeigen Malerei, 
Fotografie, Objektkunst und Musik. Ab 
22 Uhr: After-Show-Party mit Caros Lie-
beslieder-Karaoke. Eintritt frei.

Kleiderbazar, Sa., 8. November, 12 – 
17 Uhr. 
In entspannter Atmosphäre stöbern, 
anprobieren, Lieblingsstücke finden – 
dazu Kaffee und Waffeln. Eintritt frei.

OFFENE ANGEBOTE – kostenlos, 
ohne Anmeldung
Offene Lichterfestwerkstatt, Di., 4., 
und Do., 6. November, jeweils 18 – 21 
Uhr; Fr., 7. November, 16.30 – 20 Uhr; 
Kuppelnaustraße 36/1 (ehem. Fahrrad 
Halder). 
Eigene Figuren gestalten oder Groß-
figuren mitbauen. Bitte Kreativität, gute 
Laune und Arbeitskleidung mitbringen.
Radzimmer, Di., 4. November, 18 – 21 
Uhr. 
Offene Fahrradwerkstatt mit Hilfe zur 
Selbsthilfe bei kleineren Reparaturen.
Malzimmer, Di., 4. November, 18.30 – 
21 Uhr. 
Offenes Malen ohne Anleitung; bitte 
eigene Materialien mitbringen.
Tanzzimmer Balfolk, Di., 4. Novem-
ber, 18.30 – 20.30 Uhr. 
Offener Tanzabend mit Kreis-, Reihen- 
und Paartänzen.
Tüftelei Ravensburg, Mi., 5. Novem-
ber, 15 – 17 Uhr. 
Kinder-Kreativ-Werkstatt (6–10 Jahre): 
malen, basteln, tüfteln nach Lust und 
Laune; Einstieg jederzeit. Anmeldung: 
kurse@kapuziner.info. Ein Angebot des 
KAPUZINER und der Kinderstiftung Ra-
vensburg.
Musikzimmer – Ukulele, Mi., 5. No-
vember, 19 – 22 Uhr. 
Ab 19 Uhr Crashkurs für Einsteiger/in-
nen, ab 20 Uhr offene Session; Ukulelen 
vor Ort ausleihbar.
Kapuzinertreff, Mi., 5. November, 
19.30 Uhr. Stammtisch für alle, die im 
KAPUZINER aktiv sind oder es werden 
wollen.

Kekse & Kakao aus Köln: Mitmach-Indie-Pop im 
KAPUZINER

KURSE – Anmeldung über die 
Homepage erforderlich
Linoldruck, Di., 4. November, 19 - 21 
Uhr. Unter Anleitung von Miriam Saric 
entwirfst, schneidest und druckst du 
eigene Motive. Material mitbringen oder 
vor Ort gegen Kostenbeitrag nutzen.
Intuitives Malen, Mi., 5. November, 19 
– 21 Uhr. Mit Meditation und einfachen 
Übungen Zugang zum freien Malen finden.

KONTAKT
KAPUZINER – Raum für Kunst, Kultur 
und Soziales, Kapuzinerstraße 27a, 
88212 Ravensburg
Tel. 0751 15313, hallo@kapuziner.info, 
www.kapuziner.info.
Offene Lichterfestwerkstatt (7.10. – 
27.2.): Kuppelnaustraße 36/1, Ravens-
burg, info@lichterfest-ravensburg.de, 
www.lichterfest-ravensburg.de
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Running Club

Gemeinsames  
Lauftraining 

Jeden Dienstag um 
18.15 Uhr. Treffpunkt 
beim Saray Imbiss in 
der Grüner-Turm-Stra-
ße 24 in Ravensburg. 

Um 18.30 Uhr starten wir mit einem 
Warm-Up-Kilometer zum roten Platz 
des Spohn-Gymnasiums. Dort folgt eine 
kleine Mobility-Session und ein Lauf-
ABC. Anschließend werden 25 Minuten 
lang Intervalle in individuellem Tempo 
gelaufen. Im Anschluss findet ein Stabi-
Training mit kräftigenden Übungen und 
Dehnungen statt, bevor es im Cool-
down-Tempo zurück zum Treffpunkt 
den Saray Brothers geht. Gutes Training 
- Gute Gesellschaft!
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung und 
kostenlos. Weitere Informationen sind 
unter Instagram @red.rave.sport oder 
www.taplink.cc/redrave verfügbar.

Eissportverein Ravensburg 

Gegen Lechbruck 
muss der EVR punkten
Die 1b des Ravensburg spielt nächs-
tes Wochenende am Sonntag, 9. No-
vember um 18.30 Uhr gegen den ERC 
Lechbruck. Das Team vom Lechsee 
gehört zu den Mannschaften mit offe-
nem Stadion, spielt aber dennoch in 
der Landesliga Bayern seit Jahren eine 
starke Rolle. Auf den EVR wartet ein un-
angenehmer Gegner, gegen den man 
punkten sollte, will man sich vom Tabel-
lenende fernhalten.
Die Frauen des EVR treten bereits am 
Freitag, 7. November um 20 Uhr zu Hau-
se gegen den Schwenninger ERC an. 
Nach dem Punktgewinn in Bietigheim 
herrscht große Zuversicht, auch gegen 
Schwenningen bestehen zu können.
Bei der Jugend gehört das kommende 
Wochenende der U 13. Das Team spielt 
am Samstag um 12 Uhr gegen den EC 
Bad Tölz und am Sonntag um 12 Uhr 

gegen München. Je nach Ausgang der 
Spiele bis dahin könnte es sportlich 
noch darum gehen, ob die Platzierungs-
runde 1 in Reichweite ist.

Die EVR-Frauen wollen gegen Schwenningen 
Punkte holen. � Foto: EVR/Sandra Hofmann

Schwäbischer Albverein  
Ortsgruppe Ravensburg

Rundwanderung 
Ruschweiler - 
Illmensee
Sonntag, 9. November. Treffpunkt: 
9.10 Uhr am Busbahnhof Ravensburg 
- Steig 12, Abfahrt 9.23 Uhr. Start der 
Wanderung an der Drei-Seen-Halle in 
Illmensee - Richtung Ruschweiler - am 
Ruschweiler See entlang – durch den 
Volzer Wald - nach Krumbach und am 
westlichen Ufer des Illmensee zurück 
nach Illmensee. 
Wanderung: 12 km, Gehzeit etwa 3,5 
Stunden, circa 110 Höhenmeter; Ver-
pflegung: Am Schluss der Wanderung 
Einkehr in Illmensee vorgesehen. 
Rückfahrt: 14.17 Uhr oder 16.17 Uhr, 
Ankunft in Ravensburg 15.04 Uhr oder 
später. Unkostenbeitrag: 10 €, Mitglie-
der 8 € 
Hinweis: Gutes Schuhwerk, Stöcke, 
Vesper und Getränk. Bei Anmeldung 
Telefonnummer und Deutschlandticket 
Besitz angeben. Anmeldung bis Sams-
tag, 8. November, 15 Uhr bei Wan-
derführerin Dorothee Frey, Tel. 0751 
99439064 (evtl. AB) Gäste sind immer 
herzlich willkommen

Seniorentreff

Veranstaltungen 
Montag, 3. November:
9 Uhr: Aquarellmalen, 9.30 Uhr: Poli-
tisches Frühstück, 10 Uhr: Ökumeni-
scher Gesprächskreis Teil 2 „Freiheit 
– ein Menschenrecht“, 10 Uhr: English 
Popsongs, 11 Uhr: Wirbelsäulengym-
nastik I, 11.50 Uhr: Wirbelsäulengym-
nastik II, 13.45 Uhr: Singen im Chor, 14 
Uhr: PC- und Handyberatung (mit An-
meldung), 14 Uhr: Tischtennis, 14 Uhr: 
Stricken für soziale Zwecke, 15 Uhr: 
Singen für alle

Dienstag, 4. November:
9 Uhr: Französische Literatur, 9 Uhr: 
Bädertour, 9 Uhr: Wirbelsäulengymnas-
tik III, 9.30 Uhr: Everyday English, 9.50 
Uhr: Wirbelsäulengymnastik IV, 10 Uhr: 
Französisch Konversation, 10 Uhr: 
Leichte Italienisch-Konversation, 10.45 
Uhr: Western- und Countrytanz, 10.45 
Uhr: Français facile, 10.15 Uhr: Italie-
nisch leicht und locker, 14 Uhr: Gesell-
schaftsspiele in festen Gruppen, 14.30 
Uhr: Kaffee&Wissen: Nach Kaffee und 
Kuchen in geselliger Runde gibt es an-
schließend einen Vortrag der Polizei 
zum Thema Sicherheit im Alter

Mittwoch, 5. November:
8.30 Uhr: Mit Meditation in den Tag 
starten, 9.30 Uhr: Musizieren auf Veeh-
Harfen, 10 Uhr: Erlebnistanz, 10 Uhr: 
Kurzwandern, 10 Uhr: Spanisch für 
Fortgeschrittene, 11 Uhr: Spanisch 
für Anfänger, 11.15 Uhr: Literatur-
kreis Kleists „Michael Kohlhaas“, 13.30 
Uhr: Boule, 14.30 Uhr: Spaziergänger, 
14.30 Uhr: Saisonabschluss der Berg-
wanderer 

Donnerstag, 6. November:
9.15 Uhr: Italienisch für Fortgeschritte-
ne, 10 Uhr: Englisch für Fortgeschrit-
tene, 10 Uhr: Nordic-Walking, 10 Uhr: 
Holzwerken, 11 Uhr: Französisch für 
Fortg. Anfänger, 11 Uhr: Italienisch mit 
Vorkenntnissen, 13.30 Uhr: Besuch der 
Salzgrotte in Niederwangen (für ange-
meldete Teilnehmende), 14.30 Uhr: Ak-

tiv-Gymnastik im Sitzen

Freitag, 7. November:
8.30 Uhr: Walking, 8.30 Uhr: Qigong I, 
9 Uhr: Töpfern, 9.30 Uhr: Qigong II, 10 
Uhr: Beratung Handyfotografie (Andro-
id, mit Anmeldung), 10 Uhr: Englisch, 
10.45 Uhr: Blockflötenensemble, 14.30 
Uhr: Schachtreff für Hobbyspieler, 
14.30 Uhr: Gedächtnistraining, 15 Uhr: 
Kegeln im Palace

 

Stadtbücherei 

KidsOnline:  
Die Magie hinter KI
Um einen Einblick in die Technologie 
der Künstlichen Intelligenz zu erhalten, 
können Kinder am Freitag, 7. Novem-
ber um 15 Uhr aktiv lernen, wie Algo-
rithmen funktionieren. Dazu werden sie 
spielerisch an Vor- und Nachteile sowie 
den Umgang mit KI herangeführt. 
Für Kinder von 9 bis 12 Jahren. Die Ver-
anstaltung ist kostenlos. Eine Anmel-
dung ist erforderlich über eveeno.com.

Samstagsgeschichten
„Ohren auf, nachgedacht, mitgelacht!” 
heißt es am Samstag, 8. November 
von 10.30 bis 11.15 Uhr. Unsere Vor-
leserinnen lesen lustige, nachdenkliche, 
abenteuerliche und schöne Bilder- und 
Kinderbücher vor. Danach können sich 
die Kinder ihre Teilnahme in Stempelkar-
ten eintragen lassen. Für volle Stempel-
karten gibt es ein Buch.
Eingeladen sind alle Kinder zwischen 
vier und sieben Jahren in die Stadtbü-
cherei Ravensburg im Heilig-Geist-Spi-
tal. Der Eintritt ist frei.

Sport Familie, Jugend und Senioren

Bildung

Kuppelnauschule

Kennenlernabend
Wir freuen uns, am Donnerstag, 13. 
November ab 17.15 Uhr allen Eltern 
unserer zukünftigen Erstklässlerinnen 
und Erstklässler unsere Kuppelnau-
schule vorstellen zu dürfen.
An der Kuppelnauschule erwartet Sie:
• um 17.15 Uhr Besichtigung der Hort-
räume
• um 18 Uhr in der Aula der Kuppelnau-
schule die Vorstellung unseres pädago-
gischen Konzeptes
• anschließend offene Klassenzimmer 
der Erst- und Zweitklässler

Alle Lehrerinnen und Lehrer, die Schul-
leiterinnen und die Schulsozialarbeiterin 
sind da für Fragen und zum Austausch.

Katholische Erwachsenenbil-
dung Kreis Ravensburg e.V.

Veranstaltungen
Olympia und Doping - Wie sauber 
können sportliche Großveranstal-
tungen sein?
Montag, 10. November, 19 – 21 Uhr. Der 
Referent, Journalist und ausgewiesene 
Dopingexperte, Hans-Joachim Seppelt, 
geht in seinem Vortrag der Frage nach 
„Wie sauber können sportliche Großver-

anstaltungen sein?“. Er bezieht auf die 
bevorstehenden XXV Olympischen Win-
terspiele in Italien. Kursbeitrag: 8 Euro

Heilungserzählungen in Leichter 
Sprache - Einführungskurs online
Donnerstag, 13. November, 19 – 21.30 
Uhr. In dieser Fortbildung wird der Frage 
nachgegangen, wie die biblischen Hei-
lungserzählungen zu verstehen sind und 
wie man solche Erzählungen in Leichte 
Sprache übertragen kann. Kostenfrei

Seelengeführte Malerei - Das per-
sönliche Kunstwerk entsteht
Samstag, 15. November, 10 – 16 Uhr. 

In diesem Malkurs geht es nicht um 
Techniken, sondern um intuitive Selbst-
entdeckung und künstlerischen Aus-
druck. Dabei sollen die inneren Grenzen 
gesprengt und die pure Lebensfreude auf 
die Leinwand gebracht werden. Das ers-
te ganz persönlich, seelengeführte Kunst-
werk entsteht.  Kursbeitrag 85 Euro

Kontakt, Anmeldungen und Infor-
mationen:
keb Ravensburg e.V., Allmandstr. 10, 
88212 Ravensburg
info@keb-rv.de, 0751 3616130
www.keb-rv.de
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Sozialsponsoring  
Ravensburg e.V.

Sponsoring für Sozia-
le Arbeit im Landkreis
Mit love to listen gewinnt das Sozial-
sponsoring Ravensburg einen weiteren 
regionalen Sponsor. Das Unternehmen 
aus Ravensburg fördert künftig das En-
gagement von sechs gemeinnützigen 
Vereinen, die sich für Menschen in un-
terschiedlichsten Lebenslagen im Land-
kreis Ravensburg einsetzen.
Das Sozialsponsoring verbindet seit 
über 20 Jahren das soziale Engage-
ment von Unternehmen aus der Re-
gion mit der Arbeit der sechs gemein-
nützigen Vereine. Das Sozialsponsoring 
Ravensburg ist ein Zusammenschluss 
aus sechs gemeinnützigen Vereinen 
(Lebenshilfe Ravensburg, pro fami-
la Ravensburg, Brennessel, Frauen 
und Kinder in Not, Hospizbewegung 
Ravensburg, Hospizbewegung Wein-
garten - Baienfurt - Baindt - Berg) im 
Landkreis Ravensburg, deren soziale 
Arbeit Menschen in der Region unter-
stützt. Das Sponsoring aus der Unter-
nehmerschaft im Landkreis Ravensburg 
leistet ein Beitrag zur Finanzierung der 
Vereine. Hieraus entsteht eine große 
Kooperation aus Wirtschaft und Sozia-
lem, die für beide Seiten ein Gewinn ist. 
Das gemeinsame Ziel: Regional erfolg-
reich helfen. Durch die Unterstützung 
von Unternehmen wie love to listen kön-
nen die vielfältigen Angebote der sechs 
eingetragenen gemeinnützigen Vereine   
aufrechterhalten werden. Dies sind: in-
klusive Freizeitangebote für Menschen 
mit Behinderungen; Schwangerschafts-
beratung und Schwangerschaftskon-
fliktberatung; Sexuelle Bildung und 
Prävention; Beratung und Schutzhaus 

für von Gewalt betroffene Frauen und 
ihre Kinder; Beratung und Begleitung 
schwer kranker, sterbender und trau-
ernder Menschen; Prävention von und 
Beratung für Betroffene von sexueller 
Gewalt in Kindheit und Jugend. „Wir 
freuen uns sehr über das Sponsoring 
von love to listen“, sagt Anna Engel-
berg, Vorständin des Sozialsponsorings 
Ravensburg e.V. „Das Sponsoring ist 
ein wichtiges Zeichen für gelebte soziale 
Verantwortung in der Region. Gemein-
sam mit engagierten Unternehmen kön-
nen wir unsere Arbeit langfristig sichern 
und weiterentwickeln.“
Mehr über das Sozialsponsoring erfahren 
Sie unter www.sozialsponsoring-rv.de.

Zusammenleben ohne 
Trauschein – oder bes-
ser heiraten? 
Ein Vortrag über Partnerschaft, Verant-
wortung und Lebensformen heute. Im-
mer mehr Paare entscheiden sich, ohne 
Trauschein zusammenzuleben. Andere 
sehen in der Ehe weiterhin die beste 
Grundlage für eine stabile Beziehung. 
Welche Gründe sprechen für die Ehe 
– und welche dagegen? Welche recht-
lichen Tücken und Vorteile kann die Ent-
scheidung haben?
Das Scheitern einer Partnerschaft führt 
häufig zu vermeidbaren juristischen 
Streitigkeiten: Wo wohnen die Kinder? 
Wie werden elterliche Sorge und Um-
gang geregelt? Wie werden die finan-
ziellen Verflechtungen fair gelöst? Wer 
darf in der bisherigen Wohnung oder 
im Haus bleiben? Was ist mein, was ist 
dein? Für das Scheitern einer Partner-
schaft gibt es im Gegensatz zur Ehe 
kaum rechtliche Regelungen. Insbeson-
dere bei gemeinsamen Kindern oder 

bei sehr unterschiedlichen Vermögens- 
oder Einkommensverhältnissen sollte 
daher rechtzeitig ein Partnerschaftsver-
trag geschlossen werden.
Ein Ravensburger Fachanwalt für Fa-
milienrecht und Mediator informiert an-
schaulich zu diesem Thema am Mitt-
woch, dem 5. November,19 Uhr, in 
Ravensburg, Seestr. 44 (Familientreff 
der Caritas/Eingang Gebäuderückseite 
Römerstraße). Er gibt auch praktische 
Tipps und beantwortet Fragen.
Die Teilnahme ist kostenlos; über eine 
kleine Spende freuen wir uns. Kontakt 
und Anmeldung (ist ratsam): Tel. 0170 
5484542 (Manfred Ernst); E-Mail: Ra-
vensburg@isuv.de

Alltag und Gemein-
schaft teilen – werden 
Sie Wegbegleiter
Menschen mit psychischer Belastung 
benötigen für ihre Bewältigung des 
Alltags Anleitung und Unterstützung. 
Deshalb suchen wir Einzelpersonen, 
Lebensgemeinschaften und Familien, 
die einer betroffenen Person ein neues 
Zuhause auf Zeit geben können. Sie er-
halten ein monatliches, steuerfreies Ent-
gelt von ca. 1.500 Euro. Unser Arkade-
Fachdienst begleitet Sie kontinuierlich 
und zuverlässig vor Ort in allen Fragen 
des Zusammenlebens.
Derzeit begleiten wir in den Regionen 
Oberschwaben und im Bodenseekreis 
70 Menschen mit einer psychischen Be-
einträchtigung in Gastfamilien. Das Zu-
sammenleben kann von wenigen Wo-
chen bis zu mehreren Jahren bestehen. 
Unsere Gastfamilien erleben dies als 
Bereicherung und für die Bewohnerin-
nen und Bewohner bietet die familiäre 
Gemeinschaft ein hohes Maß an per-

sönlicher Freiheit und Lebensqualität.
Wir freuen uns sehr auf Ihren Anruf und 
informieren Sie gerne.
Arkade e.V., Begleitetes Wohnen in Fa-
milien (BWF), Eisenbahnstr. 30/1, 88212 
Ravensburg
Tel.: 0751 36655-80, E-Mail: felix.willi-
bald@arkade-ev.de, www.arkade-ev.de
 

Fortbildung zur Pflan-
zenschutz-Sachkunde
Jeder Sachkundige im Pflanzenschutz 
ist dazu verpflichtet in einem Drei-Jah-
res-Zeitraum mindestens vier Stunden 
Fortbildung nahzuweisen. Das Land-
wirtschaftsamt des Landkreises Ra-
vensburg bietet hierzu eine 4-stündige 
Präsenz-Veranstaltung an.
Diese findet statt am Donnerstag, 13. 
November von 10 bis ca. 15.30 Uhr 
Im Gasthof „Zur Post“ in 88364 Wol-
fegg.
Das Tagungsprogramm beinhaltet ak-
tuelle Themen rund um den Pflanzen-
schutz im Grünland. Mitarbeitende des 
Landwirtschaftsamtes referieren zu 
folgenden Themen: Neuerungen der 
rechtlichen Vorgaben, neue Ansätze der 
Einzelpflanzenbekämpfung mittels Sen-
sortechnik, aktuelle Produkte und Wirk-
stoffe zur Ampferbekämpfung sowie 
Grünlandverbesserung und bedarfsge-
rechte Düngung.
Die Kosten für Essen und Getränke 
tragen die Teilnehmenden selbst. Die 
Teilnahme an der Veranstaltung ist kos-
tenfrei. Zur Erstellung der Teilnahmebe-
scheinigungen ist eine Anmeldung unter 
Angabe von Namen, Adresse und Ge-
burtsdatum zwingend erforderlich.
Anmeldungen werden bis Donnerstag, 
6. November als E-Mail an la@rv.de 
oder per Telefon unter 0751 85-6010 
angenommen.

Weitere Meldungen
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Familiengutscheine –  
Kostenlose und ermäßigte Eintritte für Ihr Kind

Mit den Familiengutscheinen können Kinder von Ravensburger Familien kos-
tenlos oder zu ermäßigten Preisen verschiedene Einrichtungen und Veranstal-
tungen der Stadt besuchen. So erhält jedes Kind über 6 Jahren jährlich eine 
8er-Karte für das Hallenbad sowie einen Block mit 10 Einzelgutscheinen zum 
freien Eintritt in das Flappachbad, die Eissporthalle, für eine Turmbesteigung 
oder für Führungen im Museum Humpis-Quartier und im Kunstmuseum. Für 
viele andere Veranstaltungen gibt es zudem ermäßigten Eintritt. Auch kann die 
ganze Familie im Sommer an drei frei zu wählenden Terminen kostenlos ins 
Flappachbad.

Nutzen Sie unsere städtischen Angebote und machen Sie Ihren Kindern eine 
Freude: Einfach den Gutschein online beantragen.

www.ravensburg.de/familie
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ESCHACH

Der barrierefreie Umbau der Bushal-
testellen in der Angelestraße hat be-
gonnen. In den kommenden Wochen 
werden die Haltestellen nacheinander 
modernisiert, damit die Beeinträchtigun-
gen für den Verkehr möglichst gering 
bleiben. Eine Fahrspur bleibt während 
der Bauarbeiten durchgehend offen. 
 
Verbesserter Zugang 
für alle Fahrgäste
Im Rahmen der Maßnahme werden die 
Bordsteine mit sogenannten Kassler 
Borden erhöht. Dadurch können Busse  
künftig ebenerdig anfahren, was das 
Ein- und Aussteigen erleichtert. Zusätz-

lich wird ein taktiles Leitsystem ange-
bracht, um sehbehinderten und blinden 
Menschen die Orientierung zu erleich-
tern. 
 
Ersatzhaltestellen und Kosten 
Für die Dauer der rund vierwöchigen 
Bauzeit richtet die Stadt Ersatzbushal-
testellen in unmittelbarer Nähe ein. Die 
Gesamtkosten der Maßnahme liegen 
bei etwa 80.000 Euro. 
Mit dem Umbau wird ein weiterer Schritt 
in Richtung einer inklusiven und bar-
rierefreien Mobilität unternommen – ein 
wichtiger Beitrag zur gleichberechtigten 
Teilhabe im öffentlichen Leben. 

Am 23. Oktober fand in der Ortschaft 
Eschach die Ehrung von 25 engagier-
ten Blutspenderinnen und Blutspendern 
statt. Insgesamt 19 von ihnen kamen 
der Einladung von Ortsvorsteher Tho-
mas Faigle nach, der in seiner An-
sprache mit großer Dankbarkeit auf ihr 
wertvolles Engagement für die Gemein-
schaft einging.

Faigle betonte, dass die Geehrten nicht 
nur Nächstenliebe zeigten, sondern 
auch ein starkes Verantwortungsbe-
wusstsein und eine bemerkenswerte 
Hilfsbereitschaft an den Tag legten. Die-
se Eigenschaften sind für sie nicht bloße 
Worte, sondern tief verwurzelte Werte, 
die sie mit Überzeugung leben.

Besonders bemerkenswert ist, dass 
Ortsvorsteher Thomas Faigle selbst zu 
den Geehrten gehört, was seine persön-

liche Verbundenheit mit dieser wichtigen 
Aufgabe unterstreicht. Die Auszeich-
nung wurde von ihm zusammen mit 
Cornelia Barth und Rainer Dannemann 
vom DRK Ravensburg vorgenommen. 
Als Zeichen der Dankbarkeit erhielten 
die Blutspender eine Ehrennadel, die 
ihren selbstlosen Einsatz symbolisiert. 
Neben dieser Auszeichnung überreichte 
die Ortschaft jedem Geehrten auch ein 
kleines Geschenk, um die Wertschät-
zung für ihr Engagement zusätzlich zu 
würdigen.

Ein besonders herzliches Dankeschön 
gilt allen genannten sowie den stillen 
Blutspenderinnen und Blutspendern für 
ihre selbstlosen Spenden, die anderen 
in Not helfen und dadurch Leben retten. 
Ihr tatkräftiger Einsatz ist ein unverzicht-
barer Beitrag für die Gemeinschaft und 
eine Quelle der Inspiration für viele.

Barrierefreier Umbau der Bushalte- 
stellen in der Angelestraße gestartet

Ehrung von Blutspenderinnen und 
Blutspendern mit der Ehrennadel

Das Gruppenbild zeigt die Geehrten mit Ortsvorsteher Thomas Faigle und Cornelia Barth und Rainer Dan-
nemann vom DRK Ravensburg.� Foto: Ortsverwaltung Eschach

Ortschaftsrat Eschach  
tagt am 4. November

In seiner nächsten Sitzung berät der 
Ortschaftsrat Eschach unter anderem 
über die Satzung über die Entschädi-
gung der ehrenamtlich tätigen Ange-
hörigen der Feuerwehr Ravensburg. 
Weiterhin stehen Satzungen über die 
Erhebung von Verwaltungsgebühren 
und einer Zweitwohnungssteuer auf 
der Tagesordnung sowie die Einführung 
einer City Tax (Übernachtungssteuer) in 
Ravensburg.

Beginn der Sitzung ist um 16.30 Uhr. 
Das Gremium tagt im Sitzungssaal des 
Rathauses in Oberhofen, Tettnanger 
Straße 363 in 88214 Ravensburg.

Die Unterlagen und 
alle weiteren Informa-
tionen zur Sitzung fin-
den Sie auf 
www.ravensburg.de

am 4. November 
Prof. Karl Götz seinen 
91. Geburtstag

Wir gratulieren 
herzlich!

Es feiert
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Gedenkfeiern zum Volkstrauertag 
in der Ortschaft Eschach
Die Ortschaft Eschach, die örtlichen 
Vereine und die Kriegsgräberfürsorge 
laden die Bevölkerung herzlich zu den 
Gedenkfeiern für die Gefallenen, Ver-
missten und Toten der beiden Weltkrie-
ge, sowie für die Opfer des nationalso-
zialistischen Regimes, des Terrors und 
der Gewalt ein.
 
Samstag, 15. November
19 Uhr Katholische Kirchengemein-
de St. Walburga Gornhofen
Eucharistiefeier, anschließend Geden-
ken am Ehrenmal auf dem Friedhof

Sonntag, 16. November
9 Uhr Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes Obereschach
Ökum. Gottesdienst, anschließend Ge-
denken am Ehrenmal auf dem Friedhof

10.30 Uhr  Katholische Kirchenge-
meinde St. Peter und Paul Weißenau
Ökum. Gottesdienst in der Kapelle Ma-
riatal, anschließend Gedenken am Eh-
renmal auf dem Friedhof Mariatal

Dorfgemeinschaft  
Torkenweiler e.V. 

Schnitzeljagd und 
Hauptversammlung
Am 18. Oktober veranstaltete die Dorf-
gemeinschaft Torkenweiler e.V. eine 
Schnitzeljagd. Die Dorfkids mussten 
Rätsel lösen, Wege suchen und weite-
re Aufgaben erledigen. Zum Abschluss 
gab es noch eine Urkunde für jedes 
Kind. Danach konnten die Erlebnisse 
bei einer Grillwurst und einem Fanta be-
sprochen werden.
Bei dieser Gelegenheit nochmals zur 
Erinnerung: am Samstag, 15. Novem-
ber um 19 Uhr findet im Sportheim 
in Mariatal unsere Hauptversammlung 
statt. Es sind Neuwahlen geplant, wenn 
Ihr Euch gerne in der Dorfgemeinschaft 
engagieren möchtet und Euch ein Amt 
vorstellen könnt sprecht die Vorstand-
schaft an.

Christlicher Familienkreis 

Italienischer Abend mit  
Kunst und Kulinarik
Tirami Su, eine Reise in eine Welt voller 
Gefühle und Intensität.
Am Freitag, 14. November, 18.30 
Uhr lädt der Christliche Familienkreis zu 
einem italienischen Abend in den Mag-
dalenensaal nach Weißenau ein. Mit 

einem warmen Buffet mit italienischen 
Spezialitäten startet der Abend, dem 
dann der kulturelle Teil mit den beiden 
Künstlern folgt. An diesem Abend prä-
sentiert die Sängerin und Songwriterin 
Sandra Dell’Anna, gemeinsam mit Sal-
vo La Ferrera, Akkordeon Weltmeister in 
der Kategorie Jazz, einige der berühm-
testen Lieder der italienischen Musik, 
auf tiefgründige und kreative Weise neu 
interpretiert. 
Der Titel „Tirami Su“ - „Zieh mich hoch“- 
ist kein Zufall. Es ist ein Statement, die 
Kraft der Musik neu zu entdecken, als 
Balsam für die Seele, als Etwas, das 
den Geist erhebt und Momente purer 
Freude schenkt. Die aus Italien stam-
mende Sängerin und Musikerin Sandra 
Dell’Anna begeistert mit ihrer unver-
wechselbaren Stimme und ihrer Fähig-
keit, Emotionen in ihrer reinsten Form 
zu transportieren. Kosten pro Person 
32 Euro, inklusive Essen, Dessert und 
Kultur. 
Anmeldung erforderlich bis 9. No-
vember bei Familie Bergemann, Tele-
fon 0751 61073. Herzliche Einladung 
an alle Interessierten.

Die in Ravensburg wohnhafte Sängerin Sandra 
Dell‘Anna und ihr Musiker Salvo La Ferrera präsen-
tieren gefühlvolle italienische Songs beim Christli-
chen Familienkreis.

Ortsver-
waltung 
Eschach
Tettnanger Straße 363 
88214 Ravensburg
Diana Schmidt OVE
Telefon: 0751 760832
diana.schmidt@ravensburg.de
ortsverwaltung-eschach@ 
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.:	 8 – 12 Uhr, 
Mo. – Mi.:	 14 – 16 Uhr, 
Do.:	 14 – 17.30 Uhr

Gedenkfeiern Volkstrauertag 

Kindergärten und Schulen

Vereine und Organisationen

Stefan-Rahl-Schule

Einsatz auf  
der Streuobstwiese
Wenn rund 160 Kinder mit Eimern, Stie-
feln und Handschuhen und guter Laune 
durch Oberhofen ziehen, ist klar: Die 
Stefan-Rahl-Grundschule ist wieder auf 
dem Weg zu ihrer Streuobstwiese. Auf 
dem Stundenplan stand für alle Klassen 
die traditionelle Herbstaktion: 
Apfelernte.

Mit sichtlicher Begeisterung machten 
sich die Schülerinnen und Schüler ans 
Werk. Apfelbäume wurden geschüt-
telt, Äpfel aufgesammelt und in Kisten 
getragen. Für jede Altersstufe gab es 
passende Aufgaben – und besonders 
die neuen Erstklässlerinnen meisterten 
ihren ersten Einsatz mit großem Eifer. 
Recht schnell lernten sie, worauf es bei 
der Ernte ankommt. Mit kleinen Hän-
den, aber großem Engagement halfen 
sie beim Auflesen der Äpfel und sorgten 
so dafür, dass kaum eine Frucht liegen 
blieb.

In diesem Jahr wurde nicht nur auf der 
schulischen Streuobstwiese geerntet: 
Auch zwei Familien stellten großzügig 
ihre Wiesen zur Verfügung. Ein herzli-
ches Dankeschön dafür!

Schulleiter Thomas Hohl-Pfleghar be-
dankte sich herzlich bei seiner Stellver-
treterin Tine Reith für die reibungslose 
Organisation und lobte alle Schülerin-
nen und Schüler für ihren tatkräftigen 
Beitrag. Mit der Apfelernte konnte die 
Schule wieder zufrieden sein. Der aus 
den geernteten Äpfeln gepresste Saft 
kann wieder in der Schule oder im Rat-
haus in Oberhofen erworben werden – 
ein echtes Gemeinschaftsprodukt, auf 
das die Kinder stolz sein dürfen.

Die Kleinen ganz groß im Einsatz bei der Apfelernte.
� Foto: Th. Hohl-Pfleghar

Förderverein  
Grundschule Weissenau

Mitglieder- 
versammlung 
Die Mitgliederversammlung des Förder-
vereins der Grundschule Weissenau 
findet am Dienstag, 4. November um 
19.30 Uhr im Musiksaal der Grund-
schule Weissenau (An der Bleicherei 
3/2, 88214 Ravensburg) statt.
Folgende Punkte stehen auf der Tages-
ordnung:

•	 Begrüßung und Feststellung der Ta-
gesordnung und Beschlussfähigkeit

•	 Bericht der Vorsitzenden
•	 Bericht der Kassenwartin
•	 Aktuelles im Verein
•	 Wahl des Vorstands
•	 Satzungsänderung: Erweiterung des 

Vorstands
•	 Verschiedenes

Das Amtsblatt lebt auch  
von Ihren Inhalten

Als gemeinnützige Organisation 
oder Verein können Sie Ihre Veran-
staltungshinweise kostenlos mit un-
serer Leserschaft teilen. So erfahren 
über 25.000 Haushalte in Ravens-
burg und den Ortschaften von Ihren 
Vorhaben.  Näheres zum Anmelde-
prozess, zu den Auslagestellen oder 
zum Thema Anzeigen schalten, fin-
den Sie unter www.ravensburg.de/
amtsblatt.
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SCHMALEGG

Der Gemeinderat hat der Fortsetzung 
der Sanierung der Ringgenburghalle zu-
gestimmt. Die weiteren Arbeiten werden 
in zwei Bauabschnitte unterteilt. Der 
jetzt beschlossene zweite Bauabschnitt 
umfasst die Sanierung und den Ausbau 
von Vereinsräumen sowie die Erneue-
rung des Hallenbodens und der Prall-
wände. Die Gesamtkosten betragen 
rund eine Million Euro. 
 
Ausbau für Vereine 
und neuer Sportboden 
Im Untergeschoss wird der Narrenverein 
künftig Vereinsräume nutzen können,  
im Dachgeschoss soll der Theaterver-
ein einen Raum erhalten. Die Ausbau-
ten umfassen Installationen, Heizung, 
Lüftung, Beleuchtung und Anschlüsse 
für Teeküchen. Im Untergeschoss ent-
steht zudem eine separates WC für  
die Vereine.
 
Parallel wird im Hallenbereich der ab-
genutzte Sportboden ausgetauscht. 
An den Hallen-Querseiten wird ein neu-
er Prallschutz angebracht, in welchen 
auch die Bühnenkante integriert wird. 
Nach derzeitigem Zeitplan wird die Halle 

in den Sommerferien 2026 und einige 
Wochen davor nicht nutzbar sein.
 
Architekt und Fachplaner 
bleiben an Bord 
Planung und Bauleitung für den zweiten 
Bauabschnitt übernimmt erneut das Ar-
chitekturbüro Holzner aus Schmalegg, 
das bereits den ersten Abschnitt ver-
antwortet hatte. Für die Fachplanungen 
werden wie bisher das Büro Witschard 
(Heizung, Lüftung, Sanitär) aus Schma-
legg und das Ingenieurbüro Norbert 
Roth (Elektroplanung) aus Aulendorf be-
auftragt. 
 
Dritter Bauabschnitt 
folgt beim Energiesparen 
In einem weiteren, dritten Bauabschnitt 
soll anschließend die energetische Sa-
nierung der Gebäudehülle folgen. Dazu 
zählen der Austausch der Fenster sowie 
Arbeiten an Dach und Fassade. Grund-
lage wird eine energetische Bewertung 
durch einen Energieberater sein. 

Die Finanzierung dieser Maßnahmen ist 
für den kommenden Doppelhaushalt 
vorgesehen.  

Herzlichen Glückwunsch an das Ehe-
paar Stolz zum 60. Hochzeitstag. Zu 
diesem festlichen Anlass überbrachte 
der stellvertretende Ortsvorsteher Da-
niel Denzler ein Geschenk der Ortschaft, 
Glückwünsche von Oberbürgermeister 
Dr. Daniel Rapp sowie eine Urkunde 
des Ministerpräsidenten Winfried Kret-
schmann. Dies ist eine schöne Geste, 
die die Wertschätzung für die langjäh-
rige Ehe des Paares unterstreicht. Kon-
rad Stolz kann auf ein arbeitsreiches 
Leben als Maurer zurückblicken, diesen 
Beruf hat er bis zu seiner Rente mit Leib 
und Seele ausgeübt. Danach fanden 
beide Erfüllung mit ihren Enkeln und in 
ihrem großen Garten, wo sie heute noch 
aktiv beschäftigt sind. Wir wünschen 
Lina und Konrad Stolz alles Gute für 

ihren weiteren Lebensweg, viel Gesund-
heit, Freude und noch viele gemeinsa-
me Momente.

Der stellvertretende Ortsvorsteher Daniel Denzler 
überbrachte dem Ehepaar Lina und Konrad Stolz 
die Glückwünsche von Ortschaft, Stadt und Land. 
� Foto: Ortsverwaltung Schmalegg

Gemeinderat gibt grünes Licht  
für zweiten Bauabschnitt an der  
Ringgenburghalle

Kommendes Jahr startet der zweite Bauabschnitt der Sanierung der Ringgenburghalle. 
� Foto: Stadt Ravensburg

Ortsver-
waltung 
Schmalegg
Schenkenstr. 10
88213 Ravensburg-Schmalegg
Tel. 0751 99438-630
ortsverwaltung-schmalegg@
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi., Fr.: 	 8 - 12 Uhr
Do.: 	 14 - 17.30 Uhr

Ehepaar Stolz  
feierte Diamantene Hochzeit

Ortschaftsrat 
Schmalegg tagt                                                                                                 

Der Ortschaftsrat Schmalegg kommt 
das nächste Mal am Dienstag, 4. 
November zusammen. Themen der 
Sitzung werden unter anderem das 
Baugebiet Ortsmitte III Schmalegg – 
Herstellung des Spielplatzes sowie die 
Neufassung der Satzung über die Ent-
schädigung der ehrenamtlich tätigen 
Angehörigen der Feuerwehr Ravens-
burg sein. Weiterhin steht auch die 
Neufassung über die Erhebung von 
Verwaltungsgebühren, die Erhebung/
Einführung einer City Tax und die Neu-
fassung über die Erhebung einer Zweit-
wohnungssteuer auf der Tagesordnung. 
Die Sitzungsvorlagen sind auf der städ-
tischen Homepage unter www.ravens-
burg.de einsehbar.
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SV Schmalegg e.V.

Fußball am Mühlsteig: 
Termine zum Mit- 
fiebern und Anfeuern
E-Jugend:
Freitag, 7. November, 17.15 Uhr: SV 
Schmalegg III gegen SV Horgenzell III
D-Jugend:
Samstag, 8. November, 13.45 Uhr: SV 
Schmalegg II gegen FG 2010 Wilhelms-
dorf/Ried/Zuss II
A-Jugend:
Samstag, 8. November, 15 Uhr: SV 
Schmalegg gegen SGM SV Kehlen/
Union MBK
Herren:
Sonntag, 9. November, 12.30 Uhr: SV 
Schmalegg (Herren-Reserve) gegen 
SGM Fronhofen/Fleischwangen
Sonntag, 9. November, 14.30 Uhr: SV 
Schmalegg (Herren) gegen SGM Fron-
hofen/Fleischwangen

Kommt vorbei und feuert Euren SVS in 
der Franz-Lohr-Arena am Mühlsteig in 
Schmalegg an! Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt: in Jolle‘s Grillhütte (nur an 
den Heimspieltagen der Herren) und im 
Sportheim Schmalegg (von Freitag bis 
Montag geöffnet).

E3-Team feiert vorzei-
tig die Meisterschaft
Nach einem Auswärtssieg beim TSB 
Ravensburg ist dem dritten E-Jugend-
Team des SVS die Meisterschaft nicht 
mehr zu nehmen.

Eine bittere 1:5-Niederlage musste 
die erste E-Jugend-Mannschaft des 
SVS  im Heimspiel gegen das erste 
Team der SGM Union MBK hinnehmen. 

Die Schwarz-Gelben kamen mit den 
langen Bällen und den Fernschüssen 
der Gäste nicht zurecht. Weil der SVS 
auch die eigenen Chancen nicht nutzte, 
trafen die SGM Union in der ersten Hälfe 
vier Mal bei nur einem Tor der Schwarz-
Gelben, das Leon Jautz per Strafstoß 
erzielte. In Halbzeit zwei lief es besser, 
doch nur noch die Gäste erzielten ein 
Tor zum 5:1-Endstand. 

Am Montag, 10. November findet um 
18 Uhr eine Informationsveranstaltung 
zum Bebauungsplanverfahren „Brach-
wiese III - Neuaufstellung“ statt. Die Orts-
verwaltung Schmalegg lädt gemeinsam 
mit dem Stadtplanungsamt der Stadt 
Ravensburg dazu alle Interessierten in 
den Schenkensaal, Ringgenburghal-
le Schmalegg, Schenkenstraße 15/1,  
88213 Ravensburg-Schmalegg ein. 

Es findet eine Information über den Pla-
nungsstand statt. Außerdem besteht 
die Möglichkeit, Fragen zu stellen.  

Parallel hierzu findet vom 3. November 
bis einschließlich 5. Dezember die Öf-
fentlichkeitsbeteiligung statt. 

Innerhalb dieses 
Zeitraums können 
die Unterlagen on-
line unter https://
bw.bauleitplanung-
o n l i n e . d e / p l a n /
brachwiese-neu-

aufstellung eingesehen werden und lie-
gen im Foyer des Technischen Rathau-
ses sowie bei der Ortsverwaltung 
Schmalegg öffentlich aus. 
Bei Fragen hierzu wenden Sie sich bitte 
an das Stadtplanungsamt, Salamander-
weg 22, 88212 Ravensburg bzw. stadt-
planungsamt@ravensburg.de

Im Spätsommer und Herbst herrscht in 
der Landwirtschaft Hochbetrieb. In die-
ser Zeit wird es auf unseren Straßen oft 
enger, weshalb alle Verkehrsteilnehmer 
besonders aufmerksam und rücksichts-
voll sein sollten. Durch die anhaltenden 
Erntearbeiten kann es vorkommen, 
dass landwirtschaftliche Maschinen 
unbeabsichtigt Ernterückstände, Erde 
oder Schmutz auf der Fahrbahn hinter-
lassen. Diese Rückstände können zu 
gefährlichen Situationen führen – nicht 
nur auf den Straßen, sondern auch auf 
Geh- und Radwegen.

Die Straßenverkehrsordnung schreibt 
vor, dass derjenige, der durch land-
wirtschaftliche Arbeiten die Straße ver-
schmutzt, auch für deren schnellstmög-

liche Reinigung verantwortlich ist. Dies 
betrifft sowohl Landwirte als auch Lohn-
unternehmer. Da es verständlicherweise 
nicht möglich ist, nach jeder Fahrt sofort 
zu reinigen, gilt dennoch der Grundsatz, 
Verschmutzungen zeitnah zu beseiti-
gen.

Bitte fahren Sie in der Erntezeit beson-
ders vorsichtig, passen Sie Ihre Ge-
schwindigkeit den Straßenverhältnissen 
an und halten Sie sich an die gültigen 
Geschwindigkeitsbegrenzungen – ins-
besondere in den 30er-Zonen.

So kommen alle sicher und unversehrt 
ans Ziel.

Ihre Ortsverwaltung

Informationsabend zum  
Bebauungsplan „Brachwiese III - 
Neuaufstellung“ und die örtlichen 
Bauvorschriften hierzu 

Mitteilungen der Wasserversorgungs-
gruppe Wolketsweiler

Eigentümerwechsel Wasser – 
Mitteilung vor Zählerablesung
Die Vorbereitungen für die diesjährige 
Selbstablesung der Wasserzähler ha-
ben begonnen. Eigentümerwechsel, die 
im Jahr 2025 erfolgt sind (z. B. durch 
Verkauf, Übertragung oder Erbfall), 
sind bis spätestens 16. November der 
WVG Wolketsweiler zu melden.

Hierfür ist das Formular „Ummeldung 
eines Wasseranschlusses aufgrund 
Eigentümerwechsels“ zu verwenden. 
Das Formular steht auf der Homepage 
der WVG zur Verfügung oder kann per 
E-Mail angefordert werden. Es ist voll-
ständig ausgefüllt und unterschrieben 
per Post oder E-Mail an die WVG Wol-
ketsweiler zu übermitteln.

Eigentümerwechsel, die lediglich hand-
schriftlich auf den Ablesebriefen ver-
merkt werden (etwa durch Durchstrei-
chen und Ergänzen von Namen im 
Adressfeld), können nicht berücksich-
tigt werden.

Vielen Dank für die Unterstützung.
WVG Wolketsweiler

Zählerwechsel private Unterzähler
Im Frühjahr 2025 wurden alle Eigentü-
merinnen und Eigentümer angeschrie-
ben, die einen privaten Unterzähler 
(z. B. Zisternenzähler, Stallzähler) ins-
talliert haben. Diese Zähler sind gemäß 
den geltenden Vorschriften noch im 
Jahr 2025 – spätestens bis 16. Novem-
ber 2025 – auszutauschen.
Ein späterer Austausch kann aufgrund 
der bevorstehenden Ablesung nicht 
mehr berücksichtigt werden; ein Abzug 
des ermittelten Verbrauchs ist in sol-
chen Fällen nicht möglich.
Für Eigentümerinnen und Eigentümer, 
deren Eichfrist im Jahr 2025 endet, ist 
der fristgerechte Austausch des Unter-
zählers erforderlich. Die entsprechen-
den Unterlagen sind nach erfolgtem 
Wechsel umgehend zur Genehmigung 
an die Stadt Ravensburg (z. H. Angela 
Tittl) zu übermitteln.

Vielen Dank für die Beachtung der Fris-
ten.
WVG Wolketsweiler
Bei Fragen zu diesen Themen können 
Sie sich gern mit Vanessa Fischer in 
Verbindung setzen.
E-Mail: v.fischer@horgenzell.de, Tel.: 
07504 9701-32

am 5. November 
Erika Schmidt ihren 
89. Geburtstag und

Karl Bodenmüller seinen 
88. Geburtstag. 

Wir wünschen 
ihnen alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen. 

Es feiert

Letzte Möglichkeit der Grüngutabgabe 

Die Abfuhr von Grüngut findet vom Montag, 3. bis Freitag, 7. November, 
in Ravensburg statt. Die Abgabestelle für Grüngut auf dem Gelände der 
Feuerwehr/Bauhof ist letztmals am Samstag, 15. November, geöffnet

Straßenverkehr in der Erntezeit

Kindergärten und Schulen

Kath. Kindertagesstätte 
Carlo Steeb

Kommt wir wollen  
Laterne laufen…

Liebe Gemeindemitglie-
der, wir laden Sie recht 
herzlich zu unserem dies-
jährigen St. Martinsfest 
am Dienstag, 11. No-
vember ab 17 Uhr ein. 

Treffpunkt ist der Brunnenplatz vor der 
Ringgenburghalle. Wir beginnen unser 
Fest mit dem traditionellen Martinsspiel. 
Dieses Jahr werden wir ein echtes Pferd 
für das Spiel haben. Anschließend folgt 
ein Lichtertanz, welcher von den Vor-

schulkindern des Kindergartens vorge-
führt wird. Danach machen wir uns mit 
unseren Laternen auf den Weg und be-
leuchten und besingen das Dorf, beglei-
tet von den Jungmusikanten. Im An-
schluss werden wir unser Fest mit 
Punsch und Seitenwürstchen am Brun-
nenplatz ausklingen lassen. Bitte brin-
gen Sie für den Punsch eine eigene Tas-
se oder Becher mit. Fackeln sowie 
andere Feuerwerkskörper sind unter-
sagt. Wir bedanken uns bereits bei allen 
Beteiligten für die tolle Unterstützung!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf 
ein schönes gemeinsames Sankt Mar-
tins Fest.

Ihr Kita Team Carlo Steeb und Grund-
schule Schmalegg

Aufruf an Vereine, Organisationen 
und Gruppen - Jetzt Vereinseintrag prüfen!

Rund 450 Ravensburger Vereine und Organisationen sind 
bereits online gelistet unter www.ravensburg.de/vereinsliste. Die Übersicht 
wird gerade aktualisiert – von etwa 290 Einträgen fehlt noch die Rückmeldung.

Bitte prüfen Sie Ihre Angaben. Auch wenn sich nichts verändert hat, ist eine 
kurze Bestätigung hilfreich.

Ihr Verein ist noch nicht dabei? 
Dann schicken Sie uns einfach Ihre Daten an 
rosemarie.wetzel@ravensburg.de.
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Vereine und Organisationen

SV Schmalegg e.V.

Fußball am Mühlsteig: 
Termine zum Mit- 
fiebern und Anfeuern
E-Jugend:
Freitag, 7. November, 17.15 Uhr: SV 
Schmalegg III gegen SV Horgenzell III
D-Jugend:
Samstag, 8. November, 13.45 Uhr: SV 
Schmalegg II gegen FG 2010 Wilhelms-
dorf/Ried/Zuss II
A-Jugend:
Samstag, 8. November, 15 Uhr: SV 
Schmalegg gegen SGM SV Kehlen/
Union MBK
Herren:
Sonntag, 9. November, 12.30 Uhr: SV 
Schmalegg (Herren-Reserve) gegen 
SGM Fronhofen/Fleischwangen
Sonntag, 9. November, 14.30 Uhr: SV 
Schmalegg (Herren) gegen SGM Fron-
hofen/Fleischwangen

Kommt vorbei und feuert Euren SVS in 
der Franz-Lohr-Arena am Mühlsteig in 
Schmalegg an! Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt: in Jolle‘s Grillhütte (nur an 
den Heimspieltagen der Herren) und im 
Sportheim Schmalegg (von Freitag bis 
Montag geöffnet).

E3-Team feiert vorzei-
tig die Meisterschaft
Nach einem Auswärtssieg beim TSB 
Ravensburg ist dem dritten E-Jugend-
Team des SVS die Meisterschaft nicht 
mehr zu nehmen.

Eine bittere 1:5-Niederlage musste 
die erste E-Jugend-Mannschaft des 
SVS  im Heimspiel gegen das erste 
Team der SGM Union MBK hinnehmen. 

Die Schwarz-Gelben kamen mit den 
langen Bällen und den Fernschüssen 
der Gäste nicht zurecht. Weil der SVS 
auch die eigenen Chancen nicht nutzte, 
trafen die SGM Union in der ersten Hälfe 
vier Mal bei nur einem Tor der Schwarz-
Gelben, das Leon Jautz per Strafstoß 
erzielte. In Halbzeit zwei lief es besser, 
doch nur noch die Gäste erzielten ein 
Tor zum 5:1-Endstand. 

Angetreten ist der SVS mit Nick Adler, 
Simeon Bahor, Leon Bohn, Noah Häg-
gele, Lukas Himpel, Leon Jautz, Luis 
Kapahnke, Jakob Neff und Wendelin 
Wieland.

Mit einem klaren und auch in dieser 
Höhe verdienten 7:3-Heimsieg gegen 
die zweite E-Jugend-Mannschaft der 
SGM Union MBK hat sich das E2-Team 
der Schwarz-Gelben ein besonderes 
Geschenk gemacht: Am letzten Spiel-
tag tritt der SVS zum Endspiel um die 
Meisterschaft auswärts beim SV Weiß-
enau an. Beide Mannschaften liegen 
ungeschlagen mit 18 Punkten an der 
Tabellenspitze. Der SVS muss gewin-
nen, weil der SVW das bessere Torver-
hältnis hat. 

Die Tore für den SVS gegen die SGM 
Union MBK schossen Sammy Peric (3), 
Liam Schadt (2), Francesco Albanese 
und Arian Airich. Angetreten ist der SVS 
mit Arian Airich, Francesco Albanese, 
Johann Grabolle, Moritz Koster, Bene-
dikt Lechner, Elias Nörz, Sammy Peric, 
Jakob Reger, Liam Schadt und Samuel 
Werb.

Auch wenn die dritte E-Jugend-Mann-
schaft des SVS 20 Minuten brauchte, 
um im Auswärtsspiel gegen das E3-
Team des TSB RV  ins Spiel zu finden, 
und in dieser Phase zwei Gegentore 
einstecken musste, ließen die Schwarz-
Gelben am Ende keinen Zweifel daran, 
wer den Platz als Sieger verlassen wür-
de. Noch vor der Pause erzielte Leo 
Peric den Anschlusstreffer, bevor in 
der zweiten Halbzeit Constantin Opitz, 
Felix Häbe und ein Traumtor von Pat-
rick Münst den SVS mit 4:2 in Führung 
brachten. Auch der zwischenzeitliche 
Anschlusstreffer zum 3:4 brachte die 
Schwarz-Gelben nicht aus der Ruhe. Am 
Ende war es erneut Felix Häbe, der den 
Endstand zum 5:3 markierte und damit  
nicht nur den Sieg, sondern auch die 
vorzeitige Meisterschaft sicherstellte. 

Angetreten ist der SVS mit Ioan-Dumi-
tru  Bunea, Felix  Häbe, Cosmas  Ibele, 
Simon Kiermeier, Patrick Münst, Cons-
tantin Opitz, Leo Peric, Nick Restle, Fin-
jas Schampel und Tamo Welte.

Musikverein Schmalegg e.V.

Senioren-Nachmittag 
Herzliche Einladung!
Kaffe und Kuchen & Musikalische  
Unetrhaltung durch Juendkapelle und 
Vororchester
Wann: Samstag, 08. November
Wann: 14.30 Uhr
Wo; Bürgersaal Horgenzell

SSeenniioorreenn--
NNaacchhmmiittttaagg

Kaffee und Kuchen
&

Musikalische Unterhaltung durch
Jugendkapelle und Vororchester

WWaannnn:: SSaammssttaagg,,  0088..  NNoovveemmbbeerr

WWaannnn::  1144::3300  UUhhrr

WWoo::  BBüürrggeerrssaaaall  HHoorrggeennzzeellll

Kulturverein  
„Pro Schmalegg“

Zehn Jahre Arbeits-
kreis Pro-Schmalegg
Der Arbeitskreis besteht seit Mai 2015. 
Damals versammelten sich rund inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger, um 
zu erfahren, was der noch unbekannte 
Arbeitskreis zu bieten hat.  Er versteht 
sich, so erläuterte einer der Initiatoren, 
Dr. Erich Müller-Gaebele, als eine un-
abhängige Initiative, die dazu beitragen 
möchte,  dass sich ein aktives Gemein-
schaftsleben in der überschaubaren 
Ortschaft entfalten kann.  Im Rückblick 
ist erkennbar, dass der leider klein ge-
bliebene Arbeitskreis bestrebt war, 
durch eine Vielfalt an Aktivitäten das 
Ortschaftsleben zu bereichern.  

Einen Eindruck von der Programmviel-
falt geben die zahlreichen Vorträge zum 
Naturschutz, zum Klimawandel, zur Ge-
sundheit und zur Regionalgeschichte. 

Entspannung und Heiterkeit brachten 
die von Peter Nikolaus eingeladenen 
oberschwäbischen Musikgruppen. 

Viel Anklang fand das Projekt „Tag der 
offenen Gartentür“ (2015 – 2018). Ein-
mal im Jahr konnten kreativ gestaltete 
Gärten in der Ortschaft besucht wer-
den. 

Im Zentrum des Programms der letzten 
Jahre standen und stehen die von Ger-
hard Ruetz und Herbert Forstenhäusler 
vorbereiteten und kenntnisreich geführ-
ten Wanderungen. Die beiden Wander-
führer haben inzwischen über 30 Wan-
dergruppen kostenlos bei jedem Wind 
und Wetter mit der Landschaft rings um 
Schmalegg vertraut gemacht. 

Unvergessen geblieben sind die von 
Hans-Peter Zimmermann organisierten 
Weinseminare, in denen viel landes-
kundliches Wissen über die Weinregio-
nen erworben werden konnte. 

Engagiert beteiligte sich Pro-Schma-
legg an der Betreuung der aus Syrien 
geflüchteten Familien, die 2016/2017 
in Schmalegg eintrafen. Der Vorschlag 
von Pro-Schmalegg, einen Helferkreis 
einzurichten, wurde von der Ortschafts-
verwaltung aufgenommen. 2017 zeig-
ten über 20 Bürgerinnen und Bürger 
Interesse, in einem Helferkreis mitzu-
arbeiten. 

Für den Arbeitskreis mit immer noch 
wenigen Mitgliedern war es in den ver-
gangenen zehn Jahren nicht leicht, 
durch ein attraktives Programm an-
zulocken. Schmalegger und vor allem 
Schmaleggerinnen, die den Arbeitskreis 
unterstützen möchten, sind herzlich 
willkommen: info@pro-schmalegg.de
Dr. Erich Müller-Gaebele

Die Mitglieder des Arbeitskreises Pro-Schmalegg 
(von links): Herbert Forstenhäusler, Hans- Peter 
Zimmermann, Dr. Erich Müller-Gaebele, Peter  
Nikolaus, Hermann Heisler, Gerhard Ruetz. 
� Foto: Privat

Freunde des  
Bürgerbrauchtums

Save the date
Bürgerball Schmalegg
31. Januar 2026

liche Reinigung verantwortlich ist. Dies 
betrifft sowohl Landwirte als auch Lohn-
unternehmer. Da es verständlicherweise 
nicht möglich ist, nach jeder Fahrt sofort 
zu reinigen, gilt dennoch der Grundsatz, 
Verschmutzungen zeitnah zu beseiti-
gen.

Bitte fahren Sie in der Erntezeit beson-
ders vorsichtig, passen Sie Ihre Ge-
schwindigkeit den Straßenverhältnissen 
an und halten Sie sich an die gültigen 
Geschwindigkeitsbegrenzungen – ins-
besondere in den 30er-Zonen.

So kommen alle sicher und unversehrt 
ans Ziel.

Ihre Ortsverwaltung

Kein Amtsblatt erhalten oder die Ausgaben online lesen?
Sie haben keine Ausgabe erhalten? An unseren Auslegestellen können Sie 
die aktuelle Ausgabe jeden Freitagnachmittag kostenlos mitnehmen:

Übrigens: Die aktuelle und auch ältere Ausgaben unseres Amtsblattes können Sie auch digital als PDF abrufen unter www.ravensburg.de/amtsblatt.

Oberzell Metzgerei Dietenberger	 Josef-Strobel-Straße 24 
Oberzell Volksbank	 Josef-Strobel-Straße 6
Volkshochschule	 Gartenstraße 33
Arslan‘s Lebensmittel	 Hegaustraße 2 und Roßbachstr. 5
Rahlentreff	 Absenreuter Weg 24/2
Mehrgenerationenhaus	 Weinbergstraße 11
Viktualienmarkt	 Goetheplatz 7
Shell Tankstelle Weststadt	 Meersburger Str. 144
Rathaus Taldorf	 Markdorfer Straße 2

Bäckerei Waggershauser	 Kehlstraße 4
Bäckerei Waggershauser	 Torplatz 4
Rathaus Eschach	 Tettnanger Straße 363
Rathaus Schmalegg	 Schenkenstraße 10
Bioland Bäckerei Müller	 Schloßhalde 31
Markttreff Schmalegg	 Schenkenstraße 36
Bavendorf Evangelische Kirche	 Lichtäckerstraße 4
Bavendorf Bäckerei Andrea Rauch	 Markdorfer Straße 53
Oberzell Bäckerei Heinrichs	 Gebhard-Fugel-Straße 10
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Eigentümerwechsel Wasser – Mit-
teilung vor Zählerablesung
Die Vorbereitungen für die diesjährige 
Selbstablesung der Wasserzähler ha-
ben begonnen. Eigentümerwechsel, die 
im Jahr 2025 erfolgt sind (z. B. durch 
Verkauf, Übertragung oder Erbfall), sind 
bis spätestens 16. November 2025 
der WVG Wolketsweiler zu melden.
Hierfür ist das Formular „Ummeldung 
eines Wasseranschlusses aufgrund 
Eigentümerwechsels“ zu verwenden. 
Das Formular steht auf der Homepage 
der WVG zur Verfügung oder kann per 
E-Mail angefordert werden. Es ist voll-
ständig ausgefüllt und unterschrieben 
per Post oder E-Mail an die WVG Wol-
ketsweiler zu übermitteln.
Eigentümerwechsel, die lediglich hand-
schriftlich auf den Ablesebriefen ver-
merkt werden (etwa durch Durchstrei-
chen und Ergänzen von Namen im 
Adressfeld), können nicht berücksichtigt 
werden.

WICHTIGE KONTAKTE UND SERVICE-INFORMATIONEN

Die nächste Ausgabe erscheint am 08.11.2025

NOTRUFE

Feuerwehr- und Rettungsleitstelle des DRK
Notrufnummer� 112

ARZT

Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)� 116117 
Anruf ist kostenlos

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage� 9 - 19 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage� 9 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst� 0761 120 120 00

APOTHEKE

Tag aktuell
www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Samstag, 1. November 	 Müller‘s Apotheke 
			   Weingarten � 0751 7643641

Sonntag, 2. November 	 Apotheke im Spital 
			   Ravensburg � 0751 3621584

Montag, 3. November 	 Central-Apotheke 
			   Ravensburg � 0751 363360

Dienstag, 4. November 	 Apotheke Vetter 
			   Ravensburg � 0751 3524405

Mittwoch, 5. November 	 Welfen-Apotheke 
			   Weingarten � 0751 48080

Donnerstag, 6. November 	 Müller‘s Apotheke 
			   Weingarten � 0751 7643641

Freitag, 7. November 	 Apotheke im Spital 
			   Ravensburg � 0751 3621584

TIERARZT

1./2. November Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia, 
� Tel.: 0751 363140
Telefonische Anmeldung erforderlich!

REDAKTIONSSCHLUSS

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Redaktionssystem: CROSS 7
Redaktionsschluss Montag: 10 Uhr
Sie haben keinen Zugang zu CROSS 7?
Dann schreiben Sie eine E-Mail an: � amtsblatt@ravensburg.de

ABFALLWIRTSCHAFT

ABFALL APP
Landkreis Ravensburg

Nachbarschaftshilfe�  0751 36360119
E-Mail: nbh@sozialstation-schussental.de 

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Ravensburg e.V.
Mühlbruckstraße 22/1, 88212 Ravensburg� 0751 24578
Web: www.lebenshilfe-ravensburg.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-Mitte
Einsatzleitung: Sabine Jaek � 0172 722 7703
E-Mai: jaek@nbh-rv.de 

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-Süd
Einsatzleitung: Christin Fonfara� 0172 7228435
E-Mai: fonfara@nbh-rv.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-West 
Einsatzleitung: Ursula Bauer� 0172 722 7749
E-Mail bauer@nbh-rv.de

SONSTIGES

Störungsfallnummer Stadtverwaltung Ravensburg
Straßenschäden, Unfälle� 0160 97201108 

Wasserversorgungsgruppe Wolketsweiler
Notrufnummer� 07504 1893

TWS Netz Störungsannahme: 
Gas-, Wasser-, Stromnetz, Straßenbeleuchtung� 0800 804 2000

Kath. seelsorgerliche Bereitschaft
an Sonntagen und Montag� 0160 91694710

DRK-Hausnotrufservice� 0751 560610

Johanniter-Hausnotrufservice
Isabell Rogg� 0751 36149 0

Malteser-Hausnotrufservice� 0751 366130

Ambulante Hospizgruppe Ravensburg
Hospizlich-palliative Beratung und Begleitung
Trauerbegleitung
Eisenbahnstraße 40, 88212 Ravensburg� 0751 95129900
E-Mail: hospiz@hospizgrupperavensburg.info

Kirchliche Sozialstation Schussental
Betreuungsgruppen für demenziell veränderte Menschen
Markdorfer Straße 43, Bavendorf
Tel.: 0751 36360116 oder 0751 22434
E-Mail: betreuung@sozialstation-schussental.de

Die Zieglerschen Behindertenhilfe - Ambulante Dienste
Charlottenstr. 41, 88212 Ravensburg� 0151 18236607
ambulante.dienste-rv@zieglersche.de

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Fax: 0751 5606149�  0751 56061-0
E-Mail: info@dkr-rv.de Web: www.drk-rv.de

Frauen- und Kinderschutzhaus      �  0751 16365 
Frauenberatungsstelle� 0751 23323 
www.frauen-und-kinder-in-not.de



ORTSNACHRICHTEN

WIR in Ravensburg, 31. Oktober 2025 � Seite 21

TALDORF

Der Ortschaftsrat Taldorf kommt das 
nächste Mal am Dienstag, 4. November, 
18 Uhr,  im Rathaus in Bavendorf, Mark-
dorfer Straße 25, 88213 Ravensburg 
zusammen um über folgende Themen 
zu beraten:
• Mitteilungen Ortsvorsteherin
• �Satzung über die Entschädigung der 

ehrenamtlich tätigen Angehörigen der 
Feuerwehr Ravensburg (Feuerwehr-
Entschädigungssatzung)

• �Satzung über die Erhebung von Ver-
waltungsgebühren (Verwaltungsge-
bührensatzung)

• �Satzung über die Erhebung einer 

Zweitwohnungssteuer (Zweitwoh-
nungssteuersatzung)

• �Erhebung einer City Tax (Übernach-
tungssteuer) in Ravensburg

• �Bebauungsplan „Zwischen Albersfel-
der Straße und Am Reutehof“ und die 
örtlichen Bauvorschriften hierzu

• �Zuschuss für den Förderverein der 
Gemeinschaft Taldorf e.V.

• Bekanntgaben, Verschiedenes
 

Die Sitzungsvorlagen 
sind auf der städtischen 
Homepage unter www.
ravensburg.de einsehbar.

Im Bürgersaal der Ortsverwaltung Tal-
dorf wird die inspirierende Wechsel-
ausstellung von Karmen Novak-Kokalj 
präsentiert. Unter dem Motto „Meine 
Bilder – Meine Welt“ entführt die Künst-
lerin die Besucher in eine Welt voller 
lebendiger Farbtöne und künstlerischer 
Ausdruckskraft.

Abstrakte Kunst im Winter
In den kalten Wintermonaten entfaltet 
Karmen ihre Leidenschaft für das Ma-
len auf besonders eindrucksvolle Weise. 
Mit Staffelei und Pinsel kreiert sie ein far-
benfrohes Feuerwerk, das die Tristesse 
der dunklen Tage vertreibt. Ihre abstrak-
ten Werke laden zum Nachdenken ein 
und schaffen eine einladende sowie in-
spirierende Atmosphäre.

Karmen designt ihre Kunst so, dass sie 
tiefste Emotionen, Stimmungen und 
ihre kreative Leidenschaft widerspiegelt. 
Starke Farben und abstrahierte Formen 
sind der Ausdruck ihres Temperaments 
und ihrer Freude am Malen. Sie expe-
rimentiert mit Materialien wie Acrylfar-
ben, Ölfarben, Tusche, Pigmenten und 
Collagen, um die Vielschichtigkeit ihrer 
Empfindungen zu vermitteln.

Lassen Sie sich von der Wärme und In-
tensität ihrer Farben begeistern!

� Fotos: Karmen Novak-Kokalj

Ortschaftsratssitzung am 4. November 

Besuchshinweis 

Wir wünschen Ihnen eine bereichernde Zeit beim Besuch dieser 
faszinierenden Ausstellung im Bürgersaal der Ortsverwaltung Taldorf. Bitte  
beachten Sie, dass der Zugang zur Ausstellung ausschließlich während der 
Öffnungszeiten der Ortsverwaltung möglich ist, sofern im Bürgersaal keine  
weiteren Veranstaltungen stattfinden.

Wechselausstellung: Meine Bilder - 
Meine Welt von Karmen Novak-Kokalj

Mitteilungen der Wasserversorgungs-
gruppe Wolketsweiler
Eigentümerwechsel Wasser – Mit-
teilung vor Zählerablesung
Die Vorbereitungen für die diesjährige 
Selbstablesung der Wasserzähler ha-
ben begonnen. Eigentümerwechsel, die 
im Jahr 2025 erfolgt sind (z. B. durch 
Verkauf, Übertragung oder Erbfall), sind 
bis spätestens 16. November 2025 
der WVG Wolketsweiler zu melden.
Hierfür ist das Formular „Ummeldung 
eines Wasseranschlusses aufgrund 
Eigentümerwechsels“ zu verwenden. 
Das Formular steht auf der Homepage 
der WVG zur Verfügung oder kann per 
E-Mail angefordert werden. Es ist voll-
ständig ausgefüllt und unterschrieben 
per Post oder E-Mail an die WVG Wol-
ketsweiler zu übermitteln.
Eigentümerwechsel, die lediglich hand-
schriftlich auf den Ablesebriefen ver-
merkt werden (etwa durch Durchstrei-
chen und Ergänzen von Namen im 
Adressfeld), können nicht berücksichtigt 
werden.

Zählerwechsel private Unterzähler
Im Frühjahr 2025 wurden alle Eigentü-
merinnen und Eigentümer angeschrie-
ben, die einen privaten Unterzähler 
(z. B. Zisternenzähler, Stallzähler) ins-
talliert haben. Diese Zähler sind gemäß 
den geltenden Vorschriften noch im 
Jahr 2025 – spätestens bis 16. Novem-
ber 2025 – auszutauschen.
Ein späterer Austausch kann aufgrund 
der bevorstehenden Ablesung nicht 
mehr berücksichtigt werden; ein Abzug 
des ermittelten Verbrauchs ist in sol-
chen Fällen nicht möglich.
Für Eigentümerinnen und Eigentümer, 
deren Eichfrist im Jahr 2025 endet, ist 
der fristgerechte Austausch des Unter-
zählers erforderlich. Die entsprechen-
den Unterlagen sind nach erfolgtem 
Wechsel umgehend zur Genehmigung 
an die Stadt Ravensburg (z. H. Angela 
Tittl) zu übermitteln.
E-Mail: v.fischer@horgenzell.de, 
Tel.: 07504 9701-32

WICHTIGE KONTAKTE UND SERVICE-INFORMATIONEN
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Der Volkstrauertag ist einer unserer stil-
len Feiertage, ein Tag des Innehaltens, 
der Einkehr. Wir gedenken der Opfer 
der Kriege und der Gewaltherrschaft. 
Am Sonntag, den 16. November bege-
hen wir den Volkstrauertag. 

Bavendorf:
Beginn ist um 10 Uhr in der Evangeli-
schen Kirche in Bavendorf mit dem 
Gottesdienst mit Pfarrer Rose. Anschlie-
ßend ist die Kranzniederlegung am Eh-
renmal bei der Evangelischen Kirche.
Der Ablauf der Gedenkfeier ist wie folgt:
• Choral der Musikkapelle
• �Ansprache durch Martina Lehn, 2. 

Stellvertretende Ortsvorsteherin.
• Musikstück Musikverein Bavendorf
• Gebete zum Volkstrauertag
• �Lied: „Ich hatte einen Kameraden“ 

und Kranzniederlegung
• Nationalhymne 

Oberzell:
Beginn ist um 9 Uhr in der Katholischen 
Kirche St. Antonius von Padua in Ober-
zell mit einer Eucharistiefeier mit Pfarrer 
Fabian Ploneczka.
Anschließend ist die Kranzniederlegung 
mit Pfarrer Fabian Ploneczka beim Eh-
renmal auf dem Friedhof.
Der Ablauf der Gedenkfeier ist wie folgt:

•	 Choral der Musikkapelle
•	 Ansprache durch Stellvertretende 

Ortsvorsteherin Lynn Kreher
•	 Musikstück Musikverein Oberzell
•	 Gebet zum Volkstrauertag durch Pfar-

rer Fabian Ploneczka.

•	 Lied „Ich hatte einen Kameraden“ und 
Kranzniederlegung

•	 Nationalhymne 
Taldorf:
Beginn ist um 9 Uhr in der St. Petrus 
Kirche in Taldorf mit einem Gottes-
dienst. Anschließend ist die Feierlichkeit 
vor dem Ehrenmal auf dem Friedhof.
Der Ablauf der Gedenkfeier ist wie folgt:

•	 Lied des Kirchenchors
•	 Musikstück der Musikkapelle Taldorf
•	 Gebet und Lesung zum Volkstrauer-

tag
•	 Gesang Kirchenchor
•	 Fahnenträgergruppe tritt vor das Eh-

renmal
•	 Lied „Ich hatte einen Kameraden“ 

Musikverein Taldorf 

Wir laden die Bevölkerung herzlich ein, 
an diesen Gedenkfeiern teilzunehmen.
Ihre
Claudia Rebholz
Ortsvorsteherin
 

� Foto: Stadtverwaltung Taldorf

Grundschule Oberzell

Infoabend für Eltern 
unserer zukünftigen 
Erstklasskinder   
Donnerstag, 6. November um 19 
Uhr in der Grundschule Oberzell 
Der Wechsel vom Kindergarten in die 
Schule ist ein wichtiger Schritt für Sie 
und Ihr Kind. Mit dem Ziel, diesen Über-
gang möglichst gelingend zu gestalten, 
kooperiert die Grundschule Oberzell 

schon seit vielen Jahren mit den Kinder-
gärten in der Ortschaft. An einem Info-
abend möchten wir, die Grundschule 
Oberzell und die Erzieherinnen, Sie über 
die Bedeutung des Übergangs Ihres 
Kindes an die Schule und über den Ab-
lauf der Kooperation informieren. Die 
Erzieherinnen aus zwei Kitas erklären 
an Beispielen Inhalte des Vorschulpro-
gramms. Außerdem stellen wir Ihnen die 
Grundschule Oberzell vor.

Dazu laden wir Sie ganz herzlich ein.
Grundschule Oberzell

Volkstrauertag am 16. November 

 
 
 

TTaallddoorrffeerr  KKrriippppeennssppiieell  
 

am 24.12.2025 
 
 

 

 
Liebe Kinder und Jugendliche,  

zur Mitgestaltung  
des Krippenspiels brauchen wir 

Euch und freuen uns, wenn ihr zu 
einem ersten Treffen kommt: 

  
DDoonnnneerrssttaagg,,  0066..1111..22002255  

1166..3300  --  1177..0000  UUhhrr    
iimm  BBrruuddeerr--KKllaauuss--HHeeiimm  

  
  

Wir werden ab 20.11.25 immer 
donnerstags um 17 Uhr proben. 

 
Wir freuen uns über viele 

neugierige Kinder und Jugendliche 
ab 3 Jahren! 

  
 
 

Bei Fragen wendet Ihr Euch an: 
Kerstin Baur          0152  59200273  
Anne Rothaug       0174  9893164   
Tanja Dausch         0170  2037314 
 

 

Kindergärten und Schulen

Vereine und Organisationen

Lumpenkapelle Taldorf

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Am Samstag, 8. No-
vember, um 19 Uhr 
findet im Musikheim in 
Taldorf die diesjährige 
ordentliche Jahres-
hauptversammlung der 

Lumpenkapelle Taldorf e.V. statt.
Hierzu ergeht an alle Vereinsmitglieder 
und Freunde der Lumpenkapelle Taldorf 
herzliche Einladung.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Jahresbericht des Schriftführers
3. Kassenbericht
4. �Bericht der Kassenprüfer / Entlastung 

des Vorstandes
5. �Rückschau und Ausblick auf Vereins-

aktivitäten
6. Wünsche und Anträge
Ergänzende Wünsche und Anträge bit-
ten wir bis acht Tage vor der Versamm-
lung schriftlich beim 1. Vorsitzenden 
einzureichen. Im Anschluss findet ein 
kameradschaftlicher Abschluss statt. 
Wir freuen uns sehr, Dich bei unserer 
Versammlung begrüßen zu dürfen.
Die Vorstandschaft der Lumpenkapelle 
Taldorf e.V.

Solidarität am Ort – Taldorf

Veranstaltungen 
Frühstück in Taldorf
am Dienstag, 4. November ab 9 Uhr im 
Bruder-Klaus-Heim. Gemeinsam fröh-
lich und mit Genuss in den Tag starten.  
Anmeldung bis 28. Oktober bei M. Eger  
0751 64711 oder E. Roser 0160 7510 
129 oder Im Sao-T WhatsApp-Kanal
Spieleabend 
im Gemeindesaal Oberzell
am Samstag, 15. November um 18 Uhr. 
Es gibt ein großes Angebot verschiede-
ner Spiele, gerne können Sie auch ihre 
Lieblingsspiele mitbringen. Wir freuen 
uns auf viele junge und ältere Mitspieler 
oder Familien.
Spielenachmittag in Bavendorf
Wir laden am Montag, 17. November 

um 15 Uhr ins Kath. Gemeindehaus alle 
ein, die Lust zum Spielen haben. Unter-
schiedliche Spiele sind vorhanden, sie 
können auch gern ihr Lieblingsspiel mit-
bringen. Info: W. Schwarz Tel.: 62615
Lauftreff Walking im Oberzeller 
Wald
Treffpunkt jeden Montag um 18 Uhr 
für ca. 1 Std. unverbindlich am kleinen 
Parkplatz Oberzeller Wald
Wöchentliche Radtour mit E-Bike
immer donnerstags um 17 Uhr, Treff-
punkt: Rathaus in Bavendorf. Touren-
leiter ist Peter Fuchs, Info unter Tel: 
95872736
Spaziergänge in und um Bavendorf
Treffpunkt dienstags um 14 Uhr an der 
Sozialstation, Info: W. Schwarz Tel. 
62615
Wir wünschen Ihnen viel Freude und 
gute Begegnungen mit Solidarität am 
Ort-Taldorf
 

Musikverein Taldorf e.V.

Alteisensammlung am 
15. November
Am Samstag, 15. November von 9 
bis 13 Uhr findet die jährliche Alteisen-
sammlung auf dem Parkplatz der Land-
vogtei in Dürnast statt. Sollte es Ihnen 
nicht möglich sein, Ihr Alteisen an den 
Abgabeort bringen zu können, nehmen 
Sie gerne vorab Kontakt mit Nico Wid-
mann Tel. 0157 76384330 auf.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Ihr Musikverein Taldorf e. V.

Landfrauen Taldorf

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg Süd
Samstag, 1. November, Hochfest Al-
lerheiligen
10.30 Uhr   St. Antonius Oberzell: Eu-
charistiefeier für die Seelsorgeeinheit
14.30 Uhr St. Walburga Gornhofen: 
Wortgottesfeier, anschließend Gräber-
segnung
14.30 Uhr Friedhof Mariatal: Gräber-
segnung
14.30 Uhr Friedhof Oberzell: Gräber-
segnung

Sonntag, 2. November, Allerseelen, 
„Renovabis-Kollekte”
10 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Gräbersegnung auf dem Friedhof
10.30 Uhr St. Johannnes Obereschach: 
Eucharistiefeier mit besonderem Ge-
denken an die im vergangenen Jahr ver-
storbenen Gemeindemitglieder unserer 
Seelsorgeeinheit
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz
18 Uhr St. Georg Untereschach: 
Rosenkranz

Dienstag, 4. November
18 Uhr St. Walburga Gornhofen: 
Eucharistiefeier (Ged. f. Paula Heine)

Mittwoch, 5. November
11.30 Uhr Kapelle Mariatal: Rosenkranz
12 Uhr Kapelle Mariatal: Eucharistiefeier 
(Ged. f. Karl Rothenhäusler u. f. Stefan 
Frei)
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz

Donnerstag, 6. November
8.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Rosenkranz
9 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Eucharistiefeier (Ged. f. Irmgard Wirl, 
Karl Amann und Gertrud Arnegger und 
verstorbene Angehörige), anschl. Früh-
stück im Pfarrhaus

Freitag, 7. November, Herz-Jesu-
Freitag
14.30 Uhr: Kapelle Mariatal: Rosen-
kranz
15 Uhr Kapelle Mariatal: Eucharistiefeier 
zu Ehren des Herzen Jesu mit Requiem 
für Edeltraud Ibele

Samstag, 8. November
11 Uhr Kapelle Mariatal: Tauffeier
18 Uhr  St. Antonius Oberzell: Sonntag-
vorabendmesse (Ged. f. Erich Rölle)

Sonntag, 9. November, Fest der 
Weihe der Lateranbasilika, „Martinus-
Kollekte”
9 Uhr St. Walburga Gornhofen: Eucha-
ristiefeier
10.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
In der Metzgerei Dietenberger in Oberzell wurde 
ein Ring gefunden.
Der Fundgegenstand kann während der Öffnungszeiten 
der Ortsverwaltung abgeholt werden.

Fundsache
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Seelsorgeeinheit  
Ravensburg Süd
Samstag, 1. November, Hochfest Al-
lerheiligen
10.30 Uhr   St. Antonius Oberzell: Eu-
charistiefeier für die Seelsorgeeinheit
14.30 Uhr St. Walburga Gornhofen: 
Wortgottesfeier, anschließend Gräber-
segnung
14.30 Uhr Friedhof Mariatal: Gräber-
segnung
14.30 Uhr Friedhof Oberzell: Gräber-
segnung

Sonntag, 2. November, Allerseelen, 
„Renovabis-Kollekte”
10 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Gräbersegnung auf dem Friedhof
10.30 Uhr St. Johannnes Obereschach: 
Eucharistiefeier mit besonderem Ge-
denken an die im vergangenen Jahr ver-
storbenen Gemeindemitglieder unserer 
Seelsorgeeinheit
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz
18 Uhr St. Georg Untereschach: 
Rosenkranz

Dienstag, 4. November
18 Uhr St. Walburga Gornhofen: 
Eucharistiefeier (Ged. f. Paula Heine)

Mittwoch, 5. November
11.30 Uhr Kapelle Mariatal: Rosenkranz
12 Uhr Kapelle Mariatal: Eucharistiefeier 
(Ged. f. Karl Rothenhäusler u. f. Stefan 
Frei)
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz

Donnerstag, 6. November
8.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Rosenkranz
9 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Eucharistiefeier (Ged. f. Irmgard Wirl, 
Karl Amann und Gertrud Arnegger und 
verstorbene Angehörige), anschl. Früh-
stück im Pfarrhaus

Freitag, 7. November, Herz-Jesu-
Freitag
14.30 Uhr: Kapelle Mariatal: Rosen-
kranz
15 Uhr Kapelle Mariatal: Eucharistiefeier 
zu Ehren des Herzen Jesu mit Requiem 
für Edeltraud Ibele

Samstag, 8. November
11 Uhr Kapelle Mariatal: Tauffeier
18 Uhr  St. Antonius Oberzell: Sonntag-
vorabendmesse (Ged. f. Erich Rölle)

Sonntag, 9. November, Fest der 
Weihe der Lateranbasilika, „Martinus-
Kollekte”
9 Uhr St. Walburga Gornhofen: Eucha-
ristiefeier
10.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 

Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kapelle Mariatal: Wortgot-
tesfeier
11.45 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Hl. Messe der portugiesischen Gemein-
de
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz
18 Uhr St. Georg Untereschach: 
Rosenkranz

Seelsorgeeinheit  

Ravensburg-Mitte 
Samstag, 1. November - Allerheiligen
9.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
10 Uhr St. Christina Friedhof: Gräber-
besuch
11 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde
14.30 Uhr Hauptfriedhof Ravensburg: 
Gräberbesuch
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier

Sonntag, 2. November - Allerseelen
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
10 Uhr Aussegnungshalle Hauptfried-
hof: Kinderkirche mit Friedhofserkun-
dung
11 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde

Montag, 3. November
17 bis 18.30 Uhr Liebfrauen: Anbetung 
im Chorraum
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 

Dienstag, 4. November
18.30 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
18 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
 
Mittwoch, 5. November
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
18 Uhr Hl. Kreuz: Eucharistiefeier, an-
schließend Anbetung
 
Donnerstag, 6. November
9 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Anbetung
14 Uhr Christkönig: Krankensalbungs-
gottesdienst
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier 

Freitag, 7. November
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Bruderhaus-Kapelle: Eucha-
ristiefeier
17 bis 18.30 Uhr Liebfrauen: Anbetung 
im Chorraum
18 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier im 
Chorraum

Samstag, 8. November 
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Beichtgelegenheit
15.30 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
der polnischen Gemeinde
17 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier der 
slowenischen Gemeinde
18 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier

Sonntag, 9. November 
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
11 Uhr Christkönig: Wortgottesfeier
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde
18 Uhr St. Jodok: Ravensburger Psal-
men

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg West
Sonntag, 2. November 
9 Uhr Taldorf Eucharistiefeier, 
† Josefine, Josef und Marianne Wachter, 
anschließend Gräberbesuch
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier
10.30 Uhr Dreifaltigkeit Gottesdienst für 
trauernde Hinterbliebene der Verstorbe-
nen in der SE 2025, mitgestaltet vom 
Kirchenchor Eggartskirch
 
Montag, 3. November
18 Uhr Schmalegg Rosenkranz

Dienstag, 4. November
15 Uhr Dreifaltigkeit Heilig-Geist-Stüble 
Gruppentreffen der Schönstatt-Frauen
 
Mittwoch, 5. November
8 Uhr Alberskirch Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 6. November
9 Uhr Dreifaltigkeit Gottesdienst zur 
Marktzeit, anschließend Orgelmusik
17 Uhr Bavendorf Rosenkranz
 
Sonntag, 9. November
9 Uhr Schmalegg Eucharistiefeier
9 Uhr Taldorf Wortgottesfeier
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier
10.30 Uhr Dreifaltigkeit Eucharistiefeier

Katholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte 

Kath. Pfarramt �
Liebfrauen und 
St. Jodok
Wilhelmstraße 2, 
88212 Ravensburg
Telefon: 
0751 36196-0 
liebfrauen.ravensburg@drs.de

Di 14 - 16 Uhr
Mi 9 - 11.30 Uhr und 14 - 16 Uhr
Do 9 - 11.30 Uhr und 16 - 18 Uhr
Fr 9 - 11.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Christina
St. Christina 2
88212 Ravensburg
Tel: 0751 25168
stchristina.ravensburg@drs.de
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungs-
zeiten:
Di. 15 - 17 Uhr
Do. 9 - 11 Uhr und 17.30 - 18.30 Uhr

Kath. Pfarramt Christkönig
Anselm-Erb-Straße 10 
88214 Ravensburg
Telefon 0751 25992 
christuskoenig.ravensburg@drs.de
Mo. 9 - 11.30 Uhr
Di. 15 - 18 Uhr
Mi. 9 - 11.30 Uhr

Termine
Gräberbesuch an Allerheiligen – 
Auch in diesem Jahr gedenken wir 
traditionell unserer Verstorbenen am 
Allerheiligentag um 14.30 Uhr auf dem 
Hauptfriedhof mit einem Gottesdienst in 
der Aussegnungshalle. 
Einladung zum nächsten Friedhof-
scafé - An Allerheiligen laden wir Sie 
herzlich zu unserem nächsten Fried-
hofscafé, „Café Vita“ – das Leben, auf 
den Hauptfriedhof in Ravensburg ein. 
An diesem Tag können Sie zwischen 
11 bis 13 Uhr und von 15 bis 16 Uhr 
vor der Aussegnungshalle auf ein Glas 
Tee vorbeischauen. Das aus den bei-
den christlichen Kirchen neu entstan-
dene ökumenische Friedhofskaffee-
Team ist für Sie da, hört Ihnen zu, hat 
Zeit für Gespräch und Begegnung und 
bietet Ihnen ein Glas Tee an, das viel-
leicht auch die Seele wärmt. Um 14.30 
Uhr findet in der Aussegnungshalle eine 
kleine Andacht mit anschließender Grä-
bersegnung statt, auch hierzu herzliche 
Einladung. Wir freuen uns auf Sie, denn 
wenn wir unseren Verstorbenen geden-
ken, dürfen wir auch das Leben feiern. 
Isolde Leopold, Christine Mauch mit eh-
renamtlichen Mitarbeitern und Mitarbei-
terinnen
Kinderkirche zu Allerseelen um 10 
Uhr auf dem Hauptfriedhof - Erstma-
lig lädt das Kinderkirchenteam zu einem 
Familiengottesdienst in die Feierhalle 
des Friedhofs ein und zwar am Sonn-
tag, 2. November um 10 Uhr. Auf kind-
gerechte und feinfühlige Art und Weise 
werden wir uns dem Thema Tod und 
Gedenken an Verstorbene nähern und 
draußen auf dem Friedhof den Gottes-
dienst beenden. Wie immer ist diese 
Kinderkirche so gestaltet, dass auch 
Eltern und Großeltern oder andere be-

Katholische Gesamtkirchengemeinde Ravensburg

GOTTESDIENSTE

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
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Unsere wöchentlichen Öffnungszeiten 
im Café:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 14.30 
– 18 Uhr
Freitag: 14.30 – 19.30 Uhr
„Frühstücks-Treff”: Immer mittwochs: 9 
– 12.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 

„Sebiha´s 
Marktmenue“
Wir laden Sie ein, 

nach dem Besuch des Wochenmarktes 
in der Weststadt noch ein gemeinsames 
leckeres Mittagessen zu genießen: don-
nerstags von 11.30 bis 13.15 Uhr im 
Gemeindehaus Dreifaltigkeit.
 

Unsere Gemeindebü-
cherei im Gemeinde-
haus Dreifaltigkeit hat für 

Sie geöffnet: Mittwoch von 16.30 – 18 
Uhr und Freitag von 18 – 19.30 Uhr

Katholische
Seelsorgeeinheit 
Ravensburg Süd

Kath. Pfarramt �
Weißenau
Kath. Pfarramt 
Weißenau
Abteistr. 2/3, 88214 
Ravensburg
Tel.: 0751 999915 0
kg.weissenau@drs.de
Mo., Do. und Fr., 9 bis 11.30 Uhr
Di., 16 - 18 Uhr 
Kath. Pfarramt Obereschach
Kirchweg 2, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 61362
stjohannes.rv-obereschach@drs.de
Mo., Mi., Do. und Fr., 9 bis 11.30 Uhr
Do., 16 bis 18 Uhr 
Kath. Pfarramt Oberzell
St. Antonius-Weg 8, 88213 Ravensburg
Tel.: 0751 999915 0
stantonius.oberzell@drs.de
Do., 16 bis 18 Uhr 
Katholische öffentliche Bücherei 
Oberzell
Öffnungszeiten der katholischen öffentli-
chen Bücherei von St. Antonius Oberzell:
Sonntags nach dem Kindergottes-
dienst, montags von 16.30 bis 18 Uhr

gleitende Erwachsene einen Impuls für 
sich mit nach Hause nehmen können.
Kunst im Haus der Katholischen 
Kirche - Immer mehr wird das Haus 
der katholischen Kirche als Ort für 
Kunstausstellungen bekannt. Sehr gro-
ßes Interesse findet die noch bis Ende 
Oktober zu sehende Ausstellung „Be-
gegnung“ von Friederike Dippon. Ihre 
Zeichnungen geben in markanter Weise 
wieder, was der Geist des Hauses sein 
soll, nämlich echte und bedingungslose 
Begegnungen. 
Vernissage der Ausstellung „Sehn-
suchtsblicke“ von Susanne Mandel 
- Am Samstag, 8. November 11 Uhr 
eröffnen wir im Haus der katholischen 
Kirche eine neue Ausstellung der Künst-
lerin Susanne Mandel, die schon einmal 
eine viel beachtete Ausstellung bei uns 
durchgeführt hatte. Bei dieser Ausstel-
lung gibt es neben Musik, rezitierten 
Texten der Künstlerin gemäß unserer 
Tradition auch einen philosophisch-
theologischen Impuls durch Pastoralre-
ferent Schindler.

Liebfrauen
Am Samstag, 1. November um 18 Uhr 
ist keine Eucharistiefeier in der Heilig 
Kreuz Kirche 
An Allerseelen, 2. November, sind 
trauernde Angehörige um 9.30 Uhr zum 
Gottesdienst in der Liebfrauenkirche 
eingeladen. Wir gedenken der Verstor-
benen der Gemeinden Liebfrauen, St. 
Jodok und der Sozialbestattungen seit 
dem letzten Allerseelen im Jahr 2024.

St. Christina
Den Festgottesdienst zu Allerheili-
gen feiern wir in der Abendmesse am 
Samstag, 1. November um 18.30 Uhr. 
Gleichzeitig gedenken wir in diesem 
Gottesdienst besonders auch der Ver-
storbenen unserer Gemeinde im ver-
gangenen Jahr. Wir werden ihre Namen 
hören und für jeden von ihnen an der 
Osterkerze eine Kerze anzünden, die 
von den Angehörigen dann mitgenom-
men werden kann. Die Feier wird mit-
gestaltet vom Kirchenchor St. Christina.
Einladung zur Schlachtplatte: Nach 
dem guten Besuch im vergangenen 
Jahr plant der Veranstaltungsausschuss 
St. Christina wieder eine Bewirtung 
mit Schlachtplatte, Gulaschsuppe und 
Saiten. Dieses Jahr gibt es die belieb-
te Möglichkeit der Begegnung und des 
Zusammenseins mit Essen und Trinken 
am Freitag, 7. November ab 17.30 Uhr 
im Gemeindehaus. Wir wollen schon 
jetzt darauf hinweisen, dass es am 
ersten und zweiten Advent wieder ein 
Advents-Café kombiniert mit einem 
kleinen Adventsmarkt im und vor dem 
Pfarrhaus St. Christina geben wird. Das 
Team vom Veranstaltungsausschuss 
St. Christina freut sich auf Ihren Besuch 
und heißt Sie schon jetzt zu beiden Ver-
anstaltungen herzlich willkommen.

Christkönig
Im Gemeindegottesdienst am Sonn-
tag, 2. November, um 11 Uhr wird an 
die Verstorbenen der Kirchengemeinde 
Christkönig seit dem letzten Allerseelen-
tag gedacht. Für jeden Verstorbenen 
wird eine Kerze entzündet.

Am Donnerstag, 6. November um 
14.30 Uhr feiern wir einen Krankensal-
bungsgottesdienst in der Christkö-
nigskirche. Anschließend wird herzlich 
in den Gemeindesaal zum Seniorencafé 
eingeladen.

Haus der Katholischen 
Kirche 
Wilhelmstraße 2, 88212 Ravensburg

AnsprechBar 
ein ehrenamtlich geführtes Café lädt 
zum Verweilen und zu Begegnungen 
ein.
Di. 12 - 18 Uhr
Mi. 11 – 14 Uhr
Do. 12 - 18 Uhr
Fr. 12 - 15 Uhr 
Sa. 10 - 14 Uhr

Orte des Zuhö-
rens
Geschulte Enga-
gierte stellen ihre 

Aufmerksamkeit und ihr Ohr unentgelt-
lich zur Verfügung, um den Menschen 
zuzuhören, was gemäß dem Motto von 
Papst Franziskus die erste Geste der 
Nächstenliebe ist.
Mittwochs bei Einfach Essen von 11 bis 
13 Uhr und freitags von 16 bis 18 Uhr im 
Haus der Katholischen Kirche, Wilhelm-
straße 2; samstags von 10 bis 12 Uhr in 
der Liebfrauenkirche.

Einfach Essen 
Einfach Essen im 
Haus der Katholi-
schen Kirche  ist wie-
der jeden Mittwoch. 

Wir geben das Essen von 11.30 bis 13 
Uhr aus und freuen uns auf alle, die ger-
ne in Gemeinschaft essen. 
Essensbons werden im Foyer  für drei 
Euro verkauft.

Katholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg West 

Öffnungszeiten �
im Pfarrbüro 
Dreifaltigkeit:
Montag, Dienstag  
9.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch, 
14.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag, 9.30 - 11.30 Uhr 
und 16 – 18 Uhr
Freitag, 9.30 – 11.30 Uhr

Kontakt Pfarrbüro Dreifaltigkeit:
Pfarrbüro Dreifaltigkeit und Taldorf:  
Tel.: 0751 79124-30
Pfarrbüro Fax: 0751 79124-40
E-Mail: Info-Dreifaltigkeit.RV@drs.de
Alle weiteren Informationen und unsere 
Veranstaltungen finden Sie im Internet 
unter: www.dreifaltigkeit-rv.de

Ansagedienst für die Sonn- und 
Feiertagsgottesdienste in unserer 
Seelsorgeeinheit Ravensburg-West und 
sonstige Informationen zu unseren fünf 
Gemeinden gibt es unter Telefon 0751 
7912437.

Herzliche Einladung
Am 1. November um 10 Uhr hält Dekan 
Kurt Susak aus Davos die Allerheiligen-
messe in der St. Columban Kirche in 
Bavendorf.
Anschließend erfolgt der Gräberbesuch.
Danach lädt die Blutreitergruppe Ba-
vendorf herzlich zu einer gemeinsamen 
Zusammenkunft im Gemeindehaus ein, 
bei Saiten, Kaffee und Zopfbrot. 

Termine
Einladung Erstkommunioneltern-
abend
Herzliche Einladung zum Elternabend 
Erstkommunion am Mittwoch 12. No-
vember um 20 Uhr für alle Eltern der 
katholischen Drittklässlerinnen und 
Drittklässler in der Seelsorgeeinheit Ra-
vensburg-West. Wer keine Einladung 
dazu erhalten hat, bitte einfach im Pfarr-
büro melden.
Melanie Spöttle, Gemeindereferentin

Dreifaltigkeit:
Herzliche Einladung zum Gesteck- und 
Kranz-Bastelnachmittag für unser Ge-
meindefest Dreifaltigkeit.
Am Mittwoch, 18. November um 14 Uhr 
laden wir herzlich ins Gemeindehaus 
ein. Wir freuen uns, wenn Sie Lust und 
Zeit haben, in diesem Team mitzuarbei-
ten.
Bitte mitbringen: Gartenschere und 
Zange und evtl. Grünes aus dem Gar-
ten, aber auch getrocknetes Dekoma-
terial.
Für das Kranzen benötigen wir Reißig 
wie Thuja, Weißtanne und Eibe: Bitte 
bringen Sie es nicht zum Gartenmüll 
sondern bis spätestens Montag, 16. 
November ins Pfarrbüro, Schwalben-
weg 5, 88213 Ravensburg.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Bil-
trud Kammerer, Tel. 93439.
Das Gesteck – und Kranz – Team Drei-
faltigkeit

Schmalegg:
Wer macht mit beim leuchtenden 
Adventsfenster 2025 in Schmalegg?
Gerne würden wir mit euch im Advent 
wieder vier „Adventsfenster“ erleuchten 
lassen, sodass es bis Weihnachten je-
den Sonntag etwas heller wird. Am Tag 
der Fenstereröffnung findet um 17 Uhr 
am jeweiligen Fenster ein kleines „Event“ 
(Weihnachtsmusik, Geschichte, Punsch 
…) statt. An den darauffolgenden Tagen 
bleiben die Türchen dann weiterhin be-

leuchtet – bis zum 24. Dezember. So 
können Fenster gestaltet und dann ge-
öffnet werden. Aber auch Garagentore, 
Türen, Hausecken, Scheunentore oder 
Gartentore geschmückt und beleuchtet 
werden. Sterne, Krippen, Tannenbäu-
me, Waldweihnacht mit Tieren, weih-
nachtliche Eisenbahnen, der Kreativität 
werden keine Grenzen gesetzt. Und ob 
es am Abend der Eröffnung Punsch und 
Plätzchen gibt, ein Lied gesungen wird 
oder einfach nur der Rollladen hochgeht 
und die Beleuchtung angeht – das bleibt 
den Teilnehmern selbst überlassen.
Wir freuen uns wenn ihr Lust und Freu-
de habt, ein Fenster zu gestalten und 
freuen uns über eure Rückmeldung bei 
Fam. Haag (Tel. 93054).
Euer FaGo-Team Schmalegg

Segenskirche 
Eggartskirch
Falls Sie eine private Se-

gensfeier wünschen, melden Sie sich 
bitte im Pfarrbüro Dreifaltigkeit, Tel. 
0751 7912430, E-Mail: info@dreifaltig-
keit-rv.de oder www.segenskirche-eg-
gartskirch.de
Im Pfarrstadel neben der Segenskirche 
werden Ihnen nach Wunsch auch Steh-
empfänge nach Ihren religiösen Feiern 
angeboten.
 

„MOMOs WELT“ – in-
terkulturelles 
Familienzentrum

Ravensburg, Alfons-Maurer-Str. 29
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Unsere wöchentlichen Öffnungszeiten 
im Café:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 14.30 
– 18 Uhr
Freitag: 14.30 – 19.30 Uhr
„Frühstücks-Treff”: Immer mittwochs: 9 
– 12.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 

„Sebiha´s 
Marktmenue“
Wir laden Sie ein, 

nach dem Besuch des Wochenmarktes 
in der Weststadt noch ein gemeinsames 
leckeres Mittagessen zu genießen: don-
nerstags von 11.30 bis 13.15 Uhr im 
Gemeindehaus Dreifaltigkeit.
 

Unsere Gemeindebü-
cherei im Gemeinde-
haus Dreifaltigkeit hat für 

Sie geöffnet: Mittwoch von 16.30 – 18 
Uhr und Freitag von 18 – 19.30 Uhr

Katholische
Seelsorgeeinheit 
Ravensburg Süd

Kath. Pfarramt �
Weißenau
Kath. Pfarramt 
Weißenau
Abteistr. 2/3, 88214 
Ravensburg
Tel.: 0751 999915 0
kg.weissenau@drs.de
Mo., Do. und Fr., 9 bis 11.30 Uhr
Di., 16 - 18 Uhr 
Kath. Pfarramt Obereschach
Kirchweg 2, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 61362
stjohannes.rv-obereschach@drs.de
Mo., Mi., Do. und Fr., 9 bis 11.30 Uhr
Do., 16 bis 18 Uhr 
Kath. Pfarramt Oberzell
St. Antonius-Weg 8, 88213 Ravensburg
Tel.: 0751 999915 0
stantonius.oberzell@drs.de
Do., 16 bis 18 Uhr 
Katholische öffentliche Bücherei 
Oberzell
Öffnungszeiten der katholischen öffentli-
chen Bücherei von St. Antonius Oberzell:
Sonntags nach dem Kindergottes-
dienst, montags von 16.30 bis 18 Uhr

Weitere  
Informationen unter 
www.kath-rv-sued.de

Änderung der Gottesdienstzeiten 
am Abend
Bitte beachten Sie, dass ab November 
alle Abendgottesdienste in unserer Seel-
sorgeeinheit bereits um 18 Uhr beginnen.   
Erstkommunionfeiern 2026 in unse-
rer Seelsorgeeinheit:
Gornhofen: Ostermontag, 6.4.2026
Obereschach: Samstag, 11.4.2026
Weißenau und Oberzell: Sonntag, 
12.4.2026

Die Informationsbriefe mit der Einla-
dung zum Elternabend betreffs der 
Erstkommunion wurden in den letzten 
Tagen versandt.
Der Elternabend findet am Donners-
tag, 6. November um 19 Uhr in 
der Kirche St. Johannes in Ober-
eschach statt.
Falls Ihr Kind in die dritte Klasse geht 
und Sie keine Informationen per Post 
erhalten haben, dann nehmen Sie bitte 
Kontakt zum Pfarramt in Obereschach 
auf: StJohannes.RV-Obereschach@drs.
de  oder 0751 61362. Beachten Sie bit-
te die Öffnungszeiten.
Sehr gerne werden wir Ihnen alle Unter-
lagen zukommen lassen.

Unsere neuen Jugendreferenten 
Clarissa Pankiewicz und Timo Blan-
sche stellen sich vor
Seit Mitte September sind wir – Clarissa 
Pankiewicz und Timo Blansche – als Ju-
gendreferenten in der Seelsorgeeinheit 
Mitte und Süd in Ort tätig. Wir arbeiten 
mit je 50 % Stellenumfang und bilden 
gemeinsam ein Team. Dabei werden wir 
uns auch regionale Schwerpunkte set-
zen, um in den einzelnen Gemeinden 
noch näher an euch dran zu sein.
Timo ist 31 Jahre alt, verheiratet und 
in Weingarten zuhause. Clarissa ist 32 
Jahre alt, verheiratet, hat zwei Kinder 
und lebt in Ravensburg. Beide sind wir 
hier aufgewachsen und haben schon 
früh in verschiedenen kirchlichen Ju-
gendgruppen mitgewirkt. Umso mehr 
freuen wir uns, nun in unserer Heimat 
mit euch arbeiten zu dürfen.
Uns liegt besonders am Herzen, ge-

meinsam mit Jugendlichen Glauben zu 
entdecken, Spaß zu haben und Ge-
meinschaft zu leben.
Wenn du Lust auf coole Aktionen hast 
oder eigene Ideen einbringen möchtest, 
melde dich super gerne bei uns.

Foto: Clarissa Pankiewicz

Foto: Timo Blansche

Timo Blansche, timo.blansche@drs.de, 
Tel: 0163 2655424
Clarissa Pankiewicz: clarissa.pankie-
wicz@drs.de, Tel.: 0163 2590263
Wir freuen uns auf die Begegnungen mit 
euch!
Herzliche Grüße
Timo & Clarissa

Änderung der Gottesdienstzeiten 
am Abend
Bitte beachten Sie, dass ab Novem-
ber alle Abendgottesdienste in unserer 
Seelsorgeeinheit bereits um 18 Uhr be-
ginnen.

ST. JOHANNES OBERESCHACH

Krippenspiel in 
St. Johannes Obereschach
Bist du dabei? 
Unsere Probentermine in der Kirche St. 
Johannes sind: 
1. Probe: Freitag, 28.11. um 16.15 Uhr
2. Probe: Freitag, 5.12. um 16.15 Uhr
3. Probe: Freitag, 12.12. um 16.15 Uhr
4. Probe: Freitag, 19.12. um 16.15 Uhr
Generalprobe: Dienstag, 23.12., 16.15 Uhr
Krippenspiel: Mittwoch, 24.12. um 16 
Uhr Treffpunkt: 15.30 Uhr
Bitte melde dich per E-Mail bis zum 8. No-

vember an, damit wir planen können. E-Mail:  
Krippenspiel-Obereschach@gmx.de
Wir freuen uns auf dich!
Das Krippenspielteam

ST. ANTONIUS OBERZELL

„Alle Jahre wieder…: “Engel, Schafe 
und Hirten gesucht!!!“
Noch müsst ihr einige Wochen bis 
zum Weihnachtsfest warten, aber die 
Vorfreude darauf wollen wir schon ge-
meinsam bei den Proben für unser Krip-
penspiel erleben! Deshalb die herzliche 
Einladung an alle Kinder zur Teilnahme 
am diesjährigen Krippenspiel. Es gibt 
Rollen mit (viel) Text und auch einige 
Rollen ohne Text.
Unsere Probentermine im Gemeinde-
saal St. Antonius:
•	 Rollenverteilung: 
	 Samstag, 22.11. um 10 Uhr 
•	 1. Probe: 
	 Samstag, 29.11. von 10 – 11.30 Uhr
•	 2. Probe: 
	 Samstag, 6.12. von 10 – 11.30 Uhr
•	 3. Probe: 
	 Samstag, 13.12. von 10 – 11.30 Uhr
•	 4. Probe: 
	 Samstag, 20.12. von 10 – 11.30 Uhr
•	 Generalprobe: 
	 Dienstag, 23.12. um 15.30 Uhr
Aufführung: Das Krippenspiel wird am 
24. Dezember um 16 Uhr in der Pfarrkir-
che St. Antonius in Oberzell aufgeführt.

Unterstützung der Eltern:
Natürlich benötigen wir auch die Unter-
stützung der Eltern, um dieses beson-
dere Ereignis  möglich zu machen. Ins-
besondere suchen wir noch Hilfe bei:
•	 Organisation und Logistik: Helfen Sie 

uns bei der Koordination der Proben 
und der Aufführung.

•	 Kostüme und Requisiten: Helfen Sie 
uns beim Ausgeben der Kostüme und 
der Requisiten und beim Anziehen 
der Kinder.

Haben Sie Interesse oder noch Fragen? 
Dann melden Sie sich gerne per E-Mail 
an nicole_zimmermann1@web.de.
Gemeinsam können wir mit unseren 
Kindern eine wundervolle und unvergess-
liche Weihnachtszeit erleben. Wir freuen 
uns auf Ihre Unterstützung und danken 
Ihnen im Voraus für Ihr Engagement!
Mit herzlichen Grüßen, Ihr Krippenspiel-
team der Kirchengemeinde Oberzell

leuchtet – bis zum 24. Dezember. So 
können Fenster gestaltet und dann ge-
öffnet werden. Aber auch Garagentore, 
Türen, Hausecken, Scheunentore oder 
Gartentore geschmückt und beleuchtet 
werden. Sterne, Krippen, Tannenbäu-
me, Waldweihnacht mit Tieren, weih-
nachtliche Eisenbahnen, der Kreativität 
werden keine Grenzen gesetzt. Und ob 
es am Abend der Eröffnung Punsch und 
Plätzchen gibt, ein Lied gesungen wird 
oder einfach nur der Rollladen hochgeht 
und die Beleuchtung angeht – das bleibt 
den Teilnehmern selbst überlassen.
Wir freuen uns wenn ihr Lust und Freu-
de habt, ein Fenster zu gestalten und 
freuen uns über eure Rückmeldung bei 
Fam. Haag (Tel. 93054).
Euer FaGo-Team Schmalegg

Segenskirche 
Eggartskirch
Falls Sie eine private Se-

gensfeier wünschen, melden Sie sich 
bitte im Pfarrbüro Dreifaltigkeit, Tel. 
0751 7912430, E-Mail: info@dreifaltig-
keit-rv.de oder www.segenskirche-eg-
gartskirch.de
Im Pfarrstadel neben der Segenskirche 
werden Ihnen nach Wunsch auch Steh-
empfänge nach Ihren religiösen Feiern 
angeboten.
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Sonntag, 2. November
9 Uhr Evangelische Kirche Weißenau: 
Gottesdienst (Pfarrerin Silber)
10 Uhr Evangelische Stadtkirche: Got-
tesdienst mit Abendmahl (Dekan Dr. 
Hauff) mit Aufführung der Misantango, 
parallel Kindergottesdienst
10 Uhr Johanneskirche: Gottesdienst 
(Pfarrerin Silber)
Montag, 3. November
18 Uhr Heilig-Geist-Spital Kapelle: 
Ökumenisches Friedensgebet der ACK
Sonntag, 9. November
10 Uhr Evangelische Stadtkirche: 
Gemeinsamer Gottesdienst (alle Ge-
meindepfarrer). Anschließend Kandida-
tenvorstellung für die Kirchengemeinde-
ratswahl
11.15 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche: Taufgot-

tesdienst (Pfarrer Jägle)

Kandidatenvorstellung zur Landes-
synodalwahl am 5.11.2025 in Ra-
vensburg
Am 30. November werden in einer Ur-
wahl 90 Mitglieder der Evangelischen 
Landessynode Württemberg sowie 
rund 10.000 Kirchengemeinderätinnen 
und -räte gewählt. Die Landessynode ist 
das gesetzgebende Organ der Landes-
kirche und entscheidet unter anderem 
über kirchliche Gesetze, Haushaltsmit-
tel und die Wahl des Landesbischofs. 
Die Synodalen gehören unterschiedli-
chen kirchenpolitischen Gruppierungen 
an: 
- Evangelium und Kirche 
- Kirche für Morgen 

- Lebendige Gemeinde 
- Offene Kirche 
Diese Gruppen vertreten verschiedene 
Perspektiven auf die Zukunft der Kirche 
und gestalten deren Kurs auf gesamt-
kirchlicher Ebene mit.
Am Mittwoch, 5. November um 19 
Uhr stellen sich im Matthäus-Ge-
meindehaus Ravensburg, Wein-
bergstraße 12 die neun Kandidatin-
nen und Kandidaten des Wahlkreises 
10 (Biberach/Ravensburg) für die Wahl 
zur Landessynode vor. Gemeindeglie-
der und Interessenten sind herzlich ein-
geladen, sich über die Programme der 
kirchenpolitischen Gesprächskreise zu 
informieren und mit den Kandierenden 
ins Gespräch zu kommen.
Bringen Sie Ihre Fragen an die Kandi-

daten mit!

Evangelische Landeskirche

Evangelische Kirchengemeinden Ravensburg und Bavendorf-Winterbach

Pfarramt Stadtmitte 
Marienplatz 3
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22471 
dekanatamt.ravensburg@elkw.de 

Pfarrbüro 
Marienplatz 3 
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22446
pfarrbuero.ravensburg@elkw.de 

Pfarramt Südstadt 
Weinbergstraße 12 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 23526 
pfarramt.ravensburg-suedstadt@
elkw.de 

Pfarramt Nordstadt 
Weinbergstraße 12 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 22479 
pfarramt.nordstadt-ravensburg@elkw.de

Pfarramt Eschach 
Lukasweg 2 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 651185 
pfarramt.eschach-ravensburg@elkw.de 

Pfarramt Johanneskirche 
Hochgerichtstraße 8 
88213 Ravensburg 
Tel. 0751 91807 
pfarramt.ravensburg.johanneskirche 
@elkw.de

Pfarramt Bavendorf-Winterbach 
Winterbach 510 
88263 Horgenzell 
Tel. 07504 251 
Pfarramt.bavendorf-winterbach@elkw.de 

Evangelische 
Regionalverwaltung 
Weinbergstr. 10 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 95223150 v
verwaltungsstelle@evkirche-oab.de

Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir fordert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott. � Micha 6, 8

Evangelische Kirchengemeinde Ravensburg 

Veranstaltungen
Kandidatenvorstel-
lung zur Wahl in die 
Landessynode 
Am Mittwoch, 5. No-
vember um 19 Uhr 

stellen sich die Kandidatinnen und Kan-
didaten des Wahlkreises 10 (Biberach/
Ravensburg) zur Wahl in die Landessyn-
ode im Matthäus-Gemeindehaus vor. 
Die wahlberechtigten Gemeindeglieder 
können sich über das Wahlprogramm 
der Gesprächskreise informieren und 
die Kandierenden kennenlernen. 

Krippenspielprobe 
Kinder, die beim Krippenspiel am Heili-
gen Abend in der Stadtkirche mitspie-
len möchten, sind zur ersten Probe am 
Freitag, 7. November um 14.30 Uhr in 
den Gartensaal des Matthäus-Gemein-
dehauses eingeladen.

Konzert der Kulturkirche Weißenau 
Samstag, 8. November um 19 Uhr in der 
Evang. Kirche Weißenau. Das ensem-

ble ad fontes bringt Musik von Jacob 
van Eyck über Komponisten des Hoch-
barock bis zu einem zeitgenössischen 
Werk von Urs Aeberhard zum Klingen.

Kandidatenvorstellung zur Wahl in 
den Kirchengemeinderat 
Am Sonntag, 9. November stellen sich 
im Anschluss an den „Gemeinsamen“ 
Gottesdienst in der Stadtkirche (Beginn 
10 Uhr) die Kandidatinnen und Kandi-
daten zur Wahl in den Kirchengemein-
derat (30. November) vor. 

Konzert des Bachchores 
Am Sonntag, 9. November findet um 
17 Uhr ein Konzert anlässlich des 150. 
Geburtstages von Albert Schweitzer in 
der Stadtkirche statt. Johann Sebas-
tian Bach, BWV 21 „Ich hatte viel Be-
kümmernis“ und Ola G „Sunrise Mass”. 
Ausführende: Bachchor Ravensburg e. 
V., Solisten, Kammerphilharmonie Bo-
densee-Oberschwaben, Sopran: Regi-
ne Sturm, Bariton: Christian Feichtmair, 
Leitung: Carmen Jauch, Karten: Tourist-
Info, reservix.de

Chancen und Herausforderung von KI 
Am Montag, 10. November, um 19 Uhr 
spricht Prof. Dr. phil. Jörg Stratmann 
von der PH Weingarten im Matthäus-
Gemeindehaus (Weinbergstraße 12) 

über das Thema „Chancen und Heraus-
forderungen von KI - Was kann Künst-
liche Intelligenz in der heutigen Zeit und 
Gesellschaft beitragen?“. Der Eintritt ist 
frei, um Spenden für die neue Bestuh-
lung im Saal des Matthäus-Gemeinde-
hauses wird gebeten.

Telefon: 2 24 46, E-Mail:  
pfarrbuero.ravensburg@elkw.de 
www.Ravensburg-evangelisch.de 
 

 
Referent: 

Prof. Dr. Jörg Stratmann  
Prof. �ür Erziehungswissenscha� mit 

medienpädagogischem Profil,  
Pädagogische Hochschule Weingarten 

 
 

„Künstliche Intelligenz –  Mustererkennung  
oder echtes Denken?“  

KI wirkt intelligent, doch sie versteht nichts –  
sie erkennt nur Muster.  

Der Vortrag zeigt die Unterschiede  
zur menschlichen Intelligenz und beleuchtet,  

wie KI unser �eben, �rbeiten, die Gesellscha� und 
die Weltpoli�k verändert. 

 
 

Montag, 10. Nov., 19 Uhr 
MATTHÄUS-GEMEINDEHAUS 

Weinbergstraße 12, 88214 Ravensburg 
Eintri� frei 

Spende für neue Bestuhlung im 
Ma�häus-Gemeindehaus erwünscht 

Chancen und Heraus-
forderungen von KI 

    Was kannÊKünstlicheÊIntelligenzÊinÊderÊheutigenÊZeit? 

Seniorennachmittag 
Am Dienstag, 11. November lädt der Se-
niorenkreis um 14.30 Uhr zu einem Nach-
mittag über das Thema „Unsere Großel-
tern“ ein. Das Treffen findet im Gartensaal 
des Matthäus-Gemeindehauses statt.

Festgottesdienst am 2. November
Am Reformationsfest, 2. November 

um 10 Uhr feiert die Kirchengemein-
de Ravensburg in der Evangelischen 
Stadtkirche um 10 Uhr einen Festgot-
tesdienst mit Abendmahl in Form der 
Deutschen Messe. Im Gottesdienst, 
welcher von Dekan Dr. Martin Hauff ge-
leitet wird, erklingt die „Misa a Buenos 
Aires (Misatango)“ des argentinischen 
Komponisten Martín Palmeri (*1965). 
Die Misatango verbindet den lateini-
schen Messtext mit den mitreißenden 
Rhythmen und melancholischen Klang-
farben des Tango Nuevo. Es musiziert 
die Kantorei an der Stadtkirche mit der 
Kammerphilharmonie Bodensee-Ober-
schwaben unter Leitung von Bezirks-
kantorin Carmen Jauch.



WIR in Ravensburg, 31. Oktober 2025 � Seite 27

Es ist dir gesagt, 
Mensch, was gut ist 
und was der Herr von 
dir fordert: nichts als 
Gottes Wort halten 
und Liebe üben und 
demütig sein vor dei-
nem Gott. Micha 6, 8

Reformationsfest - 20. Sonntag 
nach Trinitatis, 2. November
9 Uhr Bavendorf: Abendmahlgottes-
dienst mit Pfarrer Rose
10.30 Uhr Winterbach: Gottesdienst 

mit dem Posaunenchor und Pfarrer 
Rose
 
In beiden Gottesdiensten stellen sich 
die Kandidatinnen und Kandidaten für 
die Wahl zum Kirchengemeinderat 
am 30. November (1. Advent) der Ge-
meinde vor.
Herzliche Einladung an die gesamte 
Gemeinde!
 
Dienstag, 3. November
20 Uhr Winterbach: Posaunenchorprobe
 

Donnerstag, 5. November
20 Uhr Winterbach: Kirchenchorprobe
 
21. Sonntag nach Trinitatis, 9. No-
vember
10 Uhr Winterbach: Gottesdienst mit 
dem Pfarrers-Ehepaar Stiehler

Machst Du mit beim Krippenspiel?
Wir beginnen wieder mit den Proben für 
ein tolles Weihnachtsspiel und freuen 
uns über viele kleine und große Mitspie-
ler. 

1. Termin: Sonntag, 16. November 
von 9 – 10 Uhr im Gemeindesaal in 
Winterbach.
Weitere Proben: 
Sonntag, 23. November, 9 – 10 Uhr 
Sonntag, 30. November, 10 – 11 Uhr 
Sonntag, 7. Dezember, 10 – 11 Uhr 
Samstag, 13. Dezember, 14 – 16.30 
Uhr 
Samstag, 20. Dezember, 14 – 16.30 
Uhr 
Aufführung am Sonntag, 21. Dezember 
um 10 Uhr im Gottesdienst.

Evangelische Kirchengemeinde Bavendorf-Winterbach 

Landeskirchliche Gemeinschaft Ravensburg

Kontakt
Personale Gemeinde
Zeppelinstr. 9, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751 24004, kontakt@lkg-rv.de
www.lkg-rv.de

Termine
Sonntag, 2. November
17.45 Uhr: Zeppelinstr.  9, Gebet vor 
dem Abendgottesdienst
Dienstag, 4. November
18.30 Uhr: Zeppelinstr. 9, Bibelstunde 

Freitag, 7. November
16.30 Uhr: Zeppelinstr. 9, Jungschar
Weitere Termine auf www.lkg-rv.de

Gottesdienste
Sonntag, 2. November, 18.30 Uhr

Zeppelinstr. 9: Abendgottesdienst (Pre-
digt: Raphael Brand)
Sonntag, 9. November, 10 Uhr
Zeppelinstr. 9: Gottesdienst (Predigt: 
Roland Abt) mit Kindergottesdienst

Christliche Gemeinschaften und Werke

Gemeinschaft ZION -  
Vineyard Ravensburg

Hauskreis 
Mittwoch, 19.30 Uhr
Gemeinsam beten, Bibel teilen, austau-
schen, feiern, singen
Herzer, Josef-Strobel-Str. 2 in Oberzell

Gottesdienste  
im November
Sonntag, 2. November um 10.30 Uhr
Worship - Predigt - Abendmahl
in der Zeppelinstraße 9 in Ravensburg

Gemeinschaft Immanuel 
Ravensburg e.V.

Lobpreiskonzert in der 
Oberschwabenhalle
Das Miteinander der Generationen steht 
im Fokus des ökumenischen Lobpreis-
konzerts am Samstag, 8. November 
ab 19 Uhr in der Ravensburger Ober-
schwabenhalle. Neben der Lobpreiswerk-
statt-Band ist erstmals eine neue Forma-
tion aus der Lobpreiswerkstatt mit dabei: 
ZAMA Collective, eine junge und kreative 
Nachwuchs-Band, die zusammen mit 
weiteren Musikerinnen und Musikern der 
Lobpreiswerkstatt einige Songs und neue 
Klänge beisteuern wird.Bei dem gene-
rations-, gemeinde- und konfessions-
verbindenden Event werden rund 1.700 

Besucher/innen aus der länderübergrei-
fenden Region Bodensee/Oberschwa-
ben erwartet. Das Publikum stimmt dabei 
in die christlichen Songs und klassischen 
Kirchenlieder mit ein, sodass das Konzert 
zum großen Gottesdienst wird. Der Eintritt 
ist frei (Kollekte). Nähere Infos unter www.
lobpreiswerkstatt.de 

Gottesdienste 
und Angebote 
für alle  
Generationen

Sonntag, 2. November, 10 Uhr
Gottesdienst mit Lobpreis, Lehre, Aus-
tausch.
Sonntag, 16. November, 10.30 Uhr
Auszeit-Gottesdienst mit Lobpreis, 
kreativen Elementen, interaktiver Pre-
digt, Kinderkirche, Auszeit-Café. The-
ma: „Glaube und Gesundheit: Heilt Gott 
heute noch?”
Sonntag, 30. November, 10 Uhr
Gottesdienst mit Kommunionfeier zum 
1. Advent.
Angebote für Jugendliche
Jugendtreff „LPA“: jeden Mittwoch 19 
Uhr (außer in den Schulferien). 5., 12. 
und 26. November: LPA. 
19. November, 19 Uhr: Lobpreisgottes-
dienst Durchstarten für alle Generationen.
21. - 30. November: Jugendwochen-
ende.
Angebote für Kinder - Kinderwo-
chenende 7. - 9. November 
Hast Du Lust ein Wochenende lang 

mit anderen Kindern, ohne Mama und 
Papa, das Immanuel-Zentrum zum 
Abenteuerspielplatz zu machen? Du 
kannst alte Freunde treffen und neue 
kennen lernen, coole Lobpreis-Lieder 
mitsingen, super Spiele spielen, span-
nende Geschichten über Gott & Jesus 
hören und erfahren, was das mit uns 
zutun hat.  Eingeladen sind alle Mäd-
chen & Jungen von 8 – 12 Jahren. 
Thema: Streitmonster &Friedenshelden: 
Unter diesem Motto erfahren wir ganz 
viel übers Streiten, Vertragen, Versöh-
nen und Wiedergutmachen. Anmelde-
schluss: 1. November Weitere Infos 
unter: nicole.schubert@gemeinschaft-
immanuel.de
Immanuel Zwerge (0 - 3): 20. November 
(einmal im Monat, donnerstags), jeweils 
15.30 bis 17 Uhr
Minis für Kindergartenkinder und ihre 
Eltern (einmal im Monat, donnerstags): 
20. November, 15.30 bis 17 Uhr
Juniors (1. - 5. Klasse): 20. November 
(ca. 14-tägig, donnerstags), jeweils 17 
bis 19 Uhr
Junge Erwachsene Treff „JET”
JET-Treffen: 22. November, 19.30 Uhr. 
JET-Wochenende: 5 .- 7. Dezember
Feierabendhock für alle Generatio-
nen
Freitag, 28. November, 18 bis 20 Uhr, 
Gemeinschaft, Austausch und Imbiss
Gott in der Stille suchen – 29.11.
Am Samstag, 29. November bieten 
wir von 9.30 bis 16.30 Uhr eine „Spu-
rensuche in der Stille an”. Wesentliche 
Inhalte sind nach Einführung und Im-
pulsen: Bewegung in der Stille, Sitzen 

in der Stille, Selbstarbeit mit Tagebuch 
und Bibel. Ziel ist es, innezuhalten und 
die Wirklichkeit biblischer Texte an sich 
heranzulassen. Mittagessen und Kaf-
feepause gehören zur Tagesstruktur. 
Anmeldung bis 19. November an: info@
gemeinschaft-immanuel.de
Veranstaltungen im Zentrum der Ge-
meinschaft Immanuel, Schubertstr. 28, 
88214 Ravensburg, Tel. 0751 363630, 
Infos: www.gemeinschaft-immanuel.de, 
E-Mail: info@gemeinschaft-immanuel.de

Evangelische Allianz  
Ravensburg/Weingarten 

Evangelische Allianz lädt 
zum Gebetsabend ein
Der Gebetsabend der evangelischen Al-
lianz findet am Montag, 3. November 
von 19 bis 20 Uhr im Gebetshaus (2. 
OG) im Seelhaus, Bachstraße 1 in Ra-
vensburg statt.
Christen beten für die Anliegen der 
evangelischen Allianz Deutschland, der 
Stadt und der Gemeinden vor Ort.

um 10 Uhr feiert die Kirchengemein-
de Ravensburg in der Evangelischen 
Stadtkirche um 10 Uhr einen Festgot-
tesdienst mit Abendmahl in Form der 
Deutschen Messe. Im Gottesdienst, 
welcher von Dekan Dr. Martin Hauff ge-
leitet wird, erklingt die „Misa a Buenos 
Aires (Misatango)“ des argentinischen 
Komponisten Martín Palmeri (*1965). 
Die Misatango verbindet den lateini-
schen Messtext mit den mitreißenden 
Rhythmen und melancholischen Klang-
farben des Tango Nuevo. Es musiziert 
die Kantorei an der Stadtkirche mit der 
Kammerphilharmonie Bodensee-Ober-
schwaben unter Leitung von Bezirks-
kantorin Carmen Jauch.
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Fröhliche Weihnachten

dvw
und einen tollen Start in das Jahr 2026

Vielen Dank für Ihre Treue!
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage & 

einen guten Start ins neue Jahr!

© dvw

dvw
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© dvw

Wir wünschen Ihnen 

frohe Festtage 
und einen 

guten Start ins Jahr

dvw
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WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH

Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)

www.zimmererzentrum.de

Dein Job bei uns:
Du bist unser Allround-Talent im Service – und sorgst dafür, dass sich Gäste bei uns rundum wohlfühlen.
Du meisterst den Spagat zwischen herzlicher Gastfreundschaft und professionellem Ablauf.
Du bist mit anpackender Hand und cleverem Kopf bei Events dabei.

Du bringst mit:
Eine abgeschlossene Ausbildung in Hotellerie oder Gastronomie.
Ein offenes Ohr für Menschen, Flexibilität und ein kühler Kopf, auch wenn’s mal brennt.
Eigenverantwortung und Teamgeist – weil wir zusammen besser sind.

WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH
WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH
WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACHAUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH

Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)
Dein Job bei uns:

Du bist unser Allround-Talent im Service – und sorgst dafür, dass sich Gäste bei uns rundum wohlfühl
Du meisterst den Spagat zwischen herzlicher Gastfreundschaft und professionellem Ablauf.
Du bist mit anpackender Hand und cleverem Kopf bei Events dabei

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 

E-Mail: info@merkuria.de 
Website: www.merkuria.de

ARBEITEN VON
MONTAG BIS 

SAMSTAG

ALS
ZUSTELLER

(M/W/D)

DIREKT 
VOR DER 

HAUSTÜRE

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

In unseren Jugendherbergen schaffen wir Begegnungen und unvergessliche 
Erlebnisse für Schulklassen, Familien und Seminargruppen.

Werde Teil unseres Teams in Ravensburg als

HAUSWIRTSCHAFTER/
HAUSWIRTSCHAFTSMEISTER (m/w/d)

in Vollzeit (40 Std.) oder Teilzeit (75%)/ unbefristet

Infos unter:
jugendherberge-bw.de/jobs

Freue Dich auf: 

•  13. Monatsgehalt, Urlaubsgeld
•  Betriebliche Altersvorsorge
•  Vermögenswirksame Leistungen
•  Jobrad, Kaffee-/Wasserflatrate
•  Kostenlose Übernachtungen mit
   Deiner Familie in unseren 
   Jugendherbergen

Auf Dich freut sich: 
Marion Laupheimer
Telefon 0751/25363
HL-Ravensburg@jugendherberge.de

STELLENANGEBOTE

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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GÜNSTIGER ÖKOSTROM

  twsÖkostrom aus deiner Heimat.

  twsÖkostrom nachhaltig erzeugt in 
TWS-eigenen und regionalen Anlagen.

  twsÖkostrom zu fairen Preisen.

SO EINFACH GEHT’S:
Vertrag online abschließen. 
Oder einfach in einem unserer 
Kundencenter vorbeikommen.

ökostrom.tws.de/angebot

Jetzt 
wechseln 
und bis zu

350 €
sparen!*

* 350 € im ersten Jahr inklusive 50 € Neukundenbonus im Vergleich 
zum Tarif EnBW Komfort bei einem Jahresverbrauch von 3.500 kWh. 
Stand November 2025

Für dich.

Südwürttemberg

Pflegerische Stationsleitung (w/m/d) 
Station 2042 
Alterspsychiatrie Region Ravensburg-Bodensee

Jobs die überzeugen. Benefits die begeistern.
Fachliche Weiterbildungen, Coachings, 
Bildungsangebote, Firmenfitness, Lebens-
arbeitszeitkonten und viele weitere.  

Pflegerische Stationsleitung (w/m/d) 

Alterspsychiatrie Region Ravensburg-Bodensee

Jobs die überzeugen. Benefits die begeistern.Jobs die überzeugen. Benefits die begeistern.
Fachliche Weiterbildungen, Coachings, 
Bildungsangebote, Firmenfitness, Lebens-
arbeitszeitkonten und viele weitere.  

www.zfp-karriere.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN

ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/
spenden

HIVundAids
besiegen –
dabei sein!
Die Deutsche AIDS-Stiftung
klärt auf und hilft:
in Deutschland und im
besonders betroffenen
südlichen Afrika.

Mit Ihrer Unterstützung!
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MIETGESUCHE

Voranmeldung nicht nötig | Eintritt frei
St. Elisabethen-Klinikum | Elisabethenstraße 15 | Ravensburg

MONTAG, 3. NOVEMBER, 18 UHR

TREFFPUNKT GESUNDHEIT
RAVENSBURG

WWW.OBERSCHWABENKLINIK.DE

VORTRAG „DAVINCI-ROBOTER 
UND PROSTATA-LASER“
Prof. Dr. med. Florian Jentzmik 
Chefarzt der Klinik für Urologie und Kinderurologie,  
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg

Telefon: 
07546 / 18 65

Pro FahrtPro Fahrt

25,–€Jeden Monat 
das ganze Jahr

Unsere beliebte 

Ravensburger 
Seniorenfahrt

Dienstag, 18. November 2025
Dienstag, 9. Dezember 2025

Eigentumswohnungen zu verkaufen.

Ravensburg

www.lumperhoehe.de

Tel. (07581) 527 41 - 14
vertrieb@reisch-projektentwicklung.de

Projektentwicklung

Steuervorteil sichern –
nur noch 2025!

Kaufpreise ab 293.000 €, B, 49,9 kWh/(m2a), FW, Bj2025, A
Vereinbaren Sie direkt Ihren Besichtigungstermin:

Der Geheimtipp

mit Tag der offenen Tür

seit 1989

Eggartskircher Str. 12/1
88213 Ravensburg - Alberskirch
Tel. 07546/ 1394
www.kuechenstudio-haemmerle.de

  

  

Hausmesse

Programm an beiden Tagen:
• Beratung und Verkauf
• Vorführung neuester E-Geräte
• Ganztägige Bewirtung
• Großes Gewinnspiel Hauptgewinn 

Neff Geschirrspüler
Samstag 08. November ab 9 Uhr 
• Italienischer Abend ab 19 Uhr

mit frischen Pizzen
Sonntag, 09. November ab 10 Uhr
• Kochevent mit „Haasi kocht“ 

unbeschwert am Herd
• Frühschoppen

08. & 09. November 2025

Großes Gewinnspiel: 
Gewinnen Sie einen 

Geschirrspüler von Neff

Kinder-
programm:
• Zauberer
• Malecke
• Hüpfburg

G a r t e n g e s t a l t u n g

Jetzt 10% Neukundenrabatt sichern

Heckenschnitt
Rasenmähen

Unkrautentfernung
Pflasterarbeiten
Pflasterreinigung
Baumrückschnitt
Und vieles mehr

Kontaktieren Sie mich gern
Festnetz +49 751 / 791 258 72

mobil +49 1512 0668300

Sie suchen einen
Winterdienst?

Gerne für 
RV-Westadt und 
10km Umkreis.

Haus oder Grundstück in Ravensburg
Familie sucht Haus oder Grundstück im Stadtkreis Ravensburg. Wir
freuen uns über jegliche Angebote! E-Mail: Ravensburg@will-hier-
weg.de

IMMOBILIENMARKT

VERANSTALTUNGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT
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Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de
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Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.
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Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.


